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„Generation Mausarm“

Ergonomische Arbeitsplätze
Bürostühle und Eingabehilfen

Der Andere Laden e.K.
CNC-Drehtechnik

Telefon 0202 - 47 14 06 · Telefax 0202 - 47 15 82
post@gisbert-kraemer.de
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Ilona Rückemann  ·  Grundstraße 63 ·  Wuppertal  ·  Tel.: 02 02 - 64 65 63 

 
WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:
Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:
Tel.: 0202 / 45 16 54   Fax: 0202 / 45 00 86
www.bvg-menzel.de   info@bvg-menzel.de

Lippstadt/Geseke  Tel. 0 29 41 / 97 65 0  www.deu-bau.de 

Büro-Hallen-Kombinationen - Modulbau - Containergebäude - Pavillons

Innovativer HALLEN- & MODULBAU vom Großfl ächen-Profi

 TOP Jahres-MIETRÜCKLÄUFER 40 % unter NP !

DRögels Spezialtransporte GmbH  

Gruitener Straße 158  ·  42327 Wuppertal · Otto-Hahn-Straße 63 ·  42369 Wuppertal

Telefon: (02 02) 73 00 85/86/87 · Telefax: (02 02) 73 31 63 · www.roegels-spezialtransporte.de

•  Industrie- und Kranstaplerverleih 1–32 t

•  Schwerlast-Stapler mit Zinken und Dorn für Collitransporte

•  Alle Antriebsarten, diverse Anbaugeräte und Sonderausrüstungen

•  Baumaschinen und Teleskopstapler bis 13 m HH

•  Seitenstapler/Geländestapler/Kompaktstapler

•  Minibagger, Radlader, Kompressoren

•  Fördermittelvermietung

•  Innerbetriebliche Maschinenumsetzung

•  Komplette Betriebsumzüge

•  Industriemontagen

•  Schwerlastspedition bis 80 t

•  Tiefl ader-/Spezialtransporte

•  Schwergutlager, Halle und Freigelände

Spezialtransporte

„Mieten bei 

den Profi s“

Roegels_8_2012.indd   1 11.01.13   11:25

 Ihr Partner in allen Entsorgungsfragen

Tel.: 02361-97908-0 • Fax: 02361-97908-25
region-west@veolia-umweltservice.de
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Welche Auswirkungen dies hat und ob 
zur Steuerung ein „Masterplan“ notwen-
dig ist, das wurde im Rahmen einer 
Podiumsdiskussion in der IHK intensiv 
debattiert. Einen Bericht über die Veran-
staltung finden Sie ebenfalls in diesem 
Heft. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre! 

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Liebe Leserinnen und Leser,

„Zukunft kann man lernen“, unter dieser 
Überschrift stellen wir in dieser Ausgabe 
die vielfältige Aus- und Weiterbildungs-
landschaft im Bergischen Städtedreieck 
vor. Zahlreiche Einrichtungen – wie zum 
Beispiel die IHK-Lehrwerkstatt Solingen 
oder das BZI in Remscheid – helfen seit 
Jahrzehnten mit, die notwendigen Fach-
kräfte für die regionale Wirtschaft bereit-
zustellen. Basis für diese Erfolgsgeschich-
te ist die weltweit bewunderte Duale 
Ausbildung mit ihrem beispielhaften Zu-
sammenspiel von Praxis und Theorie, 
von Ausbildungsbetrieben und Berufs-
kollegs. 

Weniger erfolgreich ist in den letzten 
Jahrzehnten die Verkehrspolitik in 
Deutschland gewesen. Schon viel zu lan-
ge wird zu wenig Geld für den Erhalt und 
den Ausbau unserer Verkehrsinfrastruk-
tur bereitgestellt. Die Folgen sind unter 
anderem marode Straßen und Brücken. 
Wie weit der Verfall vielerorts bereits 
fortgeschritten ist, hat unlängst die Sper-
rung der Rheinbrücke bei Leverkusen ex-
emplarisch gezeigt. In unserem Schwer-
punktthema zeigen wir auf, dass der 
Wirtschaftsstandort Nordrhein-Westfalen 
mittlerweile in Gefahr gerät und berich-
ten, was die Unternehmen jetzt von der 
Politik erwarten. 

Attraktiver als oftmals kolportiert, scheint 
der Einzelhandelsstandort Wuppertal zu 
sein. Zahlreiche Investoren wollen derzeit 
in der Schwebebahnstadt investieren. 

Vielfältige Aus- und
Weiterbildungs-
möglichkeiten im 
IHK-Bezirk helfen
mit, die benötigten
Fachkräfte für die
regionale Wirt-
schaft zur Ver-
fügung zu stellen.

ZUKUNFT ZUKUNFT 
KANN MAN KANN MAN 
LERNENLERNEN
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2020  Die Agentur Creativum bietet individuelle Lösungen 36  36  La petite confi serie: Ein Stück Frankreich in Wuppertal

1010  Das BZI ist eine von vielen Bildungseinrichtungen in der Region
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 Muss man denn alles selber machen? Keineswegs. Für professionelle Verwaltungshilfe gibt es Creditreform. Mit Hilfe unserer umfassenden Datenbanken 
erfahren Sie nicht nur vorher, ob etwas zu holen ist – auch in der Beitreibung offener Leistungsbescheideunterstützen wir Sie im Rahmen der gesetzlichen 
Möglichkeiten. So senken wir zusammen mit Ihnen die Höhe ausstehender Forderungen. Nutzen Sie unsere Leistungen: Vollstreckungsvorprüfung. Forderungs-
management / Inkasso. Forderungsbewertung in der Doppik. Unternehmen Sie nichts ohne uns – vom Marketing bis zum Forderungsmanage-
ment. Creditreform Gruppe.

 Creditreform Wuppertal
Werth 91+93 • 42275 Wuppertal
Telefon 0202/25566-0 • Fax: 0202/594020
info@wuppertal.creditreform.de • www.wuppertal.creditreform.de

FISCHEN LOHNT SICH NUR, 
WO ES WAS ZU HOLEN GIBT.

CR_W_2013.indd   5 18.12.12   12:18

Landeskonferenz 2013 der Wirtschaftsjunioren NRW 
in Wuppertal

Rund 450 Jungunternehmer und Füh-
rungskräfte aus ganz NRW werden im 
Mai als Gäste in der Schwebebahnstadt 
erwartet
Vor drei Jahren haben die Wirtschaftsjuni-
oren (WJ) aus Wuppertal den Zuschlag für 
die Ausrichtung der Landeskonferenz der 
Wirtschaftsjunioren NRW – kurz LaKo – 
erhalten und sind mit den Vorbereitungen 
nun auf der Zielgeraden. Unter dem Motto 

„nettwerken“ treffen sich junge Unterneh-
mer und Führungskräfte vom 24. bis 26. 
Mai in Wuppertal. Im Mittelpunkt der Kon-
ferenz stehen die Delegiertenversammlung, 
zahlreiche Seminare und Betriebsbesichti-
gungen, ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm sowie ein Gala-Abend in der 
Historischen Stadthalle Wuppertal. 

„Mit dem Motto ‘nettwerken‘ verdeutlichen 
wir das Ziel, unsere Gäste im Rahmen der 
dreitägigen Konferenz miteinander zu ver-
netzen und ihnen die Gelegenheit zu 
geben, sich untereinander auszutauschen. 
Und mit unserem vielfältigen und sehr 
abwechslungsreichen Programm werden 
wir unseren Gästen ein einzigartiges, 
hochinteressantes und wunderschönes 
Wuppertal präsentieren“, so Constanze 
Compes, Christian Metzen und Philip 
Schmersal, die Konferenzdirektoren der 
LaKo 2013 in Wuppertal, übereinstimmend. 

„Wuppertal wird oft unterschätzt und in der 
öffentlichen Wahrnehmung leider häufi g 

nicht ganz so positiv bewertet. Wir werden 
mit der LaKo unseren Gästen das Gegenteil 
beweisen“, erklären die drei Konferenzdi-
rektoren. 
Während der jährlich stattfi ndenden Lan-
deskonferenz treffen sich die Vorsitzenden 
und Geschäftsführer aller 27 Wirtschafts-
juniorenkreise aus NRW zur Delegierten-
versammlung, dem höchsten WJ-Gremium 
auf Landesebene. Zu dem ergänzenden 
Rahmenprogramm sind alle Wirtschaftsju-
nioren aus ganz NRW und darüber hinaus 
eingeladen. 

„Als einer der aktivsten Kreise in Nordrhein-
Westfalen ist es unser Ziel, unsere Arbeit 
und insbesondere unsere Stadt zu präsen-
tieren. Das lässt sich mit einer Landeskon-
ferenz sehr gut vermitteln“, erläutert Lars 
Dinglinger, Kreissprecher der WJ Wupper-
tal. Für die Wuppertaler Wirtschaftsjunio-
ren bedeutet die Ausrichtung der LaKo 
nicht nur eine große Ehre und Herausfor-
derung, sondern natürlich auch viel Arbeit. 
Dabei bringen alle Beteiligten ihre geballte 
Kraft und Wirtschaftserfahrung ehrenamt-
lich ein. Aber dass sie diese Herausforde-
rung nicht scheuen, haben die WJ Wup-
pertal mit sehr erfolgreichen 
Landeskonferenzen in den vergangenen 
Jahrzehnten sowie mit diversen, jährlich 
stattfi ndenden Großveranstaltungen – wie 
etwa dem Bergischen Unternehmerkon-
gress (BUK) – bereits unter Beweis gestellt.

INFO

Kontakt 
Wirtschaftsjunioren Wuppertal e.V.
c/o IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid
Heinrich-Kamp-Platz 2
42103 Wuppertal
Telefon: 0202 2490-120
E-Mail: kommunikation@wj-wuppertal.de
www.wj-wuppertal.de 

LaKo 2013
Konferenzdirektoren: Constanze Compes, 
Christian Metzen, Philip Schmersal
E-Mail: presse@nettwerken.de
Internet: www.nettwerken.de
Facebook: www.facebook.com/
LAKO2013NRW
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IN DER UNTERNEHMENSBERATUNG 
IST ES UNSERE AUFGABE,

HANDLUNGSOPTIONEN IN DER
GEGENWART AUFZUZEIGEN, 

MIT DENEN AUCH IN DER ZUKUNFT
ERFOLGE FÜR IHR UNTERNEHMEN

GESICHERT WERDEN. 

RINKE

Peter Krämer, Peter Temmert
RINKE TREUHAND GmbH   – www.rinke.eu

Effizienz-Preis NRW 2013 ausgeschrieben 

Unternehmen aus Nordrhein-Westfalen 
können sich ab sofort für den Effi zienz-
Preis NRW 2013 bewerben. Im Mittelpunkt 
steht das ressourceneffi ziente Produkt. Die 
ausschreibende Effi zienz-Agentur NRW 
sucht dieses mal Produkte, die sich durch 
geringeren Material- und/ oder Energie-
einsatz in den unterschiedlichen Wert-
schöpfungsstufen auszeichnen. Bewerbun-
gen werden bis zum 7. Juni 
entgegengenommen. Der Preis ist mit ins-
gesamt 30.000 Euro dotiert. Mit dem Effi zi-
enz-Preis NRW werden herausragende 
Unternehmensleistungen prämiert, die 
einen wichtigen Beitrag zur Steigerung der 
Ressourceneffi zienz leisten. Dr. Peter Jahns, 
Leiter der Effi zienz-Agentur NRW: „Mit der 

neuen Schwerpunktsetzung werden wir 
einer umfassenden Sichtweise gerecht. 
Denn nachhaltiges Wirtschaften ist nur mit 
Produkten möglich, die über den gesamten 
Lebenszyklus möglichst wenig Rohstoffe 
und Energie verbrauchen. Das geht über 
den reinen Produktionsprozess weit hinaus.“ 
Denn ressourceneffi ziente Produktgestal-
tung umfasst alle Bereiche des Produktle-
bens, von der Auswahl der Rohstoffe über 
Produktion und Handel bis hin zur Nutzung 
und Verwertung. Vor diesem Hintergrund 
entstehen neue, umfassende Bewertungen: 
Produkte, die in der Herstellung einen 
hohen Ressourcenbedarf haben, sind unter 
Umständen nachhaltiger als andere, wenn 
sie in der Nutzung durch Langlebigkeit und 

niedrigen Ressourceneinsatz überzeugen. 
Bewerben können sich mittelständische 
Unternehmen aus NRW mit bis zu 1.000 
Mitarbeitern und bis zu 100 Millionen Euro 
Jahresumsatz. Auch Unternehmenskoopera-
tionen sind zugelassen. Prämiert werden 
Produkte für Endverbraucher und für die 
Industrie, aber auch Serviceleistungen. 
Auch Unternehmen, die Prototypen entwi-
ckelt haben, die noch nicht am Markt plat-
ziert sind, können sich bewerben. Die Aus-
wahl der Preisträger erfolgt durch eine 
unabhängige Jury. Die Bewerbungsunter-
lagen und weitere Infos gibt es unter 
www.efanrw.de.

Bergischer Ausbildungspreis 2013 

Bereits zum achten Mal werden mit dem 
Bergischen Ausbildungspreis Unternehmen 
geehrt, die sich im Bereich Ausbildung 
besonders engagieren. Die Gewinner werden 
am 10. September mit einer Veranstaltung 
geehrt, die in diesem Jahr in Solingen im 
Friedrich-List-Berufskolleg stattfi ndet. Sie 
dienen als gutes Beispiel für die bergische 
Wirtschaft. Wer ausbildet, sichert sich die 
Fachkräfte von morgen. Das haben die Preis-
träger der letzten Jahre bereits unter Beweis 
bestellt. Generell war die Beteiligung immer 
groß. Ein gutes Zeichen dafür, dass die 
bergischen Unternehmen in diesem Bereich 
gut aufgestellt sind. Dass sie in den Bemü-

hungen um Ausbildung nicht nachlassen, 
dazu soll der Bergische Ausbildungspreis sei-
nen Teil beitragen. Die Auszeichnung ist 
nicht nur Ehrung, sondern stellt die Preisträ-
ger als gutes Beispiel voran. 
Der Ausbildungspreis wird in drei Kategorien 
vergeben: Unternehmen bis 50 Mitarbeiter, 
bis 250 Mitarbeiter und über 250 Mitarbei-
ter. Chancen haben die Firmen, die beson-
dere Initiativen, Kontinuität, Qualität und 
Kreativität im Bereich der berufl ichen Aus-
bildung bieten. Auch wer Jugendlichen eine 
Chance gibt, die es im Regelfall auf dem 
Arbeitsmarkt nicht ganz so einfach haben, 
steht hier gut im Rennen. Die Beurteilung 

erfolgt durch eine erfahrene Jury, die sich 
aus Unternehmern und Akteuren des Ausbil-
dungs- und Arbeitsmarktes im Bergischen 
Städtedreieck zusammensetzt. Bewerben 
können sich Industrieunternehmen und 
Handwerker, Handel, privatwirtschaftliche 
Dienstleister sowie die Vertreter freier 
Berufe – und das ganz einfach online ab 
Anfang Mai unter www.ausbildungspreis.de. 
Die Bewerbungsfrist endet am 31. Mai 2013.

5  

BW_Inhalt_T1_0513.indd   5BW_Inhalt_T1_0513.indd   5 30.04.13   10:2830.04.13   10:28



Ein Krimi aus dem Tal 

In wenigen Wochen ist es endlich soweit:  
Der Wuppertaler Krimi „King Ping“ feiert  
seine deutschlandweite Premiere.  Produ-
ziert wurde der Film von dem  Wuppertaler 
Unternehmen Rex Film und das mit vielen 
bekannten deutschen Schauspielern. Neben 
dem gebürtigen Wuppertaler Christoph 
Maria Herbst ist auch Ärzte-Sänger Bela B. 
als Friseuse Biggi zu sehen.  In der Haupt-
rolle spielt Sierk Radzei „King“, der seine 
Karriere als Polizeibeamter mit 36 bereits 
hinter sich hat: Nachdem ein Richter den 
Drahtzieher eines Kinderpornorings frei-
sprach, konnte King einfach nicht anders, 
als das Gesetz in die eigenen Hände zu 
nehmen – und wurde dafür vom Dienst 
suspendiert. Schnee von gestern: Längst  
hat der Lebenskünstler seine Berufung als 
Pinguinpfl eger im Wuppertaler Zoo gefun-
den und würde auch die Hände von der 
Verbrechensbekämpfung lassen. Wäre da 
nicht Ex-Kollege Arhaus, der nach einer 
durchzechten Partynacht mit King tot am 
Ende einer Treppe aufgefunden wird, das 
Genick gebrochen. King nimmt die Ermitt-

lungen auf. Und stößt schon bald auf eine 
heiße Spur. Das Besondere an der gesamten 
Produktion: Der Film wurde komplett ohne 
Förderungen, sondern mit privaten Mitteln 
und Crowdfunding  fi nanziert. Ein Muss für 

Deutscher Brennschneidtag 2013 
Der deutsche Brennschneidtag ist eine Ver-
anstaltung, die bereits zum 13. Mal für die
Metall- und Stahlschneidende Branche 
durchgeführt wird. Er ist als Seminar- und
Workshop Reihe angelegt, die mit der Ziel-
setzung durchgeführt wird, den Besuchern
praxisrelevante Impulse für den betriebli-
chen Alltag zu geben. Beim Brennschneid-

tag stehen Objektivität, die Vermittlung 
von branchenspezifi schem Know-how und 
vor allem der fachliche Austausch im Mit-
telpunkt.
Der Deutsche Brennschneidtag fi ndet am 
4. und 5. Juni 2013 im Solinger Forum 
Produktdesign, Bahnhofstr. 15, 42651 
Solingen, statt. 

Im Fokus der Veranstaltung steht die 
Effi zienz und Wirtschaftlichkeit von 
Schneidanlagen sowie Fragen des Quali-
tätsmanagements und der geeigneten 
Software. 

 Weitere Informationen unter www.brenn-
schneidtag.de.

alle Kinofans, die auf Filme stehen, die aus 
der Reihe tanzen. In vielen Szenen des Films 
unverkennbar: Der Wuppertaler Lokalkolorit 

– ein Filmerlebnis  das Ende Juni im Tal seine 
Deutschlandpremiere feiern soll.
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Nach dem Tod seines Ex-Kollegen er-
mittelt King (Sierk Radzei) auf eigene 
Faust.
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Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  
Telefon: + 49 (0202) 4 59 60-0 
Telefax: + 49 (0202) 4 59 60-60

mail@treumerkur.de
www.treumerkur.de

Wenn Wertzuwachs 
ins Geld geht.
Durch die Ende 2012 erfolgte 
Änderung des Doppelbesteu-
erungsabkommens mit Spanien 
können sich Auswirkungen auf 
Steuerpflichtige mit Immobilien-
besitz in Spanien ergeben.

Zu den steuerlichen Auswirkungen beraten wir Sie gern.

Wuppertaler Gesundheitstage feiern Premiere

Am 8. und 9. Juni feiern die Wuppertaler 
Gesundheitstage „Einfach Gesund “ im 
Bayer-Sportpark in der Rutenbeck ihre Pre-
miere. Mit dem SV Bayer Wuppertal und 
dem Rheinischen Einzelhandels- und Dienst-

leistungsverband haben sich zwei Ausrichter 
aus vollkommen unterschiedlichen Berei-
chen zusammengefunden. „Letztlich hat uns 
das gemeinsame Thema Gesundheit zusam-
mengeführt“, erklären Claudia Hastrich, 

Geschäftsführerin des SV Bayer und Georg-
Eicke Dalchow, stellvertretender Hauptge-
schäftsführer vom Rheinischen Einzelhan-
dels- und Dienstleistungsverbandes. „Unser 
Ziel ist es, mit „Einfach Gesund“ eine Veran-
staltung in Wuppertal zu etablieren, die der 
Stadt als besonderem Gesundheitsstandort 
gerecht wird“, machen Claudia Hastrich und 
Georg-Eicke Dalchow deutlich und betonen, 
dass keine Seite kommerzielle Ziele verfolgt. 
Das besondere Konzept von „Einfach Gesund“ 
verbindet eine Leistungsschau zum Thema 
Gesundheit mit Vorträgen, Workshops und 
einem sportlichen Rahmenprogramm. 
Mit dem Bayer-Sportpark verfügt die Veran-
staltung über die passende Lokalität. Park-
raum, Anbindung an den ÖPNV. Die Besu-
cher erwartet rund um die drei Themenfelder 
Ernährung, Bewegung und Psychosoziale 
Gesundheit ein attraktives Programm. 
Natürlich fi nden auch Einzelhändler und 
interessierte Unternehmen in der Bayerhalle 
einen Platz, um ihre Produkte und Leistun-
gen im Gesundheitssegment dem Publikum 
vorzustellen. 

Coroplast baut 9.000 Quadratmeter große Halle
Auf dem Gelände des Coroplast Stammwer-
kes in Wuppertal-Nächstebreck entsteht 
zurzeit ein Neubau mit über 9.000 m² Nutz-
fl äche. Notwendig wurde das Großprojekt 
durch die erhebliche Steigerung des Umsat-
zes von Coroplast in den vergangenen drei 
Jahren: Dieser konnte mehr als verdoppelt 
werden, begründet Marcus Söhngen, 
Geschäftsführer und Leiter des Geschäfts-

bereiches Technische Klebebänder die milli-
onenschwere Investition. Die neue Halle 12 
wird Platz für ein Hochregallager sowie 
zusätzliche Produktions- beziehungsweise 
Arbeitsfl äche für Vertriebs- und Entwick-
lungsstellen schaffen. Neue Maschinen zur 
Herstellung von Klebebändern sind bereits 
bestellt; die Installation soll schon im Juni 
beginnen. Das Unternehmen rechnet derzeit 

mit der Inbetriebnahme aller Gebäudeberei-
che im Laufe des kommenden Oktobers. Das 
projektierte Gebäude und bereits bestellte 
Maschinen stehen in der ersten Stufe für 
eine Investitionssumme von 25 Millionen 
Euro. Weitere 10 Millionen Euro hält Coro-
plast für zukünftig notwendige Ergänzun-
gen bereit. Am Stammsitz Wuppertal arbei-
ten aktuell 700 Menschen.
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Neue Bauproduktenverordnung: 
Übergangsfrist endet am 1.7.2013

Am 1.7.2013 endet die Übergangsfrist für 
die neue Bauproduktenverordnung. Die alte 
Bauproduktenrichtlinie (Richtlinie 89/106/
EWG) verliert damit ihre Gültigkeit.
Die in Art. 66 der neuen Bauproduktenver-
ordnung enthaltenen Übergangsbestimmun-
gen sehen Folgendes vor: Bis zum 30.6.2013 
CE-gekennzeichnete Produkte dürfen unge-
hindert vermarktet werden. Ausgestellte 
Konformitätsnachweise dürfen weiter ver-
wendet werden. Ausgestellte europäische 
technische Zulassungen dürfen bis zum 
Ablauf ihres Geltungsdatums weiter verwen-
det werden. Trotz zahlreicher Präzisierungen, 

einiger inhaltlichen Neuerungen und vieler 
neuer Begriffe bleiben wesentliche Kernele-
mente weiterhin gültig. 
Die neue BauPVo präzisiert an vielen Stellen 
die Aussagen der Bauproduktenrichtlinie 
und bietet eine Reihe von Vereinfachungen. 
Interessant sind sicher folgende Aspekte:

• Erweiterung der wesentlichen Eigenschaften 
beziehungsweise Grundanforderungen, bei-
spielsweise die Sicherheit von Arbeitnehmern, 
Energieeffi zienz und die nachhaltige Nutzung 
der natürlichen Ressourcen (Anlage I),

• Der Begriff „Leistungserklärung“ wird als 
Beschreibung der zugesicherten Eigenschaft 

eingeführt (Kapitel II, Art. 4) und ist obliga-
torische Voraussetzung für die CE-Kenn-
zeichnung (Kapitel II, Art. 8).

• Detailliertere Beschreibung der Pfl ichten 
von CE-Akteuren wie Herstellern, Bevoll-
mächtigten und Importeuren in Kapitel III, 
wobei nun auch „Bausätze“ in den Geltungs-
bereich der Verordnung einbezogen sind.

• Einführung vereinfachter Nachweisverfahr- 
en in Kapitel VI, beispielsweise für Kleinstun-
ternehmen mit bis zu zehn Mitarbeitern und 
zwei Millionen Euro Jahresumsatz (Artikel 37).

• Erweiterte Pfl ichten zur CE-Kennzeichnung, 
beispielsweise muss das CE-Kennzeichen 
nun eine Identifi kation des Herstellers und 
dessen Anschrift ermöglichen.

• Mehr Rechte und Durchgriffsmöglichkeiten 
für die „Marktüberwachungsbehörden“ 
(Artikel 55 ff).

Neue Materialien und metallische Werkstoffe 
als Motor für Innovationen
Die Industrie- und Handelskammern im 
Rheinland laden im Rahmen ihrer Initiative 

„Forschungsdialog Rheinland“ zu einer Vor-
tragsveranstaltung nach Wuppertal ein. 
Die Veranstaltung widmet sich den Mög-
lichkeiten, die neue Materialien und 
metallische Werkstoffe für die Entwicklung 
von Innovationen bieten. Die Veranstal-
tung fi ndet statt am 3. Juli von 15 bis 
etwa 19: Uhr in der Industrie- und Han-
delskammer Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid, Heinrich-Kamp-Platz 2, 42103 
Wuppertal, statt.
Neue Materialien und Metallische Werk-
stoffe unterliegen einer permanenten Wei-

terentwicklung. Dadurch werden Material-
eigenschaften möglich, die zu neuen 
Anwendungen und Innovationen führen 
können. Im Mittelpunkt der Überlegungen 
stehen der Leichtbau und die Materialeffi -
zienz, aber auch Hybridstrukturen, die hel-
fen können Kosten und Gewicht einzuspa-
ren. Die steigenden Rohstoffpreise lassen 
Überlegungen ins Blickfeld rücken, die die 
Werkstoffsubstitution im Fokus haben. 
Dies können neuartige Legierungen sein, 
aber auch Werkstoffe außerhalb metalli-
scher Strukturen. Die steigenden Rohstoff- 
und Energiekosten werden zum Innovati-
onstreiber für neuartige Materialien, die 

helfen können, konventionelle Werkstoffe 
zu ersetzen. 
Der Forschungsdialog Rheinland ist eine 
Initiative der Industrie- und Handelskam-
mern im Rheinland. Partner sind die 
Universitäten und Hochschulen des Rhein-
landes, das Deutsche Zentrum für Luft- 
und Raumfahrt in Köln, das Forschungs-
zentrum Jülich sowie das NRW-Ministerium 
für Innovation, Wissenschaft und For-
schung.

 Weitere Informationen bei der bergischen 
IHK unter Telefon 0202 2490-310, Telefax 0202 
2490 399, E-Mail k.appelt@wuppertal.ihk.de.
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JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken: 

25 Jahre 
Klebebänder International GmbH 
Beule 74, 42277 Wuppertal 

Ursula Morsbach GmbH 
Robert-Lütters-Weg 11, 
42349 Wuppertal 

50 Jahre
Ingeborg Erdmann 
Wiedenhofstr. 1, 42853 Remscheid

100 Jahre 
Wilhelm Schlechtriem e.K. 
Parkstr. 44 , 42857 Remscheid 

150 Jahre 
J.H. Born GmbH 
Am Walde 23, 42119 Wuppertal 

Spannendes Schülerprojekt bei 
Vorwerk Autotec

Zehn motivierte Schüler haben sich dazu 
angemeldet, während der zweiten Woche 
der Osterferien, Vorwerk Autotec hautnah 
kennen zu lernen. Der Kooperationskurs des 
Bergischen Schul-Technikums (zdi-Zentrum 
BeST), des Unternehmens Vorwerk Autotec 
und des Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasiums 
Wuppertal wird in diesem Halbjahr erstmalig 
angeboten. Unter dem Titel „Automobiltech-
nik heute und morgen“ ermöglicht er den 
Kursteilnehmern ab Klasse 8 aus verschiede-
nen Schulen der Region einen berufsorien-
tierenden Einblick in das Traditionsunterneh-
men. Vorwerk Autotec existiert seit mehr als 
180 Jahren und entwickelt im Wuppertaler 
Entwicklungs- und Kompetenzzentrum tech-
nisch anspruchsvolle Komponenten und 
Bauteile in der Fahrwerkstechnik für die 
Automobilindustrie von morgen. Die Firma 
verfügt über langjährige Erfahrungen in der 
Automobiltechnik und bietet allen Teilneh-
mern die Möglichkeit, Einblicke in die Abtei-
lungen Konstruktion, Produktion, Technische 
Prüfungen und Chemisches Labor, zu erhal-
ten. Nach vier Tagen endet der Kurs an der 
Bergischen Universität Wuppertal im Fach-
gebiet „Theoretische Elektrotechnik und 
Nachrichtentechnik“. Hier lernen die Teilneh-
mer das Forschungsprojekt „Active-Safety- 
Car“ kennen und bekommen die Möglichkeit, 
intelligente Funktionen von kamerabasierten 
Fahrerassistenzsystemen in der Stadt oder 

auf der Autobahn in Realität zu erleben.
Das zdi-Zentrum BeST hat sich zum Ziel 
gesetzt, Schüler allgemeinbildender Schulen 
ab der Jahrgangsstufe 8 für technische und 
naturwissenschaftliche Berufe und Studien-
gänge zu begeistern und es ihnen zu ermög-
lichen, über den normalen Schulunterricht 
hinaus kostenfrei innovative Technologien 
experimentell kennen zu lernen. Die Schüle-
rinnen und Schüler erhalten durch enge 
Kooperationen mit den Unternehmen der 
Region die Möglichkeit, den innovativen 
Technologien in der Realität zu begegnen 
und Voraussetzungen zugehöriger Berufsfel-
der zu erfahren. Unterstützt und gefördert 
wird das Projekt von der Regionaldirektion 
NRW der Bundesagentur für Arbeit, der 
Bergischen Universität Wuppertal, der 
Gemeinschaftsoffensive Zukunft durch Inno-
vation sowie von den Schulen, Städten und 
der regionalen Wirtschaft. 

 Mehr Informationen über das zdi-Zentrum 
Bergisches Schul-Technikum erhalten Sie unter: 
www.nrw-best.de oder Telefon 0202 4391-833 
(Frau Debus/Projektkoordination).
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Wir für Sie!
 Steuerberater
 Wirtschaftsprüfer
 Vereidigter Buchprüfer

beraten
planen
prüfen

0 21 91 /97 50-0
kanzlei@stb-kgp.de
www.stb-kgp.de

0 21 91 /59 10 88-0
info@bo-wpg.de
www.bo-wpg.de

B & O
RHEINISCH-BERGISCHE

TREUHAND

WIRTSCHAFTSPRÜFUNGS-
GESELLSCHAFT 

Rosenstraße 21 – 23    42857 Remscheid
G. Kaib    P. Galldiks    D. Kammer    J. D. Oestreich    W. Ruoff    M. Brocksieper
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Aus- und Weiterbildung im Städtedreieck 

ZUKUNFT KANN 
MAN LERNEN
Lebenslanges Lernen wird in der Region groß geschrieben. 
Die zahlreichen Bildungseinrichtungen im Städtedreieck sind 
vielfältig und haben sich den Bedürfnissen der Region ideal 
angepasst. Dabei ist das Angebot einiger Schulen mittlerweile 
sogar deutschlandweit bekannt. 

TITELTHEMA
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Gruppenbild der IHK-Lehrwerkstatt in Solingen 
mit Ihren Lehrkräften und den Auszubildenden.
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„Lehrwerkstatt Solingen GmbH“ ist auf 
dem Gebäude an der Solinger Schützen-
straße zu lesen und dieser Name steht für 
Qualität und Tradition. Unzählige junge 
Menschen haben sich hier seit den 1920er 
Jahren ihre ersten beruflichen Sporen ver-
dient und damit eine Grundlage für eine 
gesicherte berufliche Zukunft gelegt. Damit 
ist die von der Industrie- und Handels-
kammer Wuppertal-Solingen-Remscheid 
getragene Ausbildungsstätte ein Beispiel 
für die Aus- und Weiterbildungslandschaft 
im Städtedreieck, die sich bunt, vielfältig 
und ausgerichtet an den Strukturen der 
Regionen erweist.

„Zukunft kann man lernen“ – was in der 
Solinger Lehrwerkstatt als Maxime in gro-
ßen Lettern an der Wand prangt, gilt für 
viele Aus- und Weiterbildungseinrichtun-
gen unterschiedlicher Träger und Schwer-
punkte. Das Duale Ausbildungssystem in 
Deutschland ist bewährt und wird vom 
Ausland bewundert. Als verlässlicher Part-
ner, um die praxisorientierte Ausbildung 
im Betrieb mit dem theoretischen Unter-
bau zu versehen, gibt es auch in Wupper-
tal, Solingen und Remscheid eine Vielzahl 

von Berufskollegs. An bis zu zwei Tagen 
in der Woche oder im kompakten Block-
unterricht lernen die Auszubildenden der 
bergischen Unternehmen hier die theore-
tischen Zusammenhänge zu den prakti-
schen Erfahrungen im Ausbildungsbetrieb. 
Doch beschränkt sich das Angebot bei wei-
tem nicht nur auf die metallverarbeiten-
den Berufe. Vom Floristen über den Ho-
telfachmann bis zur Produktionsfachkraft 
für Chemie reicht die riesige Palette der 
Ausbildungsberufe an den Berufskollegs. 

Selbstständigkeit ist gefragt
Auch die derzeit 58 Auszubildenden, die 
während ihres ersten Ausbildungsjahres 
die Lehrwerkstatt in Solingen besuchen, 

schen betrieblichen Strukturen an, wo 
Fachkräfte selbstständig arbeiten und etwa 
auch die Qualitätskontrolle der von ihnen 
gefertigten Produkte durchführen müssen. 
Mehr denn je sei heute die Aktivität der 
Mitarbeiter gefragt. Andreas Braun weiß, 
dass die Anforderungen einer betriebli-
chen Ausbildung in den letzten Jahren 
enorm gestiegen sind. Darauf hat sich die 
Lehrwerkstatt eingestellt und stetig wei-
terentwickelt. „Wir legen großen Wert 
auf moderne Ausbildungsmethoden und 
nutzen dazu natürlich auch die neuen 
Medien.“
Das System, die Ausbildung im ersten Jahr 
auszulagern und die Verantwortung dazu 
in die Hände der Ausbilder in der Lehr-
werkstatt zu legen, sei immer noch zeit-
gemäß. Gerade die Einführungsphase und 
damit das erste Lehrjahr seien „enorm 
zeitintensiv“. Somit nimmt die Lehrwerk-
statt den Betrieben die Basisvermittlung 
komplett ab. Alle Grundlagen für einen 
metallverarbeitenden Beruf werden hier 
gelegt. Trotz aller digitalen Technik, die 
an den Maschinen Einzug gehalten hat, 
gehört dazu immer noch das manuelle 
Bearbeiten eines Werkstücks. „Feilen muss 
sein, auch wenn es bei unseren Auszubil-
denden nicht so beliebt ist“, sagt Braun 
schmunzelnd. Genauso vermitteln die Aus-
bildungsprofis die so genannten Sekun-
därtugenden wie Pünktlichkeit, Ordnung 
und das Sauberhalten des Arbeitsplatzes. 

„Auch darauf wird hier sehr geachtet“, 
weiß Azubi Max Löhndorf. Abgerundet 
wird das Angebot der Solinger Lehrwerk-
statt durch die Berufsfelderkundung, die 
von den Solinger Schulen stark nachge-
fragt wird. Außerdem bereiten sich Um-
schüler, die durch die Arbeitsagentur an 
die Lehrwerkstatt vermittelt werden, auf 
ihre Prüfung etwa zum Zerspanungsme-
chaniker vor. „Wir haben in diesem Be-
reich eine Erfolgsquote von über 85 Pro-

erfahren erste theoretische Inhalte in ihrem 
jeweiligen Ausbildungsberuf durch die 
Berufsschulen. Die meisten Azubis ver-
weilen etwa ein Jahr in der Lehrwerkstatt, 
bevor sie dann gut gerüstet in ihren Aus-
bildungsbetrieb wechseln. Die erlernten 
Fertigkeiten geben Selbstbewusstsein. „Man 
weiß dann schon, was man zu tun hat. 
Wir lernen in der Werkstatt sehr viel und 
die Grundlagen werden uns hier wirklich 
gut beigebracht“, sagt etwa Max Löhndorf. 
Seit dem letzten Sommer besucht der 

18-jährige angehende Werkzeugmechaniker 
die Lehrwerkstatt. Seine letzte Station 
war die Drehabteilung, wo er beim Besuch 
der „Bergischen Wirtschaft“ einen Kegel-
bolzen bearbeitet hat. Jedes Ergebnis 
wird mit dem zuständigen Ausbilder be-
sprochen. Doch geht es Lehrwerkstätten-
Leiter Andreas Braun vor allem um eigen-
verantwortliches Lernen und Arbeiten, 
wie es später auch in der betrieblichen 
Praxis gefordert ist. In den modernen, 
lichtdurchfluteten Werkstätten gibt es 
Selbstlernarbeitsplätze, an denen die Azu-
bis eigenständig recherchieren können. 

„Das Fachgespräch mit dem Ausbilder soll 
zur Lösung führen. Wir geben den Lernen-
den aber nicht alles sofort vor“, erklärt 
Braun. Damit passe man sich den typi-

Wir lernen in 
der Werkstatt 
sehr viel und 
die Grundlagen 
werden uns 
hier wirklich gut 
beigebracht.
Max Löhndorf

Auf Ordnung und Sauberkeit des Arbeitsplatzes 
wird auch bei Max Löhndorf geachtet.

Carsten Hellwig bespricht regelmäßig seine  
Arbeitsergebnisse mit einem Ausbilder.

Oliver Heuser ist einer von derzeit 58 Azubis in 
der Lehrwerkstatt Solingen.
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zent. Unsere Umschüler haben damit eine 
gute Chance, dauerhaft einen Job zu fin-
den“, betont Andreas Braun. 
Ein weiteres Zentrum für die betriebliche 
Ausbildung ist das Berufsbildungszentrum 
der Industrie (BZI) in Remscheid. Träger 
sind die IHK und der Arbeitgeberverband 
von Remscheid und Umgebung. Das Kon-
zept ist ähnlich wie in Solingen, allerdings 
liegt ein weiterer Fokus auf den Angebo-
ten zur Weiterbildung und Qualifizierung. 
Eines unter zahlreichen Erfolgsmodellen 

in diesem Bereich ist das Duale Studium. 
In einer Ausbildungspartnerschaft aus 
Unternehmen, BZI und der Bergischen 
Universität in Wuppertal in den Fachbe-
reichen Maschinenbau und Elektrotech-
nik erhalten die Studenten innerhalb von 
vier Jahren den Facharbeiterbrief und 
den Bachelor of Science. 18 „duale Studen-
ten“ gibt es derzeit am BZI, die Frauen-
quote ist mit knapp 40 Prozent ausge-
sprochen hoch. „Ein duales Studium zu 
absolvieren ist ein harter, aber auch ein 
exponierter Weg“, weist BZI-Geschäfts-
führer Michael Hagemann auf die hohe 
Belastung der komprimierten Ausbildung 
und die damit einhergehenden, hervorra-
genden Karrierechancen hin. 

spektrum angeboten. „Wir bilden den 
gesamten Nachwuchs für die Süßwaren-
wirtschaft in Deutschland aus“, erklärt 
Schuleiter Alfred Pflugmacher. Knapp 500 
Schüler werden hier auf den Beruf vorbe-
reitet beziehungsweise vertiefen ihre Kennt-
nisse. Die Auszubildenden erfahren die 
Unterrichtsinhalte im Blockunterricht, le-
ben dann für zwölf Wochen im Jahr in 
Solingen im Internat. Die Prüfung erfolgt 
durch die IHK Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid. Genauso nutzt die Lebensmittel-
industrie die angebotenen Lehrgänge und 
Seminare. Die Betriebe wüssten besonders 
die Praxisnähe zu schätzen, hebt Pflug-
macher hervor. Und weil die Herstellung 
von Lebens mitteln immer komplexer werde 
und strengen Richtlinien und Auflagen 
unter liege, suche die Industrie praktisch 
und theoretisch gut ausgebildete Leute. 
Techniker- und Meisterausbildung beweg-
ten sich auf Bachelor-Niveau. 
Ferner gibt es eine Vielzahl von privaten 
Bildungsträgern, über die die Internetseite 
der IHK ein umfassendes Bild gibt. Auch 
unter ihrem Dach kann man Zukunft lernen. 
Stefanie Bona

Gefragt von Flensburg  
bis München
Ein gefragtes Weiterbildungsinstitut ist 
die Technische Akademie (TAW) in Wup-
pertal. In schöner Umgebung im Zoo-
viertel gelegen, hat sich die Einrichtung 
60 Jahre nach ihrer Gründung etabliert 
und sich mit aktueller, praxisorientierter 
Weiterbildung auf hochschulmäßiger 
Grund lage einen guten Ruf erarbeitet. 
Die rund 2.500 Veranstaltungen für alle 
Bereiche der beruflichen Praxis nehmen 
jährlich zwischen 25.000 und 30.000 Teil-
nehmer wahr. Egal ob Technik, Facility, 
Immobilen, Qualität, Einkauf, Personal, 
Recht oder ein berufsbegleitendes Studi-
um – die TAW ist in allen Bereichen gut 
aufgestellt. Und weil man sich als Dienst-
leister für die Unternehmen versteht, wer-
den Impulse der Wirtschaft was Inhalte 
und Schwerpunkte angeht, gerne aufge-
nommen. Damit hat sich die Einrichtung 
in Deutschland und im deutschsprachigen 
Ausland einen Namen gemacht. „Wenn 
ich das Wissen, das bei uns vermittelt 
wird, gerade in meinem Betrieb brauche, 
schicke ich meine Mitarbeiter auch von 

Flensburg oder München gerne nach 
Wuppertal“, sagt Erich Giese, Vorstand der 
Technischen Akademie Wuppertal. So er-
folge die Kostenübernahme in aller Regel 
durch die Unternehmen. Zudem gibt es die 
Möglichkeit, Weiterbildungs- und Quali-
fizierungsangebote passgenau auf das 
eigene Haus zuschneiden zulassen. Und 
dann kommt die Akademie auch zu den 
Firmen und bietet so genannte „Inhouse-
Seminare“ direkt vor Ort an. 
Vor dem Hintergrund der bergischen Re-
gion als Zentrum der metallverarbeitenden 
Industrie eine Besonderheit, ist weiterhin 
die Zentralfachschule der Deutschen Süß-
warenwirtschaft in Solingen. Auch hier 
wird ein breites Aus- und Weiterbildungs-

Wir haben in diesem 
Bereich eine Erfolgs-
quote von über 
85 Prozent. Unsere 
Umschüler haben 
damit eine gute 
Chance, dauerhaft 
einen Job zu finden.
Andreas Braun

Lehrwerkstatt-Leiter Andreas Braun setzt auf 
moderne Ausbildungsmethoden.

Das manuelle Bearbeiten eines Werksstücks  
gehört auch für Maurice Weigel zur Ausbildung.

Leitet als Geschäftsführer das BZI in Remscheid: 
Michael Hagemann
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Auch bei IHK-TV geht es in dieser  
Ausgabe um das Thema Aus- und  
Weiterbildung im Städtedreieck. 
Das Video finden Sie unter:
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/bergischeIHK
www.facebook.com/bergische IHK.
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Frau Bartl-Zorn, wie würden Sie die 
Aus- und Weiterbildungslandschaft im 
Städtedreieck beschreiben?
Die Aus- und Weiterbildungslandschaft 
im Bergischen Städtedreieck ist geprägt von 
der Wirtschaftsstruktur, die wir bei uns 
haben. Nach wie vor dominiert die Indus-
trie in Wuppertal, Solingen und Remscheid; 
demzufolge sind dort die Schwerpunkte 
der Aus- und Weiterbildung zu finden. Wir 
haben jedoch auch einige Alleinstellungs-
merkmale, die man erwähnen sollte. Wir 
sind zum Beispiel die einzige IHK in 
Deutschland, die die Fachkraft und den 
Industriemeister für Süßwarentechnik prüft, 
weil diese Berufe in der Zentralfachschule 
der Deutschen Süßwarenwirtschaft in So- 
lingen ausgebildet werden. 

Das Duale Studium ist auf dem Vor-
marsch. Gibt es genügend Partner im 
Bergischen Land, die im Sinne der Aus-
zubildenden beziehungsweise Studie-
renden und der hiesigen Wirtschaft gut 
zusammenarbeiten? 
Die dualen Studienmöglichkeiten nehmen 
immer mehr zu und die Unternehmen 
haben erkannt, dass sie damit qualifizierte 
Fachkräfte für die Zukunft gewinnen 
können. Denn bei einem Dualen Studium 
werden Mitarbeiter ausgebildet, die auch 

Im Gespräch mit Carmen Bartl-Zorn

LEBENS-
LANG  
LERNEN
Es lohnt sich, seine beruf-
liche Zukunft im Bergischen 
Städtedreieck zu suchen. 
Genauso gut, bunt und viel-
fältig sind die Möglichkeiten, 
sich nach der Ausbildung 
weiter zu qualifizieren. 

ich aber unattraktive Arbeitsbedingun-
gen habe, nutzt auch die beste Weiterbil-
dung nichts. 

Bei der betrieblichen Ausbildung trägt 
die IHK mit der Lehrwerkstatt in Solin-
gen und dem Berufsbildungszentrum der 
Remscheider Industrie zwei vorbildliche 
und gut funk tionierende Einrichtungen. 
Was ist das Erfolgsrezept der beiden 
tradi tionsreichen Aus- und Weiterbil-
dungsstätten?
Das Erfolgrezept ist ganz klar die hohe 
Qualität der Ausbildung. Beide Einrichtun-
gen sind anerkannte Partner der Unterneh-
men, wenn es darum geht, den Auszubil-
denden hoch qualifiziert die Grundlagen 
für die Ausbildung im Metall- und Elektro-
bereich zu vermitteln. Durch Kontinuität 
bei der Qualifizierung der Ausbilder und 
der Modernisierung des Maschinenparks 
ist man immer auf dem neuesten Stand 
der Entwicklung der Wirtschaft. 

Vervollständigen Sie doch bitte einmal 
diesen Satz: Wer im Bergischen Land 
etwas lernen will, der … 

… findet dazu alle Möglichkeiten. Jedem, 
der etwas lernen will, bietet sich im Städte-
dreieck eine Fülle von Zukunftschancen.
Mit Carmen Bartl-Zorn sprach Stefanie Bona.

mal die Ärmel hochkrempeln können und 
gleichzeitig akademische Kompetenzen 
erwerben. Über das Internetportal www.
dual-studieren-im-rheinland.de bieten die 
rheinischen IHKs einen guten Überblick 
über die vielen Möglichkeiten, die es dafür 
gibt.  

Der Fachkräftemangel wird mit Sorge 
beobachtet. Könnte man noch mehr tun, 
um dem entgegenzuwirken?
Ja, ganz bestimmt. Ausbildung ist immer 
ein wirksames Mittel, um vorausschauend 
eine Fachkräftesicherung zu betreiben. 
Deswegen engagieren wir uns als IHK ja 
auch im Bergischen Fachkräftebündnis, 
dessen Partner sich im Kern genau mit 
dieser Frage beschäftigen. Es ist wichtig, 
den Unternehmen die Notwendigkeit von 
Ausbildung zu verdeutlichen, damit es 
nicht in fünf oder sechs Jahren zu einem 
riesigen Fachkräfteloch kommt. Und auch 
die Weiterbildung des vorhandenen Per-
sonalstamms ist ein Baustein, um Fach-
kräfte zu halten. Zunehmend spielen aber 
auch die so genannten weichen Faktoren 
wie die Vereinbarkeit von Beruf und Fami-
lie oder eine gute Gesundheitsvorsorge 
eine Rolle. Wer hier gute Strukturen auf-
weisen kann, braucht sich um qualifizierte 
Mitarbeiter keine Sorgen zu machen. Wenn 

Carmen Bartl-Zorn, 
Leiterin des Bereichs 
Aus- und Weiterbil-
dung bei der Indus trie- 
und Handels kammer 
Wuppertal-Solingen-
Remscheid. 
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7. Private Equity Konferenz NRW

Düsseldorf 22. Mai 2013

Jetzt anmelden!

www.nrwbank.de/pekonferenz

Zinsgünstige Kredite, Fördermittel zum Ausgleich mangelnder Sicherheiten und Eigenkapital-

Finanzierungen: So fördern wir Ihr Unternehmen. Und mit Investitionen in mehr Energie-

effizienz profitieren Sie jetzt sogar dreifach. Sie erhalten den besonders günstigen 

NRW.BANK.Effizienzkredit, sparen Energiekosten und schonen die Umwelt. 

Fragen Sie Ihre Hausbank – oder direkt uns: Tel. 0211 91741-4800 

(Rheinland) oder 0251 91741-4800 (Westfalen). 

www.nrwbank.de

Wir fördern Ihr Unternehmen.
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Das Restaurant und Café Haus Müngs-
ten passt genau in das Tal mit der Wup-
per unter die Müngstener Brücke: Ar-
chitektonisch spielt die rotbraune 
Stahlfassade auf die Industriegeschichte 
des Bergischen Landes an und setzt ei-
nen Akzent zum großen Brückenbogen 
mit den schlanken Trägern. Das Aus-
fl ugslokal ist vom Giebel bis zum Boden 
mit angerosteten Platten aus Corten-
Stahl versehen. Dadurch bekommt das 
Haus seine charakteristische Farbe, die 
mit den Farben der umgebenden Land-
schaft harmoniert. Durchbrochen sind 
die Flächen von riesigen Panorama-
fenstern, so kann man auch bei Regen-
wetter und Kälte der Natur ringsum 
ganz nah sein. 

Beliebtes Ziel auch für Touristen 
aus dem Ausland
Das Ausfl ugslokal liegt im Müngstener 
Brückenpark, an den viele Wanderwege 
grenzen. Über die Schwebefähre, eine 
Plattform, die mit Muskelkraft über Sei-
le bewegt werden kann, erreicht man 

das andere Wupperufer - die Remschei-
der Seite. „Natürlich kommen hier viele 
Wanderer vorbei und kehren bei uns 
ein“, erklärt Ulrich Hütten, der Projekt-
leiter von Haus Müngsten, „und es kom-
men immer mehr Touristen. Die Men-
schen aus der Region bringen ihre Gäste 
aus dem In- und Ausland hier hin, um 
die Müngstener Brücke zu zeigen.“ 
Hütten schätzt, dass rund 300.000 
Menschen im Jahr, 6.000 bis 10.000 an 
einem sonnigen Wochenende, den 
Müngstener Brückenpark besuchen. Die, 
die davon bei Haus Müngsten einkehren, 
erwartet eine appetitanregende Auswahl 
an Speisen, von regionalen Spezialitä-
ten wie Kottenbutter bis zu internatio-
nalen Produkten. Außerdem wurde das 
Abendangebot weiter ausgebaut: „Wir 
haben verschiedene Aktionsabende zum 
Beispiel gibt es einen Schnitzel-, einen 
Flammkuchen- und einen vegetarischen 
Abend. Dadurch konnten wir weitere 
Stammgäste gewinnen“, sagt Hütten. 
Außerdem sollen im Sommer Barbecue- 
und Cocktail-Abende stattfi nden.

Unterhalb der Müngstener 
Brücke direkt neben der 
Wupper steht das Ausfl ugs-
lokal Haus Müngsten ein-
gebettet ins Bergische Land 
wo es am Schönsten ist: in 
der Natur. In diesem Aus-
fl ugslokal werden Natur und 
Technik sowie Menschen mit 
Behinderung integriert. 

INFO

Haus Müngsten, Müngstener 
Brückenweg 71, 42659 Solingen, 
Telefon: 0212 2339-320, 
E-Mail: info@haus-muengsten.de, 
www.haus-muengsten.de. 
Täglich geöffnet von 10-22 Uhr

16  05 | 2013

Nachhaltig genießen in Haus Müngsten

ZWISCHEN WUPPER, 
HIMMEL UND BERGEN 
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Menschen mit Behinderung als 
Service- und Küchenkräfte
Das Team ist etwas ganz besonderes: 
Neun der zwölf festangestellten Mitarbei-
ter haben eine Behinderung. Sie sind von 
der Lebenshilfe Solingen vermittelt wor-
den und werden auch durch diese betreut. 
Die Bundesvereinigung Lebenshilfe ist 
ein Trägerverband, der sich für die Integ-
ration von Menschen mit Behinderung 
engagiert. Die Service- und Küchenkräfte 
arbeiten jetzt in Haus Müngsten auf dem 
ersten Arbeitsmarkt und werden nach Ta-
rif bezahlt. Stephan Schneider ist von 
Anfang an dabei. Er bewegt sich routi-
niert und zügig mit mehreren Tellern 
Kirchstreuselkuchen in den Händen auf 
der großen Terrasse. Seine Behinderung 
sieht man ihm nicht an. „Früher hab ich 
als Gabelstaplerfahrer in einer Werkstatt 
in Wermelskirchen gearbeitet. Jetzt habe 
ich mehr Verantwortung im Team. Das ist 
natürlich auch mal stressig, aber macht 
auch viel Spaß,“ sagt der 32-Jährige 
selbstbewusst. Für Ulrich Hütten gehört 

die Behinderung einiger Mitarbeiter ganz 
selbstverständlich zum Konzept: „Es gibt 
einen Wandel in der Gesellschaft, oft ist 
das gar kein Thema mehr. Wir wollen 
dann auch noch die letzten Vorurteile ab-
bauen. Mit Freundlichkeit von innen her-
aus geht das gut, so kann man auch die 
erreichen, die sonst keinen Kontakt mit 
Menschen mit Behinderung haben“, er-
klärt Hütten.  

So stark, wie sein schwächstes 
Mitglied

„Manchmal muss man etwas mehrmals 
erklären, zum Beispiel wenn neue Spei-
sen auf die Karte kommen. Dann wird 
eben die Zubereitung geübt, bis es unse-
rem gastronomischen Anspruch genügt. 
Ein Team ist nur so stark, wie sein 
schwächstes Mitglied und das kann je 
nach Aufgabe natürlich auch mal eine 
Aushilfe sein“, so Hütten. Im Sommer 
wächst das Team auf bis zu 30 Aushilfen 
an, damit alle Gäste und Feiern versorgt 
werden können.

Im Haus gibt es Platz für 250 Gäste. Im 
Außenbereich können bei passendem 
Wetter weitere 400 Gäste sitzen. Außer-
dem stehen mehrere separate Räumlich-
keiten für bis zu 150 Personen für 
Hochzeits- oder Geburtstagsfeiern zur 
Verfügung. „Viele Firmen nutzen die 
Räume für Tagungen oder Seminare. 
Die notwendige Technik dafür ist vor-
handen,“ sagt Hütten. Besonders gerne 
hat der 53-Jährige die großen Feste, wie 

„Zauber unter der Brücke“, die zu Pfi ngs-
ten und im Herbst stattfi nden. Auch Kin-
dergeburtstage mit Programm, beispiels-
weise mit Ponyreiten oder Filzen 
begeistern ihn: „Es sind vor allem die 
Kinder, die dann entdecken, dass wir hier 
mitten in der Natur sind und es Vögel,  
Fische und sogar Flusskrebse gibt.“ Um 
die Naturverbundenheit von Haus 
Müngsten gerecht zu werden, arbeitet er 
unter anderem mit den Natur-Erzählern 

„Wupper-Tells“ zusammen und als aktives 
Mitglied im Verein Bergisches Land Tou-
rismus Marketing.        Raphaela Biermann

17  

PORTRAIT HAUS MÜNGSTEN

A!B!C Unternehmensgruppe

Unsere rund 300 Mitarbeiter in Wuppertal, Solingen, Remscheid,

Duisburg und Hannover bieten Ihnen kompetente Hilfe bei 

Unternehmensberatung !! Wertschöpfung !! Restrukturierung !! Sanierung

Personaldienstleistung !! Zeitarbeit !! Outplacement !! Personalmanagement

Projektbeteiligung !! Mergers & Aquisitions !! Beteiligungen

Nutzen Sie unsere Stärken.

Alexander Lampe 

Geschäftsführender 

Gesellschafter

Thorsten Westhoff 

Geschäftsführender 

Gesellschafter

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 

A!B!C Unternehmensgruppe | Kleiner Werth 34 |  42275 Wuppertal   

Telefon +49 (0)2 02/94 693-0 | info@abcgroup.de | www.abcgroup.de
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PORTRAIT HUGO SPIECKER

Was Mann so braucht

QUALITÄT AM 
HOSENBUND 

18  

Gestandene Männer wissen, 
worauf es ankommt. Ob 
Business-Flanell oder Frei-
zeit-Jeans: Die Hose muss 
sitzen. Rainer Spiecker aus 
Wuppertal hat die passende 
Lösung. Mit handgefertigten 
Gürteln und Hosenträgern 
sorgt seine Traditionsmanu-
faktur für sicheren Halt in 
jeder Lebenslage.

1913 von Hugo Spiecker gegründet, fer-
tigte das Unternehmen zunächst Bänder, 
Schnüre und Litzen. Also die klassischen 
Barmer Artikel, für die der Standort in 
jenen Tagen im ganzen Land bekannt 
war. Wenige Jahre später wurde das Sor-
timent um die Hosenträgerproduktion 
erweitert; in den Dreißigern kam die Her-
stellung von hochwertigen Herrengür-
teln hinzu. 

Erfolgreich in der Nische
Gründerenkel Rainer Spiecker, der den 
Familienbetrieb heute in vierter Genera-
tion leitet, fasst die Firmenphilosophie so 
zusammen: „Wir haben uns seit hundert 

Jahren erfolgreich ‚durchgenischt‘. Denn 
ein Unternehmen wie das unsere, das auf 
ein kleines, überschaubares Premium-
Segment spezialisiert ist, kann nur über-
leben, wenn es konsequente, zielgrup-
pengerechte Nischenpolitik betreibt. Aus 
diesem Grund gehen wir auf dem trend-
gesteuerten Modemarkt keine Experi-
mente mit High-Fashion-Produkten ein, 
sondern bleiben mit unserem Angebot 
unserer im besten Sinne konservativen 
Klientel treu.“

Kollektion der Vielfalt
Diese Verbundenheit führt aber keines-
wegs zu Langeweile im Programm. So 

Frisch eingetroffen. 
Rainer Spiecker prüft 
das Leder für die 
sommerliche Gürtel-
kollektion.
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Glätten des Leders, außerdem Nähen, 
Stepppen und Nieten sowie das Anbrin-
gen der Schließe. Für Rainer Spiecker 
zählt jedoch allein das Ergebnis: „Wer 
sich für einen Gürtel aus der Manufaktur 
Spiecker entscheidet, bekommt erstklas-
sige Qualität in Material, Verarbeitung 
und Aussehen. Damit verbunden ist ein 
hoher Nutzwert, denn so ein Artikel hält 
viel aus und bleibt auch bei intensivem 
Gebrauch lange ansehnlich. Kurzum: 
Hier stimmt das Preis-Leistungs-Verhält-
nis.“

Jetzt auch Damenwahl
Bei so viel überzeugender Auswahl für 
den Herrn stellt sich zwangsläufi g die 
Frage: Gibt es im Hause Spiecker denn 
gar nichts für die Damen? „Doch“, sagt 
Rainer Spiecker und verweist auf eine 
Neuheit im Programm. „Vor kurzem ha-
ben wir neben Taschentüchern auch 
schicke Schals in Unisex-Optik ins Sorti-
ment aufgenommen. Mit Sicherheit fi n-
den hier modebewusste Damen das Pas-
sende zu ihrem Outfi t.“

Verantwortung für den Standort
Fazit: Als einer der ältesten Produzenten 
der Branche ist die Wuppertal Manufaktur 
in einem schwierigen Markt gut gerüstet für 
die Zukunft. Rainer Spiecker, der zusätzlich 
zu seiner Tätigkeit als Unternehmer hand-
werkspolitischer Sprecher der CDU-Frakti-
on im Düsseldorfer Landtag ist, sieht zudem 
den Mittelstand in einer besonderen Ver-
antwortung: „Innovationen in Forschung 
und Entwicklung reichen nicht aus, um 
Deutschlands Wirtschaft zu stärken. Wer 
etwas für sein Land tun will, muss hier Ar-
beitsplätze schaffen und produzieren.“
Brigitte Waldens

INFO 

Hugo Spiecker GmbH & Co. KG
Hosenträger- und Gürtelfabrik
Löhrerlen 96, 42279 Wuppertal
Telefon: 0202 660515, 
Telefax: 0202 649437
info@hugo-spiecker.de
www.hugo-spiecker.de
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BEI UNS BEKOMMEN DIENSTWAGENFAHRER 
MEHR FÜR´S GELD! JETZT DIE 

PARIS-SONDERMODELLE 

ERLEBEN!

W´tal-Elberfeld · Steinbeck 66-74 
Tel.: 0202 / 24 333 -0
W´tal-Barmen · Berliner Straße 9 
Tel.: 0202 / 24 333-35
W´tal-Vohwinkel · Westring 214-218 
Tel.: 0202 / 24 333-23

nur 16.590,– € netto*/19.742,10,– € brutto*

inkl. 4.805,– € netto**/5.717,95 € brutto** Kundenvorteil

-

hinten.

2

Finden Sie 
Ihren Ansprechpartner

Bernhard Janssen  |  Brucherseifer Transport + Logistik GmbH

„Auf die Erfahrung

Älterer fahre ich ab!“ 

Ältere Arbeitnehmer sind ein Gewinn für jedes Unternehmen.

Beschäftigen auch Sie ältere Arbeitsuchende und profitieren Sie 

von vielen Vorteilen. Hand drauf! Beschäftigungspakt West-Süd-West

fördert Ihre Einstellung. Jetzt informieren: www.handdrauf.de

beeindruckt das Hosenträgersortiment 
durch eine unglaubliche Bandbreite an 
Mustern, Strukturen und Farben. Viel zu 
schade, um unter dem Sakko verborgen 
zu werden. Auch die Palette mit Gürteln 
aus edlem Leder von Rind, Büffel oder 
Schwein hat mehr zu bieten als die be-
liebten Standards Schwarz und Braun. 
Aus Italien frisch eingetroffen sind gera-
de die Ledersorten für die aktuelle Som-
merkollektion, die zum Beispiel mit war-
men Rottönen, attraktivem Blau, 
sonnigem Gelb und mediterranem Terra-
kotta Lust auf Männermode machen.

Aufwendige Handarbeit
Damit man im gut sortierte Fachhandel 
und namhaften Kaufhäusern ein solches 
Schmuckstück erwerben kann, müssen 
die Mitarbeiter in der Spiecker-Fabrika-
tion zunächst vollen Einsatz bringen. Bis 
zu 15 Arbeitsgänge sind erforderlich, bis 
ein handgefertigter Gürtel hergestellt, 
konfektioniert und verpackt ist. Zum 
aufwendigen Herstellungsprozess gehö-
ren unter anderem das Zuschneiden und 
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INFO 

Creativum Werbeagentur, Sven Werner, 
Fürker Str. 47, 42697 Solingen, Telefon: 
0212 64519-440, Fax: 0212 64519-499, 
E-Mail: hallo@creativum.org, 
www.creativum.org

Kreativität im Netzwerk

MEHR ALS 
EINE GUTE 
IDEE 
Sven Werner ist überzeugt: „Werbung braucht Professionali-
tät in allen Facetten, um erfolgreich zu sein. Deshalb setzen 
wir auf Profi s, die im Team von Fall zu Fall maßgeschneiderte 
Arbeit liefern.“

Task Force im Kundenauftrag – mit die-
sem Geschäftsmodell hat sich der Inha-
ber der Solinger Werbeagentur Creati-
vum in der Region klar profi liert. Immer 
mehr Unternehmen unterschiedlicher 
Größe und Couleur schätzen die Vorteile, 
die gebündelte Kompetenz zur Lösung 
individueller Aufgaben mit sich bringt. 
Zu diesem Zweck benötigt Sven Werner 
keine große Agenturmannschaft, son-
dern arbeitet mit einem fünfköpfi gen 
Kernteam aus Beratern, Konzeptionern, 
Gestaltern und Programmierern zusam-
men. Bei Bedarf greift er zusätzlich auf 
ein weit gespanntes Netzwerk mit Spezi-
alisten aus sämtlichen Marketingberei-
chen zurück.

„Auf diese Weise erreichen wir ein Höchst-
maß an Effi zienz und können zugleich 
die Kosten im Rahmen halten. Das rech-
net sich für unsere Kunden gleich mehr-
fach“, erklärt Sven Werner. „Denn von 
der Ideenfi ndung bis zur Realisierung 
des anstehenden Projekts werden sie von 
ihrem persönlichen Team betreut, haben 
einen festen Ansprechpartner und be-
kommen ein Ergebnis, das die Zielvorga-

be optimal erfüllt. Kreativität und Wirt-
schaftlichkeit gehören für uns zusammen 

– ganz im Sinne des Auftraggebers.“

Digital hat viele Seiten
Das Portfolio der 2007 gegründeten Agen-
tur umfasst die gesamte Bandbreite von 
Beratung, Web-Projekten, Corporate De-
sign und Print. Neben der klassischen 
Werbung rücken dabei zunehmend digita-
le Themen in den Vordergrund, wie Sven 
Werner erläutert: „An den neuen Medien 
kommt kein Unternehmen mehr vorbei. 
Ob Arztpraxis, produzierendes Gewerbe, 
Dienstleister oder Industriebetrieb – um 
wettbewerbsfähig zu bleiben, müssen alle 
Kommunikationsmöglichkeiten mit der 
jeweiligen Zielgruppe ausgeschöpft wer-
den. Deshalb gewinnt beispielsweise die 
responsive Website stark an Bedeutung. 
Das bedeutet, dass unsere Experten dafür 
sorgen, dass der Unternehmensauftritt im 
Netz gleichermaßen gut auf unterschiedli-
cher Hardware wie PC, Smartphone und 
Tablet funktioniert.“ Ebenso zählen der 
Aufbau von Shopsystemen im Internet, 
Gestaltung und Programmierung, Social 

Media-Aktivitäten und Suchmaschi-
nenoptimierung zum Leistungsspektrum 
der Solinger.

Klassik bleibt modern
Doch auch die typischen Marketing-Klas-
siker stellen Sven Werner und sein Netz-
werk immer wieder vor spannende 
Herausforderungen. Angefangen vom an-
spruchsvollen Marken-Relaunch im Be-
reich Sportbekleidung über verkaufsför-
dernde Aktionen im Handel bis zur Auf-
gabe, komplexe Technik leicht verständlich 
zu kommunizieren, sind die Kreativen auf 
vielen Gebieten gefordert. Hier zeigt sich 
einmal mehr die Stärke der vernetzten 
Creativum-Kompetenz. „Da in unserem 
Netzwerk ein vielfältiges Know-how zur 
Verfügung steht, können wir fl exibel auf 
jeden Kundenwunsch reagieren. Das 
macht uns schnell, unabhängig von un-
nötigen Hierarchien und in jeder Hinsicht 
professionell“, fasst Sven Werner die Vor-
züge seines Geschäftsprinzips zusammen. 
 Brigitte Waldens

20  05 | 2013

PORTRAIT CREATIVUM
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Wir garantieren Geschäftskunden:

Zufriedenheit oder Geld zurück.*

Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin unter 069 98 66 08 25 
oder unter www.geschaeftskonto.commerzbank.de

* Zufriedenheitsgarantie gültig für alle Geschäftskontomodelle, mit Ausnahme von Konten mit individueller Konditionsvereinbarung. Bei Nichtgefallen 
Gutschrift der tatsächlich gezahlten Monatspauschalen für 1 Jahr. Voraussetzung: aktive Kontonutzung über mind. 1 Jahr (mind. 5 monatl. Buchungen 
über je 25 Euro oder mehr) und nachfolgende Kontokündigung unter Angabe von Gründen binnen 15 Monaten nach Kontoeröffnung. Angebot gültig 
für alle Geschäftskontoeröffnungen ab 01.03.2013.

Sichern Sie sich mit dem Commerzbank Geschäftskonto die partnerschaftliche Unterstützung einer der 
größten Filialbanken Deutschlands. So profitieren Sie – wie bereits über 1 Million Geschäftskunden – 
von exzellenten Zahlungsverkehrslösungen, fairen Konditionen sowie der individuellen Beratung 
durch mehr als 2.000 Geschäftskundenberater. Als die Bank an Ihrer Seite garantieren wir mit unserem 
Geschäftskonto Ihre Zufriedenheit – oder Sie bekommen Ihr Geld zurück.

Weil unser kostbarstes Gut Ihre 
Zufriedenheit ist.
Ist das Commerzbank Geschäftskonto mit Zufriedenheitsgarantie* 
die richtige Wahl für Sie und Ihren Betrieb.
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INFO 

IHK-Veranstaltung am 11. Juni, 14:30 bis 
17:30 Uhr in der Hauptgeschäftsstelle 
Wuppertal, Heinrich-Kamp-Platz 2.
Referenten: Achim Kürten. Trademus Bera-
tung für Familienunternehmen, Solingen. 
Dr. Dirk Petermann. Rechtsanwalt Fachan-
walt für Steuerrecht, Remscheid.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 
Telefon: 0202 2490-701 (Svenja Lütkereinke), 
E-Mail: s.luetkereinke@wuppertal.ihk.de.

Regionaltagung zum KWK-Impulsprogramm NRW

Einmal Energie aufwenden, zweimal profi -
tieren – so lässt sich mit wenigen Worten 
erklären, was das Prinzip von Kraft-Wärme-
Kopplung (KWK) ausmacht. Eine Veranstal-
tung der EnergieAgentur NRW in Koopera-
tion mit der bergischen IHK informierte am 
20. März über die aktuelle Entwicklung im 
Bereich KWK. Entsprechende Beratungs-
instrumente, Förderungs- und Finanzierungs-
möglichkeiten standen dabei im Mittel-
punkt. Im Anschluss gab es für die 
Teilnehmer die Möglichkeit zum Erfah-
rungsaustausch mit den anwesenden 
Experten. Diese machten deutlich, wie KWK 
funktioniert: Wurden Strom und nutzbare 
Wärme bislang getrennt oder nur begrenzt 
gemeinsam erzeugt, verbindet die Kraft-
Wärme-Kopplung diese Prozesse – mit dem 
Ergebnis, dass insgesamt weniger Brenn-
stoff benötigt wird. Kraft-Wärme-Kopplung 
ist damit das effi zienteste Prinzip zur ener-
getischen Nutzung von Brennstoffen, 
gleich ob fossil oder erneuerbar.
Die Kraft-Wärme-Kopplung ist eine wich-
tige Technologie, um die Energiewende 

vollziehen zu können. Bis 2020 soll auch in 
Nordrhein-Westfalen der Anteil des Stroms, 
der mit KWK-Anlagen erzeugt wird, auf 25 
Prozent erhöht werden. Mit dem neuen 

KWK-Impulsprogramm der Landesregierung 
bietet die Technologie für viele Unterneh-
men attraktive Möglichkeiten zu mehr 
Energieeffi zienz.

Fo
to

: G
ün

te
r L

in
tl

Nachfolge in Familienunternehmen erfolgreich gestalten 

Für eine rechtzeitige Beschäftigung mit dem 
Thema Unternehmensnachfolge gibt es viele 
gute Gründe: das Erreichen der Altersgrenze, 
Krankheit, geänderte familiäre Bedingungen, 
aber auch der Wunsch, kürzer zu treten. Eine 
gesicherte Nachfolge stellt dabei immer eine 
unternehmerische Herausforderung dar, die 
eine individuell maßgeschneiderte Lösung 
verlangt - es gibt keine Standardlösungen 
oder Patentrezepte. Erfolgsversprechend ist 
vielmehr eine ganzheitliche Betrachtungs-
weise: Neben der steuerlichen und erbrecht-
lichen Regelung, müssen immer auch die 
Wünsche und Bedürfnisse der Beteiligten 

Von links nach rechts: Christoph Hörst, 2G Home Gb; Volker Neumann, bergische IHK, 
Sandy Hagenah, Niederrheinische IHK Duisburg; Heinz-Gerhard Schuk, Bezirksregierung Arnsberg; 
Bernd Geschermann, EnergieAgentur.NRW; Stephan Kunz, NRW.BANK.

auf der persönlichen und emotionalen Ebene 
in Einklang gebracht werden. Daher ist es 
bei Familienunternehmen wichtig, eine 
Lösung im Konsens zu fi nden.
Die Veranstaltung bietet Einblicke in die 
harten und weichen Faktoren einer Unter-
nehmensnachfolge. Grundlegende Aspekte 
des Steuer- und Erbrechts werden genauso 
thematisiert, wie die oft unterschätzten 
psychologischen Aspekte im Übergabepro-
zess. Zielgruppe der Veranstaltung sind 
dabei Unternehmer und Familienmitglieder, 
für die die Nachfolge in nächster Zukunft 
ansteht.

22  

IHK-NEWS

05 | 2013

BW_Inhalt_T1_0513.indd   22BW_Inhalt_T1_0513.indd   22 30.04.13   10:2930.04.13   10:29



600 Besucher beim 6. Bergischen Bewerberdating

Jeder verfügbare Raum der IHK-Hauptge-
schäftsstelle Wuppertal wurde benötigt, 
um Platz für die 70 Unternehmen zu 
haben, die in die IHK gekommen waren, 
um ihre freien Ausbildungsplätze zu 
besetzen. Über 270 Ausbildungsstellen 
hatten die bergischen Unternehmer an 

diesem Nachmittag noch für das Jahr 
2013 im Angebot.
Diese Chance wollten 600 Besucher nut-
zen und kamen zum Bergischen Bewerber-
dating, das die IHK gemeinsam mit der 
Agentur für Arbeit Solingen-Wuppertal 
zum sechsten Mal durchführte. Die Bewer-
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ber konnten sich hier direkt bei den Perso-
nalverantwortlichen der Unternehmen 
vorstellen und mit einem überzeugenden 
persönlichen Auftritt punkten.
Zur Auswahl stand die gesamte Bandbreite 
kaufmännischer und gewerblich-techni-
scher Ausbildungsberufe ebenso wie duale 
Studiengänge. Auch die Berufsberater der 
Arbeitsagentur sowie der Jobcenter der 
drei bergischen Großstädte standen zur 
Verfügung. Unterstützung für die Jugend-
lichen boten auch die Mitarbeiter des Lan-
des-Projektes „Starthelfer Ausbildungsma-
nagement“ und des Bundes-Projektes 

„Passgenaue Vermittlung Auszubildender 
an ausbildungswillige Unternehmen“ an, 
in denen an der Besetzung der Ausbil-
dungsstellen der Region mit geeigneten 
Auszubildenden gearbeitet wird.
Ein großer Ansturm von Abiturienten blieb 
an diesem Nachmittag aus. Die Veranstal-
tung bestätigte die Erwartung, dass ein 
Verdrängungswettbewerb auf dem Ausbil-
dungsmarkt durch den doppelten Abitur-
jahrgang nicht zu befürchten ist.

Ein Jahr Berufsqualifikations- und Feststellungsgesetz

Fähigkeiten sind Fähigkeiten – gleich, wo sie 
erworben wurden. Gerade in Zeiten des dro-
henden Fachkräftemangels sind auch Mitar-
beiter gefragt, die einen ausländischen 
Berufsabschluss haben. Bis vor einem Jahr 
war eine Anerkennung dieser Abschlüsse nur 
in wenigen Fällen möglich. Durch das Berufs-
qualifi kations- und Feststellungsgesetz 

(BQFG) gibt es einen Anspruch auf Überprü-
fung der Gleichwertigkeit der im Ausland 
erworbenen Berufsqualifi kation im Vergleich 
zu einem deutschen Berufsabschluss.
Die Feststellung der Gleichwertigkeit auslän-
discher Abschlüsse im Bereich der nicht-
handwerklichen Gewerbeberufe ist Aufgabe 
der Industrie- und Handelskammern (IHKs). 

Im Bergischen Städtedreieck ist die IHK 
Wuppertal-Solingen-Remscheid Ansprech-
partner für die Anerkennung ausländischer 
Berufsabschlüsse. Die IHK nimmt Anträge 
auf Anerkennung entgegen und prüft, inwie-
weit die ausländischen Qualifi kationen mit 
entsprechenden deutschen Qualifi kationen 
als gleichwertig eingestuft werden können.
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Wuppertaler Unternehmerempfang:
Investoren sind in Wuppertal willkommen

„Investoren sind in Wuppertal stets will-
kommen. Und deshalb ist es ein positives 
Signal, wenn Ikea zu uns kommt oder 
wenn sich ECE, Betreiber der City-Arka-
den, im Elberfelder Zentrum vergrößern 
möchte.“ Das betonte IHK-Präsident 
Friedhelm Sträter am 19. April in seiner 
Rede beim Wuppertaler Unternehmer-
empfang, dem traditionellen „Bleicher-
brot“. Über 100 Gäste aus Wirtschaft, 
Politik, Verwaltung und Wissenschaft 
waren zu Kottenbutter und Heringsstipp 
in die IHK-Hauptgeschäftsstelle gekom-
men. Der Präsident freute sich zudem 
darüber, dass auch der Döppersberg-

Umbau weiter vorankomme. Allerdings 
bedeuteten die fortschreitenden Bauarbei-
ten auch große Belastungen für den inner-
städtischen Verkehr. Er mahnte deshalb 
die Stadt, das gemeinsam mit Unterneh-
mern überarbeitete bauzeitliche Verkehrs-
konzept nun auch umzusetzen. Andern-
falls drohten in Elberfeld chaotische 
Verhältnisse und eine nachhaltige Schwä-
chung des Oberzentrums Wuppertal. 
Wuppertals Oberbürgermeister Peter Jung 
nahm den Ball des IHK-Präsidenten 
bezüglich der ECE-Pläne auf. Es könne 
niemand ernsthaft von ihm als Oberbür-
germeister verlangen, dass er Investoren 
von vornherein abweise. Es sei selbstver-
ständlich, dass die Verwaltung den Erwei-
terungswunsch prüfe und im Rahmen 
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eines öffentlichen Verfahrens eine verträg-
liche Lösung erarbeite. Auch an der 
Ansiedlung von Ikea halte die Stadt fest. 
Angesichts des immensen Widerstandes 
aus dem Ruhrgebiet sei dies für ihn mitt-
lerweile auch eine Prinzipienfrage gewor-
den. Er werde es nicht zulassen, dass Wup-
pertal und das Städtedreieck gegenüber 
dem Ruhrgebiet benachteiligt werde.
Darüber hinaus dankte er – wie zuvor IHK-
Vizepräsident Hans Christian Leonhards – 
Friedhelm Sträter für die langjährige und 
gute Zusammenarbeit. Sträter scheidet am 
16. Mai nach 16 Jahren als IHK-Präsident 
aus diesem Amt aus. 

Die über 100 Gäste des Empfangs tauschten 
sich intensiv aus

Trafen sich beim Unternehmerempfang: Herbert Reul MdE, Rainer Spiecker MdL, Oberbürger-
meister Peter Jung, Walter Abram, IHK-Vizepräsident Hans Christian Leonhards, IHK-Präsident 
Friedhelm Sträter und IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge (von links)

Der alte Webstuhl in der IHK wurde zum 
Bleicherbrot wieder in Gang gesetzt

Oberbürgermeister 
Peter Jung lässt sich 
die Funktionsweise des 
Webstuhls erläutern
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„Denk an mich. Dein Rücken“
Die Präventionskampagne für einen gesunden Rücken

Prävention lohnt sich – auch fi nanziell. Das 
zeigt eine Studie der gesetzlichen Unfallver-
sicherung, für die 300 Unternehmen aus 15 
Ländern befragt wurden. Ergebnis: Ein Un-
ternehmen, das einen Euro pro beschäft igter 
Person und Jahr in betrieblichen Arbeits- und 
Gesundheitsschutz investiert, kann mit einem 
potenziellen ökonomischen Erfolg („Return on 
Prevention“) in Höhe von 2,20 Euro rechnen. 
Besonders deutlich wird der Nutzen betrieblicher 
Prävention beim Thema Rückenbeschwerden. 
Sie gelten als Volkskrankheit Nummer eins und 
sind für die Unternehmen mit einer Vielzahl von 
Folgekosten verbunden. Zum Beispiel durch Ar-
beitsausfall: Fast 25 Prozent aller Arbeitsunfä-
higkeitstage eines Jahres entfallen auf Muskel-
Skelett-Erkrankungen. Rund 26.000 Menschen 
müssen deshalb ihre Erwerbstätigkeit vorzeitig 
aufgeben. Es gehen Fachkräft e mit wertvoller 
Berufserfahrung verloren. Als Ersatz muss kurz-
fristig Nachwuchs gewonnen und ausgebildet 
werden.

Aber auch Beschäft igte, die trotz wiederkehren-
den Rückenschmerzes zur Arbeit gehen, sind 

für Unternehmen kein Gewinn. Denn Schmer-
zen und Unwohlsein schmälern die Qualität 
der Arbeit. Fazit: Rund 16 Milliarden Euro betrug 
allein 2010 der Ausfall an Bruttowertschöpfung 
durch Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems 
und Bindegewebes.

Was können Unternehmer und Unternehme-
rinnen tun, um diesen Kosten vorzubeugen? 
Hier bieten Berufsgenossenschaft en und Un-
fallkassen gemeinsam mit ihren Partnern kon-
krete Unterstützung an: Seit Januar läuft  die 
neue Präventionskampagne „Denk an mich. 
Dein Rücken“. Sie wendet sich unmittelbar an 
Arbeitsschutzverantwortliche in Unternehmen, 
die dazu beitragen können, arbeitsbedingte 
Rückenbelastungen zu reduzieren. 

So vielfältig die Ursachen der Rückenbeschwer-
den sind, so unterschiedlich sind auch die 
Möglichkeiten der Vorbeugung. Die Präven-
tion kann ebenso in einer Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen liegen wie in der Unter-
stützung eines gesundheitsförderlichen Ver-
haltens der Beschäft igten. Denn ein gesunder 

Rücken will weder unter- noch überfordert 
werden. Eine Gefährdungsbeurteilung hilft  
dabei, Risiken im Betrieb aufzudecken und
Belastungsschwerpunkte zu erkennen. 78 Pro-
zent der europäischen Arbeitgeber betrachten
Muskel-Skelett-Erkrankungen als wichtiges Ge-
sundheitsproblem. Höchste Zeit, die Initiative
zu ergreifen.

Die Kampagne „Denk an mich. Dein Rücken“
vermittelt das nötige Wissen für einen gesun-
den Rücken. Sie gibt Tipps und Ratschläge zu 
Präventionsmöglichkeiten in Betrieben. Weite-
re Informationen für Unternehmerinnen und
Unternehmer unter: www.deinruecken.de

ANZEIGE
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Geballte Informa-
tionen für neue 
IHK-Vollversamm-
lungsmitglieder

IHK ehrt 32 „sehr gute“ Auszubildende

23 interessierte Unternehmerinnen und 
Unternehmer konnte Präsident Friedhelm 
Sträter am 16. April zu einer Informations-
veranstaltung für die neuen Vollversamm-
lungsmitglieder im Plenarsaal der Bergi-
schen IHK in Wuppertal begrüßen. Im 

„Wohnzimmer“ des Parlaments der Wirt-
schaft erläuterte Hauptgeschäftsführer 
Michael Wenge in seinem Vortrag den Auf-
bau der Kammerorganisation sowie die 
Grundlagen der IHK-Arbeit. Ebenso skizzierte 
er die Besetzung und die Aufgaben der Voll-
versammlung und deren Mitglieder. Es folgte 
eine Vorstellungsrunde der Teilnehmer und 
ihrer Unternehmen. Auch die Mitglieder der 

Sie sind die Besten im Bergischen Städte- 
dreieck!“ Mit diesen Worten würdigte Ste-
fan Kirschsieper, Vizepräsident der bergi-
schen Industrie- und Handelskammer (IHK), 
am 24. April 32 Auszubildende, die bei den 
IHK-Winterabschlussprüfungen, die Traum-
note „Eins“ erreicht hatten. „Mit Ihren her-
vorragenden Leistungen haben Sie Ihre 
Kompetenz und Ihren großen Einsatzwillen 
bewiesen. Damit stehen Ihnen für Ihren 
weiteren berufl ichen Erfolg alle Türen 
offen“, zeigte sich Kirschsieper überzeugt. 
Gemeinsam mit IHK-Geschäftsbereichslei-
terin Carmen Bartl-Zorn überreichte 
Kirschsieper die Urkunden und gratulierte 
den glücklichen Absolventinnen und Absol-
venten. Außerdem dankte er den 25 Ausbil-
dungsbetrieben und den zehn Berufskollegs 
für das große Engagement in der Berufs-
ausbildung. Besonders ausgezeichnet 
wurde der Beste der Besten: Lars Roth, aus-
gebildet zum Bürokaufmann bei der 
Pescher Beteiligungen GmbH & Co. KG in 
Wuppertal und dem Berufskolleg Barmen 
der Stadt Wuppertal Europaschule. Er 
erreichte 97 von 100 möglichen Punkten. 
(Mehr über Lars Roth lesen Sie aus Seite 46 

IHK-Geschäftsführung nutzen die Gelegen-
heit, um die einzelnen Geschäfts- und 
Stabsbereiche mit ihren zahlreichen Aufga-
benfeldern kurz zu präsentieren. Nach einer 
abschließenden Fragerunde – etwa zur Häu-

in der Rubrik „Meine Ausbildung“.)
In seiner Rede hob Kirschsieper besonders 
die Bedeutung der Dualen Berufsausbil-
dung für die Fachkräfteversorgung der 
bergischen Wirtschaft hervor. Diese gelte 
es zu erhalten. Die heimischen Unterneh-

fi gkeit der jeweiligen Gremiensitzungen oder 
zum Ablauf der konstituierenden Vollver-
sammlungssitzung – gab es für die Teilneh-
mer noch Gelegenheit zum gegenseitigen 
Kennenlernen und zum Austausch. 

men sollten deshalb ihr Engagement in der 
Berufsbildung möglichst weiter verstärken. 
Die Ehrung fand in der „Orangerie“ in Wup-
pertal statt. Für den „guten Ton“ sorgten 
der Chor „Hedwigskids“ und die Band 

„Platz 1“. 
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Ausscheidende Vollversammlungsmitglieder verabschiedet

Feierlich verabschiedet wurden in der Voll-
versammlung am 11. April diejenigen Mit-
glieder,  die bei der Neuwahl am Jahresan-
fang nicht mehr kandidiert hatten. Sie 
scheiden mit der ablaufenden Wahlperiode 
aus dem „Parlament der Wirtschaft“ aus. 

Insgesamt sind dies 26  Unternehmerinnen 
und Unternehmer. Davon waren zehn am 11.
April bei der Vollversammlung dabei. IHK-
Präsident Friedhelm Sträter dankte jedem 
persönlich für seine teilweise jahrzehnte-
lange Mitarbeit im wichtigsten Gremium der 

IHK.  Alle erhielten zudem eine Ehrenur-
kunde und eine Flasche „Kammergeist“. 
Zuvor befasste sich die Vollversammlung 
unter anderem mit dem Konzept der Touris-
musregion Bergisches Land, das Bodo Mid-
deldorf, Geschäftsführer der Bergischen Ent-
wicklungsagentur, vorstellte. Weitere 
Themen der Sitzung waren die Erfolgsge-
schichte des Bergischen Handballclubs 
(BHC) und der aktuelle Sachstand wichtiger 
Einzelhandelsprojekte im Städtedreieck wie 
beispielsweise der geplanten Ikea-Ansied-
lung, dem in Remscheid vorgesehenen DOC 
und der möglichen Erweiterung der City-
Arkaden in Wuppertal.

IHK-Präsident Friedhelm Sträter dankte den aus-
scheidenden Vollversammlungsmitgliedern für 
ihr jahrelanges ehrenamtliches Engagement.

Prüferworkshop war ein voller Erfolg
Am 21. Februar fand der erste Prüferwork-
shop in der Hauptgeschäftsstelle der IHK 
Wuppertal-Solingen-Remscheid statt. 
Rund 1.500 Prüferinnen und Prüfer enga-
gieren sich bei der Industrie- und Han-
delskammer Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid ehrenamtlich in berufs- und 
fortbildungsbezogenen Ausschüssen. Sie 
kommen aus Unternehmen, aus Arbeit-

nehmervertretungen, Berufskollegs und 
Bildungsträgern. Beim Prüferworkshop am 
21. Februar trafen sich in der IHK rund 80 
Prüferinnen und Prüfer, die in den ver-
schiedensten Berufen prüfen. Nach der 
Begrüßung informierte IHK-Geschäftsbe-
reichsleiterin Carmen Bartl-Zorn über die 
rechtlichen Grundlagen des Prüfungshan-
delns. Außerdem wurde das System der 

Prüfungsordnungen sowie die Zusammen-
setzung und die Tätigkeiten im Prüfungs-
ausschuss vorgestellt. Im Anschluss daran 
fanden in Kleingruppen simulierte Prü-
fungsgespräche sowie ein intensiver Aus-
tausch über Bewertungsverfahren statt. 
Nach der Mittagspause stand dann das 
Thema Widerspruchsverfahren im Mittel-
punkt. Aufgrund der sehr positiven Reso-
nanz bei allen Teilnehmern plant die IHK 
für den 15. Oktober bereits den nächsten 
Workshop. 
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Braucht Wuppertal einen Masterplan für den Einzelhandel?

Wuppertaler Unternehmer diskutierten 
mit Baudezernent Frank Meyer über die 
zukünftigen Entwicklungen im Einzel-
handel. 

„Durch immer mehr Verkaufsfl ächen kann 
eine Stadt wie Wuppertal keine signifi kante 
Zentralitätssteigerung erreichen. Angesichts 
von Bevölkerungsrückgang, sinkenden Kon-
sumausgaben und boomendem E-Commerce 
muss sich der örtliche Einzelhandel durch 
bessere Qualität von den benachbarten 
Oberzentren abheben. „Immer mehr vom 
Gleichen“ – also mehr Verkaufsfl äche – „hilft 
da nicht“. Mit dieser These eröffnete Prof. Dr. 
Arnd Jenne von der Ostfalia-Hochschule für 
angewandte Wissenschaften am 18. April 
eine IHK-Veranstaltung zur Zukunft des Ein-
zelhandels in Wuppertal. 
Nach dieser durchaus provokanten Vorlage 
entwickelte sich unter der Moderation von 
IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge 
eine intensive Diskussion, in die sich auch 
die circa 80 Zuhörer einmischten. Umstritten 
blieb, wie die geplante Erweiterung der City-

Arkaden um rund 16.000 Quadratmeter in 
Elberfeld zu bewerten sei. Michael Kozinow-
ski, Inhaber der Buchhandlung Klaus v. 
Mackensen, wies daraufhin, dass sich derar-
tige Einkaufzentren durch wenige Zugänge 
oft von der restlichen Innenstadt abkapseln. 
Er äußerte die Sorge, dass sich die Erweite-
rung deshalb negativ auf die Gesamtstadt 
auswirken könne und forderte zur Bewer-
tung derartiger Investitionen einen Master-
plan Stadtentwicklung. Diese Forderung 
stieß auf große Zustimmung bei fast allen 
im Saal. Einzig Baudezernent Frank Meyer 
widersprach: „Mit einem solchen Plan krie-
gen Sie keinen einzigen Investor nach 
Wuppertal.“ Aus seiner Sicht habe die Stadt 
einen Mangel an bestimmten Einzelhan-
delsangeboten, der ausgeglichen werden 
müsse. Er betonte, dass die ECE-Erweite-
rungspläne zügig, aber „ergebnisoffen“ 
geprüft würden, er sich aber sehr über das 
Interesse der Investoren freue. Kaufhof-
Chef Jos Coenen machte deutlich, dass die 
Kunden mündig seien. Wichtig sei, ihnen 

ein ausreichendes Angebot an modernen 
Verkaufsfl ächen sowie an aktuellen 
Geschäften und Marken zu bieten. Wo sie 
dann einkauften, ob in der Shopping Mall 
oder dem traditionellen Geschäft, müsse 
man dann ihnen überlassen. 

INFO 

Die bergische IHK begleitet als Träger 
öffentlicher Belange die Planungspro-
zesse und wird weiterhin über aktuelle 
Entwicklungen informieren. Die Präsenta-
tion von Prof. Jenne kann auf den Inter-
netseiten der IHK heruntergeladen wer-
den (www.wuppertal.ihk24.de, Dok-Nr. 
88498). Als Ansprechpartner stehen 
Geschäftsführer Hugo B. Sattler unter 
E-Mail: h.sattler@wuppertal.ihk.de, Tele-
fon: 0202  2490-500, und Dr. Daria 
Stottrop, E-Mail: d.stottrop@wuppertal.
ihk.de, Telefon: 0202  2490-510, zur Ver-
fügung.
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Von Anfang an in guten 
Händen – Ihre Zukunft 
bei der Volksbank.

www.voba-rsg.de

Für die Region eine Bank: Volksbank Remscheid-Solingen eG
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Das marode Straßennetz in Nordrhein-Westfalen könnte zu 
einer Gefahr für die Wirtschaft zu werden. Die IHKs in NRW 
sowie viele Verbände wollen dies verhindern und fordern 
deshalb, dass Bund und Land endlich ausreichend Geld für 
die Verkehrsinfrastruktur zur Verfügung stellen. 

Für die einen ist es die Autobahn A1, für 
andere der längste Parkplatz der Welt. Da-
rüber mag so mancher schmunzeln, doch 
Karl-Josef Dudenhausen, Geschäftsleiter 
der Spedition Herbert Flesche in Rem-
scheid, ist keineswegs nach Scherzen zu-
mute. „Die Verhältnisse auf unseren Stra-
ßen werden zunehmend problematischer.“ 
Das empfindet nicht nur er so, mittlerwei-
le mehren sich die Stimmen aus Wirt-
schaft und Politik, die warnen, dass Nord-
rhein-Westfalens marodes Verkehrsnetz 
zu einer Gefahr für die Wirtschaft werden 
könnte. 14 Organisationen und Verbände 
der regionalen Wirtschaft, darunter die 
IHK NRW mit allen 16 IHK-Standorten, 
der nordrhein-westfälische Handwerkstag 
und die Landesvereinigung der Unterneh-
merverbände, haben vor wenigen Wochen 
ein gemeinsames Positionspapier veröf-
fentlich. Darin kritisieren sie die schlech-
ten Zustände auf nordrhein-westfälischen 
Straßen, warnen vor Gefahren für die 

Wirtschaft und die Wettbewerbsfähigkeit 
des Landes und fordern unter anderem, 
dass Einnahmen aus dem Verkehr wieder 
in stärkerem Maße dem Verkehr zugute 
kommen sollen. 

3,5 Milliarden Euro sind allein für 
die Brückensanierungen in NRW 
nötig

„Bund und Land müssen umgehend mehr 
Geld in den Erhalt von Straßen, Schienen-
wegen und Wasserstraßen investieren“, 
erläutert Thomas Wängler, Leiter des Be-
reichs Standortpolitik, Verkehr und Öf-
fentlichkeitsarbeit in der bergischen IHK. 
NRW habe hier den höchsten Sanierungs-
bedarf aller Bundesländer. Wie weit der 
Verfall bereits fortgeschritten sei, habe die 
monatelang gesperrte Autobahnbrücke 
bei Leverkusen exemplarisch gezeigt. Und 
diese Brücke sei nur eine von vielen völlig 
maroden Brücken und Straßen in NRW. 
Der Landesbetrieb Straßen.NRW rechnet 

mit einem Ertüchtigungsbedarf in Höhe 
von 3,5 Milliarden Euro in den nächsten 
zehn Jahren allein für rund 400 große 
Brücken im Verlauf von Bundesfernstra-
ßen in Nordrhein-Westfalen. Wie sehr 
Brücken zum Nadelöhr der hiesigen Infra-
struktur werden können, kann der Rem-
scheider Spediteur Dudenhaussen an ei-
nem Beispiel belegen. „Wir haben einen 
Schwerguttransport, der per Lkw aus dem 
Raum Siegen in den Binnenhafen Gelsen-
kirchen kommen muss. Normal wäre die 
Strecke über die A45 und die A2. Wegen 
der maroden Brücken der A45 werden 
diese Verkehre aber folgendermaßen ge-
routet: A4 Olpe bis Kerpen, dann A61 bis 
Mönchengladbach, dann A52 bis Kreuz 
Meerbusch, dann A57 bis Kreuz Kamp-
Lintfort, dann A42 bis Gelsenkirchen.“ 
Der Umweg ist erheblich, mit allen Konse-
quenzen wie steigenden Kosten und er-
höhter Schadstoffbelastung.
Dudenhausens Einschätzung nach liegen 
die besonderen Schwachstellen bei Auto-
bahnbrücken der Brückeklasse 60 – also 
Brücken, die vor 1985 gebaut wurden. 
Diese Brücken seien für die heutige Ver-
kehrsbelastung nicht ausgelegt – und 
erst recht nicht für die der kommenden 
Jahre.
Eine Verkehrsprognose der Bundesregie-
rung aus dem Jahr 2007 besagt, dass al-
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Bund und Land müssen 
umgehend mehr Geld 
in den Erhalt von Stra-
ßen, Schienenwegen
und Wasserstraßen
investieren

lein das Transportaufkommen des Stra-
ßengüterfernverkehrs von knapp 1,5 
Milliarden Tonnen im Jahr 2004 auf 2,2 
Milliarden Tonnen im Jahr 2025 wächst. 
Die Verkehrsleistungen steigen um 84 
Prozent von 367 Milliarden Tonnenkilo-
metern auf 676 Milliarden Tonnenkilo-
metern. Hinzu kommt eine Zunahme des 
(motorisierten) Personenverkehrs im 
gleichen Zeitraum um 16 Prozent. Ange-
sichts dieser Zahlen ist eine Verschär-
fung der Situation vorprogrammiert, und 
das obwohl NRW schon jetzt das Stau-
land in Deutschland ist. Die Gefahr für 
die Wirtschaft ist deshalb sehr real, das 
Problem extrem groß. Im Positionspapier 
zur Verkehrsinfrastruktur und Standort-
qualität in NRW heißt es: „Verlässlich 
funktionierende Transportketten sind für 
die Versorgungssicherheit des Industrie- 
und Logistikstandort einer der entschei-
denden Produktionsfaktoren und auch 
für die Energiewende von großer Bedeu-

tung.“ Thomas Harten vom Westdeut-
schen Handwerkskammertag unter-
streicht dies mit seiner Einschätzung. 

„Staus verteuern die handwerklichen 
Leistungen, wodurch die Wettbewerbsfä-
higkeit der Unternehmen sinkt.“ Die gute 
und schnelle Erreichbarkeit sowohl der 
Arbeits- und Betriebsstätte als auch des 
Kunden müsse kalkulierbar sein. „Denn“, 
so Harten “in den Fahrzeugen sitzen gut 
ausgebildete Fachkräfte, die durch Ver-
kehrsbehinderungen ihre Arbeitskraft 
nicht dort einsetzen können, wo sie ge-
braucht wird – auf Baustellen, in Werk-
stätten, im Geschäftslokal oder direkt bei 
den Kunden.“

Straßenverkehr bringt dem Staat 
jährlich 55 Milliarden Euro ein
Um zu verhindern, dass sich die Situati-
on auf den nordrheinwestfälischen Stra-
ßen weiter verschlechtert, fordert die 
Wirtschaft, dass Einnahmen aus dem 
Verkehr wieder in stärkerem Maße dem 
Verkehr zu gute kommen sollen. Allein 
der Straßenverkehr bringt dem Staat 
jährlich rund 55 Milliarden Euro ein, 
davon stammten 36 Milliarden Euro aus 
der Energiesteuer (vormals Mineralöl-
steuer), 6,8 Milliarden Euro aus der 
Mehrwertsteuer, 8,4 Milliarden Euro 
nimmt der Staat durch die Kfz-Steuer 

und 3,3 Milliarden Euro durch die Lkw-
Maut ein. Investiert in die Bundesver-
kehrswege werden von diesem Betrag 
nur jährlich rund 18 Prozent. Und ob-
wohl NRW als Wirtschaftsstandort und 
Transitland extrem hohe Verkehrsbelas-
tungen zu tragen hat, bekommt es von 
den geringen zur Verfügung stehenden 
Mitteln auch noch einen vergleichswei-
se niedrigen Anteil. „Nordrhein-Westfa-
len hat deshalb jede Veranlassung, sich 
gegenüber dem Bund für eine deutliche 
Erhöhung der Haushaltsmittel einzuset-
zen. Dies gilt für den Neu- und den Aus-
bau“, fordern die Unterzeichner des Po-
sitionspapiers. 
Sie schlagen vor, Nutzerentgelte zweck-
gebunden zu verwenden. Außerdem 
müsste eine Analyse der Schwachstellen 
im Verkehrssystem erfolgen und Instand-
haltungsmittel sowie Ausbaumaßnah-
men sollten strikt nach den höchsten 
verkehrlichen Nutzen/Risiken priorisiert 
werden. Zusätzliche Planungskapazitä-
ten in den Verwaltungen oder alternativ 
entsprechende Mittel für externe Planer 
werden ebenfalls gefordert. Sollte dies 
gelingen, würden nicht nur Karl-Josef 
Dudenhausen und seine Fahrer profitie-
ren. Millionen anderer Verkehrsteilneh-
mer und die Wirtschaft in NRW würden 
es auch.                             Andrea Wiegmann

info

Das Positionspapier zur Verkehrsinfrastuk-
tur und Standortqualität kann als PDF-
Datei unter www.wuppertal.ihk24.de 
(Dokumentennummer 88334) herunterge-
laden werden. 
Die IHKs in NRW veranstalten unter dem 
Motto „Verkehrsinfrastuktur – Rettung 
oder Kollaps!“ am 29. Mai einen Verkehrs-
kongress in Düsseldorf. Dort diskutieren 
Experten aus Politik, Wirtschaft und Wis-
senschaft über mögliche Lösungen aus 
dem Finanzierungsdilemma. Mit dabei 
wird auch NRW-Verkehrsminister Michael 
Groschek sein. Bergische Unternehmer 
sind herzlich eingeladen, an der Veranstal-
tung teilzunehmen. Nähere Informationen 
unter www.wuppertal.ihk24.de oder per 
E-Mail: t.waengler@wuppertal.ihk.de.

Fo
to

: A
nn

a 
Sc

hw
ar

tz

31  



VERLAGSVERÖFFENTLICHUNGEN | ANZEIGE

Der Verkehrssektor spielt in der moder-

nen Volkswirtschaft eine zentrale Rolle. 

Erst die Mobilität von Gütern und Men-

schen (z. B. Berufstätige, Reisende) ge-

währleistet arbeitsteiliges Wirtschaften.

Transport  
und Verkehr
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Michael Flues Kühllogistik e. K.
Frische-Transport im Nahverkehr, Lagerung,

Kommissionierung, Service

Viehhofstraße 121a, 42117 Wuppertal

Telefon 0202/6957561, Fax 0202/6958883

mflues@web.de

Kühllogistik

Kühllogistik
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Anfang 2012 waren in Deutschland 50,9 
Millionen Kraftfahrzeuge (PKW, LKW, Sat-
telschlepper, Omnibusse, Motorräder und 
anderes Kraftfahrzeuge) zugelassen. Das 
seit vielen Jahren ungebrochene Wachs-
tum führte 2011 zu einem neuen Höchst-
stand des Kraftfahrzeugbestandes in 
Deutschland.
Aufgrund dieser Fakten muss auch die Ver-
kehrsplanung den erhöhten Ansprüchen 
immer wieder angepasst werden. Und das 
alles unter Berücksichtigung von qualitati-
ven und quantitativen Anforderungen an 
Wirtschaftlichkeit, Leistungsfähigkeit und 
Sicherheit.
Es gilt, bestehende Strukturen Instand zu 
halten, den Verkehrsfl uss nicht durch eine 
immense Zahl von Baustellen zu behin-
dern und die unterschiedliche Auslastung  
der Verkehrssysteme zu analysieren. Da-
bei spielen auch, gerade in Zeiten des glo-
balen Güterhandels, politische und wirt-
schaftliche Aspekte eine wesentliche 
Rolle. Ob Mautgebühren für den Güterver-
kehr, die Benzinpreispolitik oder die Emis-
sionswerte beim Schadstoffaustausch. Die 
grüne Umweltplakette für Innenstädte ist 
nur ein Punkt zu diesem Thema, den der 
einzelne Bürger direkt für sich umsetzen 
musste.
All diese Kriterien beeinfl ussen direkt den 
Handel mit Gütern, die auf den unter-
schiedlichen Verkehrswegen transportiert 
werden müssen.
Und letztendlich sind es die Unternehmer 
im Transportwesen und die Endverbrau-
cher, die die gestalterischen Planungen 
und politischen Entscheidungen am Ende 
des Weges tragen, bzw. bezahlen müssen.
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Deutschland lockert 
Visapolitik

Berlin. Die Bundesregierung stand bei der 
Visa-Liberalisierung des Schengen-Raums 
gegenüber Drittstaaten bislang eher auf der 
Bremse. Dadurch wurden Geschäftsreisen 
unnötig erschwert, wie der DIHK seit langem 
kritisiert. Jetzt kommt etwas Bewegung in 
die Debatte. Nachdem die Bundesregierung 
Ende Februar in einem Schreiben an die 
EU-Kommission Visa-Freiheit für Reisende 
aus den Vereinigten Arabischen Emiraten 
beantragt hatte, sollen künftig auch Inhaber 
russischer Dienstpässe für Geschäftsreisen 
kein Visum mehr für die Einreise nach 
Deutschland brauchen. Die Wirtschaft 
erwartet, dass diese Maßnahmen bald 
umgesetzt werden.

Verbesserte Mittel-
standsfinanzierung 
Brüssel. Der Rat, die Europäische Kommis-
sion und das EU-Parlament haben sich  
auf die Umsetzung von Basel III in europäi-
sches Recht geeinigt. Danach müssen 
Banken höhere Eigenkapitalquoten und 
Liquiditätspuffer für Stressphasen bereit-
halten. Damit die neuen Regelungen die 
Kreditvergabe an den Mittelstand nicht 
beeinträchtigen, wurden unter anderem 
Erleichterungen für Kredite bis 1,5 Millio-
nen Euro beschlossen. Auch bei der Finan-
zierung von Exporten gab es Verbesse-
rungen. Hiermit wurden wesentliche 
Forderungen des DIHK umgesetzt. In zahl-
reichen Aktionen hatte sich die IHK-Orga-
nisation für Erleichterung der Mittel- 
standsfi nanzierung stark gemacht. Die 
Mitgliedstaaten müssen die Regeln 
bis 1. Januar 2014 in nationales Recht 
umsetzen. 

Gelangensbestäti-
gung entschärft 
Berlin. Im Streit um die Nachweispfl ichten 
bei EU-Ausfuhren hat die praktische Ver-
nunft gesiegt. Der Bundesrat hat erneut die 
Umsatzsteuer-Durchführungsverordnung 
geändert. Damit werden alternativ zur Gelan-
gensbestätigung auch wieder die Spedi-

Neue Führungsriege: Die DIHK-Vollversammlung 
hat in geheimer Wahl am 21. März in Berlin 
nicht nur Eric Schweitzer einstimmig zum DIHK-
Präsidenten gewählt. Sie hat auch seine vier 
Stellvertreter bestimmt. V.l.n.r: DIHK-Hauptge-
schäftsführer Martin Wansleben, Vizepräsident 

Bundesmeldegesetz erspart Hotels 
Bürokratiekosten 
Berlin. Das zum 1. Mai 2015 in Kraft 
tretende Bundesmeldegesetz vereinfacht 
die Meldepfl icht der Hotelbetriebe und 
auch für den Gast wird es bequemer: Ihm 
darf dann ein vorausgefüllter Meldeschein 
vorgelegt werden, den er nur noch hand-
schriftlich unterschreiben muss. Zudem 
werden die Aufbewahrungsfristen bundes-

einheitlich auf ein Jahr nach Ankunft 
des Gastes festgesetzt. Durch die neuen 
Regelungen entfallen Bürokratiekosten in 
Höhe von rund 35,5 Millionen Euro. 
Der DIHK hatte sich im Rahmen des Büro-
kratieabbaus wiederholt für ein verein-
fachtes Meldeverfahren in Hotels einge-
setzt.

tionsbescheinigung und andere Lieferbelege 
als Nachweis für die Steuerfreiheit von EU-
Exporten zugelassen. Die Länderkammer folgt 
damit Forderungen des DIHK. Wegen erhebli-
cher Praxisprobleme hatte sich die IHK-Orga-
nisation gegen die ausschließliche Verwen-
dung der Gelangensbestätigung gewandt. Die 
Änderungen treten zum 1. Oktober 2013 in 
Kraft. Bis dahin können die bis Ende 2011 
gültigen Nachweise verwendet werden. 

Peter Esser, DIHK-Präsident Eric Schweitzer und 
die Vizepräsidenten Paul Bauwens-Adenauer, 
Fritz Horst Melsheimer und Klaus Olbricht. Alle 
fünf Herren sind Unternehmer und zugleich 
IHK-Präsidenten. Für Paul Bauwens-Adenauer 
und Klaus Olbricht ist es die zweite Amtsperiode. 

Weyerstraße 39, 42697 Solingen
Telefon 0212 - 520 88 100 
www.schusterjunge-waisenkind.de

·  Entwicklung grafischer  
 Konzepte

· Corporate Identity
· Corporate Design
· Geschäftsausstattung

... und vieles mehr
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Fragen an: Familienministerin Ute Schäfer

UNTERNEHMEN SIND 
FAMILIENFREUNDLICH

Frau Schäfer, am 18. März haben Sie 
die Veranstaltung „Fachkräfte für 
familienfreundliche Unternehmen“ bei 
der Bergischen IHK besucht. Was hat 
Sie dabei am meisten beeindruckt?
Besonders beeindruckt bin ich von der 
Beharrlichkeit und Nachhaltigkeit, mit 
der sich die Region dafür einsetzt, die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf zu 
verbessern. Die Initiative für familien-
freundliche Unternehmen der Bergischen 
IHK und der lokalen Bündnisse für Fami-
lie sehe ich sehr positiv, weil sie Ideen aus 
der Praxis für die Praxis entwickelt und 
umsetzt. Ein Impuls, der in die Region 
ausstrahlt und zum Nachahmen anregt.

Wie schätzen Sie die Familienfreund-
lichkeit in den bergischen Unterneh-
men allgemein ein?
Im Bergischen Städtedreieck wird erfreu-
licherweise Familienfreundlichkeit in 
zahlreichen Unternehmen bereits groß 
geschrieben. Sie haben erkannt, dass die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein 
bedeutender Wirtschafts- und Standort-
faktor ist. Es müssen aber noch mehr Un-
ternehmen gewonnen werden, denn für 
viele von ihnen  ist das Thema noch neu. 
Wichtig ist, auch diese Unternehmen an-
zusprechen und für die Anliegen berufs-
tätiger Eltern zu sensibilisieren. 

Wo sehen Sie noch Verbesserungs-
potenzial?
Zunächst müssen gute Beispiele aus der 

Praxis noch mehr bekannt gemacht wer-
den. Darüber hinaus brauchen wir neben 
einzelnen Aktivitäten auch einen gene-
rellen kulturellen Wandel hin zu mehr 
Familienfreundlichkeit. Noch mehr Ar-
beitgeber müssen erkennen, dass die Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf ein 
harter Standortfaktor ist, der über die 
Entwicklung eines Unternehmens mit 
entscheidet. Dazu gehört auch, einge-
schliffene Sicht- und Arbeitsweisen wie 
beispielsweise eine überzogene Anwe-
senheitskultur nicht mehr zu honorieren.

Was wird von Seiten des Ministeriums 
aktuell getan, um die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf noch mehr nach 
vorne zu bringen?
Unsere wichtigste Aufgabe zurzeit ist der 
Ausbau der Betreuungsangebote für Kin-
der unter drei Jahren. Dank einer bei-
spielhaften Aufholjagd stehen im nächs-
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REGIONAL NACHGEFRAGT

/

ten Kindergartenjahr in Nordrhein-West 
falen über 144.000 Betreuungsplätze für 
Unterdreijährige zur Verfügung. Darauf 
können wir zu Recht stolz sein. Ein wei-
teres wichtiges Aufgabenfeld ist die Zu-
sammenarbeit mit den Arbeitgebern und 
Verbänden. Wir haben dazu 2010 die 
Aktionsplattform „Familie@Beruf.NRW“ 
gestartet. Darin engagieren sich Unter-
nehmen, Hochschulen, Kommunen, sozi-
ale Einrichtungen und andere Institutio-
nen für eine bessere Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. Die Aktionsplattform 
hat sich inzwischen zu einem lebendigen 
Netzwerk von Aktivitäten und Akteuren 
entwickelt. Sie ist eine Drehscheibe für 
Ansätze und Ideen aus der Praxis. Sie 
hilft, Kooperationen zu ermöglichen. Zu-
gleich bietet sie engagierten Menschen 
aus Unternehmen, Verbänden und ande-
ren Institutionen eine Plattform für die 
Entwicklung von Ideen und Produkten. 

Was planen Sie für die Zukunft für 
Projekte/Maßnahmen?
Ganz konkret planen wir unseren 3. lan-
desweiten Aktionstag zum Thema „Aktive 
Vaterschaft“.  Er wird am 7. November in 
Düsseldorf stattfi nden. Ich freue mich auf 
eine rege Teilnahme und spannende Dis-
kussionen. Denn Fakt ist, dass nicht nur 
die Mütter sich verändert haben. Auch 
junge Väter wollen traditionelle Rollen 
wie die des Ernährers und Wochenendva-
ters überwinden und verändern. Mehr als 
jeder vierte Vater nimmt Elternzeit und 
darauf müssen Betriebe reagieren. Für uns 
ein wichtiges Zukunftsthema. Ebenso 
wichtig ist angesichts des demografi schen 
Wandels die Vereinbarkeit von Beruf und 
Pfl ege. Auch hier brauchen wir gute Kon-
zepte, damit betriebliche Belange und fa-
miliäre Anforderungen gut ausbalanciert 
werden können.  
Das Gespräch führte Vanessa Kämper

Die Familienministerin 
begrüßt die vielen regionalen 
Aktivitäten im Bergischen 
Städtedreieck zur Verbesse-
rung der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. 
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Um sieben Uhr morgens kommen die ers-
ten Gäste in das kleine Café „La petite 
confi serie“ – es sind Laufkunden, Hand-
werker zum Beispiel, die sich ihren ersten 
Kaffee des Tages zum Mitnehmen bestel-
len. „Ich bin dann schon da und backe“, 
sagt Julia Bottler, Inhaberin des Ladens 
ander Hochstraße in Wuppertal, „und ich 
wollte bewusst einen offenen Laden ha-
ben, in dem ich direkt mit den Leuten 
Kontakt habe und man auch in die Küche 
schauen kann.“ Die 28-Jährige führt den 
Laden, eine Aushilfe ist ab und zu da und 
ab dem Sommer auch eine Auszubildende. 

Aus dem hektischen Alltag raus 
kommen
Julia Bottler hat ihr Geschäft mit Hilfe 
von ein paar Freunden selbst gestaltet: 
Stuckverzierungen an den Decken rah-
men bunte Flächen vor allem in Gelb, 
Brombeer und Flieder ein – Farben, die 
sich an den Wänden wieder fi nden. Eini-
ge Säulen sind unbearbeitet und schaffen 
so einen besonderen Charme. Eine Kun-

din, die mit ihren Freundinnen zum 
Frühstück verabredet ist, schwärmt: „Ich 
fühle mich als wäre ich in Paris!“ Genau 
diesen Effekt wollte Julia Bottler auch: 

„Ich möchte meine Gäste dazu einladen, 
aus dem hektischen Alltag raus zukom-
men und hier den Moment zu genießen. 
Viele erinnert mein Café an ihren Urlaub 
und das freut mich sehr.“ Auch das An-
gebot an Cupcakes und Tartes greift diese 
Philosophie auf: „So eine Tartes hat in 
einem kleinen Stück ganz geballt viel 
Schokolade, Karamell oder Früchte, an-
ders als ein normaler Kuchen.“ Auf 
Wunsch fertigt die Konditorin auch spe-
zielle Kuchen und Torten für Geburtstage, 
Taufen, Hochzeiten und andere Feiern.

„Wuppertal hat so viel Potential“
Das Angebot an veganem Kuchen kam 
durch die Nachfrage aus der Nachbar-
schaft zustande. Die Wahl-Wuppertalerin 
fühlt sich eng verbunden mit dem Ölberg 
und der Nordstadt. „Ich schätze sehr die 
kulturelle Offenheit. Es gibt viele kleine 

INFO 

La petite confi serie, Hochstr. 39, Wuppertal
Telefon:  0202 97370-398
E-Mail: lapetite-confi serie@gmx.de
Webseite www.lapetite-confi serie.de
Montag bis Freitag 7 bis 18 Uhr
Samstag 10 bis 18 Uhr
Sonntag 12 bis 18 Uhr

individuelle Geschäfte. Wuppertal hat so 
viel Potential, viele Menschen engagie-
ren sich. Das fi nde ich richtig toll“, sagt 
die Konditormeisterin aus dem Groß-
raum Frankfurt. Ihren Laden hat sie erst 
vor gut einem halben Jahr eröffnet und 

„es läuft richtig gut“, sagt sie.
An den Wänden hängen Bilder von An-
dreas Weinert, einem Wuppertaler Künst-
ler. Wechselnde Ausstellungen möchte 
sie in ihrem Lokal etablieren. Ebenso bie-
tet sie ein paar Körperpfl egeprodukte 
und Tee aus der der südafrikanischen 
Partnerstadt Wupperthal an, neben ihren 
selbstgemachten Speiseölen, Balsamicos, 
Senfsorten, Marmeladen, Geleen und 
Chutneys. Und das was vom Tag übrig 
bleibt, geht an die Wuppertaler Tafel.          
Raphaela Biermann
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REGIONAL KULINARISCHES

Im „La petite confi serie“ gibt es unter anderem Cupcakes, Tar-
tes und veganen Kuchen – alles hausgemacht in der offenen 
Backstube und serviert in einem liebevoll gestaltetem Café.
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Alles hausgemacht

GENIESSEN 
WIE IN PARIS
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Zusammen mit ihrem 
Vater leitet Anna Gott 
das mittelständische 
Familienunternehmen.
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REGIONAL MADE-IN

Erfolgreich unter null

EISKALT IM 
GESCHÄFT
Vor zwölf Jahren hat in 
Wuppertal die Eiszeit begon-
nen. Das Startsignal kam von 
einem Unternehmer, der sich 
als Logistikexperte für Tief-
kühlkost mit Frost und Kälte 
bestens auskennt.

Als Walter Gott 2001 seine Ice Factory im 
Stadtteil Vohwinkel gründete, reagierten 
selbst Insider zunächst skeptisch auf die-
se „coole“ Entscheidung. Schließlich er-
forderte die Ausweitung des bisherigen 
Leistungsspektrums eine hohe Bereit-
schaft zum Risiko. Die Bedenken sind 
schon lange verfl ogen. Denn die mutige 
Idee, Logistik und Produktion unter ei-
nem Dach zu vereinen, hat sich zu einem 
nachhaltigen Geschäftserfolg entwickelt. 
Mittlerweile ist die Nutzeis-Sparte der 
umsatzstärkste Bereich in der Unterneh-
mensgruppe mit reichlich Potential für 
die Zukunft.

Mut zu neuen Wegen
Anna Gott, die in vierter Generation zu-
sammen mit ihrem Vater das mittelstän-
dische Familienunternehmen leitet, zieht 
zufrieden Bilanz: „Innovation zählt seit 
jeher zu unseren Stärken. Deshalb war es 
nur folgerichtig, die Lieferung von be-
währten TK-Lebensmitteln mit Premium-
Nutzeis aus eigener Fertigung zu kombi-
nieren. Von diesem Mehr an Leistung 
profi tieren unsere Kunden unmittelbar. In 
diesem Zusammenhang hat sich der Um-
zug vom damaligen Firmensitz in Solin-
gen nach Wuppertal ebenfalls ausgezahlt. 

Zum einen stand uns hier ein großzügi-
ges Betriebsgelände für den Bau einer 
modernen Produktion zur Verfügung. 
Zum anderen bietet der verkehrsgünstige 
Standort in Autobahnnähe ideale Voraus-
setzungen, um unsere Abnehmer auf op-
timierten Transportwegen direkt und 
schnell zu erreichen. Wir liefern mit un-
serer Kühlfl otte übrigens nicht nur 
deutschlandweit, sondern auch nach Be-
nelux, Österreich und die Schweiz.“ 

Ein gefragtes Lifestyle-Produkt
Und die Nachfrage steigt unaufhörlich. 
Denn Eis ist längst zu einem Lifestyle-
Produkt geworden, das Getränke-Kühlen 
einfach komfortabel macht. Ob Catering, 
Veranstaltungen und Gastronomie, Le-
bensmittelindustrie und private Verbrau-
cher: Auf Eis möchte niemand mehr ver-
zichten. Walter Gott hat diesen Trend 
frühzeitig erkannt und mit unternehme-
rischer Weitsicht gehandelt. Heute halten 
die Wuppertaler die Marktführerschaft 
im Bereich Cash & Carry; darüber hinaus 
sind die Eisprodukte mit dem prägnanten 
Pinguin als Markenzeichen auch im 
Fachgroßhandel, großen Supermärkten 
und neuerdings ebenfalls in Tankstellen 
zu fi nden. In Zusammenarbeit mit dem 

Auch bei IHK-TV geht es dieses Mal um 
das Eis aus Wuppertal. Zum Video geht 
es hier: IHK-TV unter www.wuppertal.
ihk24.de, facebook.com/bergischeIHK,
oder youtube.com/bergischeIHK.
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Volksbanken
Raiffeisenbanken

Unternehmer müssen vieles können. Ihr Antrieb ist dabei unsere Mission. Wir – die Volksbanken 
Raiffeisenbanken – begleiten Sie zuverlässig und kompetent bei Ihren unternehmerischen Heraus-
forderungen. Mit unseren passgenauen Finanzierungslösungen sorgen wir dafür, dass Sie sich voll 
und ganz Ihrem Unternehmen widmen können. Was auch immer Sie antreibt, sprechen Sie einfach 
persönlich mit Ihrem Berater vor Ort oder gehen Sie online auf vr.de 

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

IHK_Kombi_West_185x128_VB_RB_Laden_schmeißen_2013_RZ.indd   1 30.01.13   09:58

In der Ice Factory 
wird nach strengsten 
Hygienevorschriften 
gearbeitet.

INFO 

Walter Gott Handels- & Logistik GmbH, 
Westring 351, 42329 Wuppertal, 
Telefon: 0202 769200, Fax: 0202 7692013, 
E-Mail: info@waltergott.de, 
www.waltergott.de. 
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Partner Lekkerland planen Walter Gott 
und seine Tochter, auf dieser interessan-
ten Vertriebsschiene weiter kräftig zu ex-
pandieren.

Vollautomatisch zur Premium-
Qualität
50.000 Kubikmeter Trinkwasser im Jahr, 
kontrolliert und geliefert von den Wup-
pertaler Stadtwerken, benötigt die Ice 
Factory, um 25.000 Tonnen Qualitätseis 
herzustellen. Dazu gehören die klassi-
schen Eiswürfel und Crushed Ice sowie 
sogenanntes Scherbeneis, das beispiels-
weise für die industrielle Kühlung von 
Fleisch oder Teig zum Einsatz kommt. 
Das Frischwasser wird in die jeweilige 
Eismaschine geleitet, gefrostet, in Beutel 
gepackt und im Tiefkühlzentrum langsam 
auf -20 Grad heruntergekühlt. Das Be-
sondere an diesem Prozess: Während der 
Produktion kommt das Produkt an keiner 

Stelle mit Menschen in Berührung. Das 
hat seinen Grund, wie Anna Gott erläu-
tert: „Die Herstellung von Eis unterliegt 
strengsten Hygienevorschriften. Deshalb 
setzen wir modernste, vollautomatische 
Anlagentechnik ein, um jegliche Gefahr 
einer Verunreinigung auszuschließen. 
Zusätzlich bringen wir regelmäßig Pro-
ben zur Untersuchung zum Bergischen 
Wasserlabor sowie in die nordrhein-west-
fälische Prüfanstalt nach Münster. So 
kann der Verbraucher sicher sein, von 
uns garantiert „The Best of Ice“ zu be-
kommen.“
Immerhin investiert das Unternehmen 
jährlich einen sechsstelligen Betrag, um 
die aufwendigen qualitätssichernden 
Maßnahmen durchzuführen. Darüber hi-
naus besitzt die Wuppertaler Eisfabrik 
sämtliche Zertifi kate, die das Einhalten 
der europäischen Hygienestandards do-
kumentieren. 

Kein Wunder also, dass Eis made in Wup-
pertal überall geschätzt wird. Besonders 
auch bei prominenten Events. Angefan-
gen vom internationalen Reitturnier in 
Aachen bis zum Rockfestival Wacken 
Open Air sorgen die Premium-Produkte 
aus der Ice Factory für perfekt gekühlte 
Drinks. Übrigens: Sogar an den Boxen 
bei der Formel I ist das feine Crushed Ice 
hoch willkommen – zur Kühlung heiß 
gelaufener Motoren.  Brigitte Waldens
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Michael Feindlers Sicht auf das Bergische Land

AUTHENTISCHE 
ZEITGENOSSEN

REGIONAL TYPISCH BERGISCH

Kabarettist Michael Feindler 
kommt aus Wuppertal. 
Er schätzt das Luisenvietel im 
Sommer und wünscht sich 
von seinen Mitbürgern etwas 
mehr Optimismus. Was ihm 
außerdem an der Region 
besonders gefällt, erfahren 
Sie durch unseren Frage-
bogen.

Name: Michael Feindler

Beruf/Unternehmen: Kabarettist

Geheimtipp in der Region: An einem 
Sommerabend durchs Elberfelder Lui-
senviertel spazieren.

Ich habe gerne im Bergischen gelebt, 
weil… ich hier Freunde gefunden habe, 
mit denen ich mich unabhängig von 
meinem Wohnort verbunden fühle.

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht? Dass 
ich hier viele Menschen treffe, deren 
Gesichter sich regelmäßig an das Regen-
wetter anpassen, macht die Bergischen 
Landsleute einerseits zu authentischen 
Zeitgenossen. Andererseits fehlt mir aber 
manchmal ein gewisser Grundoptimis-
mus in der bergischen Lebenseinstellung.

In meiner Freizeit findet man mich 
oft... dort, wo es gutes Essen gibt. Oder 
auf Reisen – meist mit dem Zug.

Was treibt Sie an? Die Zukunft.

Welches Talent würden Sie gern besit-
zen? Ich würde gerne Sprachen leichter 
und schneller lernen können, um nicht 
nur im Deutschen das auf den Punkt zu 
bringen, was ich sagen möchte.

Mit wem würden Sie gern einen Tag 
lang tauschen? Mit irgendeinem Dikta-
tor. Ich wüsste gerne einmal, wie sich ein 
Machtrausch anfühlt, um einzelne politi-
sche Vorgänge leichter nachvollziehen zu 
können. 

Ihr Motto? Dranbleiben!
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Mieten Sie Ihren modernen 
RegionalReisebus bei uns!

RHEINGOLD-REISEN-WUPPERTAL
Blankennagel GmbH & Co. KG
Wittener Str. 70 · 42279 Wuppertal
Tel. : 0202 – 769630 · Fax: 0202 – 76963-19

info@rheingoldbus.de · www.rheingoldbus.de 

Muttertag am 12. Mai im Von der Heydt-Museum

Das Von der Heydt-Museum bietet Familien 
am Muttertag ein besonders Programm: die 
Familien besuchen zunächst gemeinsam die 
aktuelle Sammlungspräsentation. Die Kinder 
können sich hierbei ein Lieblingsmotiv aus-
suchen. Im Museumsatelier wird dieses 
Motiv anschließend unter Anleitung der 
Künstlerin Gisela Kettner als Aquarell nach-
gemalt und dann als kreatives Muttertags-
geschenk an die Mütter verschenkt. 

REGIONAL FREIZEIT
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INFO 

Fünf Euro pro Person inklusive Eintritt und 
Material. Die Malutensilien werden gestellt. 
Alle Mütter haben freien Eintritt. Väter 
sind ebenfalls herzlich willkommen.
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Uellendahl ist ein Stadtteil der Kontras-
te. Das Quartier im Norden Wuppertals 
vereint historische Höfe mit sozialen 
Zweckbauten aus der Nachkriegszeit. 
Fachwerk trifft auf Hochhäuser. Und 
auch geographisch verbindet er zwei 
Pole. Zum einen nah an der Stadt gele-
gen, mit guter Anbindung an den öf-
fentlichen Nahverkehr. Auf der anderen 
Seite sind meist nur wenige Schritte nö-
tig, um ins Grüne zu gelangen. Das ist 
es wohl, was Hans-Joachim Auerbach 
nie auch nur daran hat denken lassen, 

seine Heimat, sein Uellendahl, zu ver-
lassen. „Ich wurde hier geboren“, sagt 
er. Für ihn ist es vollkommen selbstver-
ständlich, dass er auch noch 62 Jahre 
später einer der rund 16.000 Einwohner 
des Quartiers ist, das auf dem Reißbrett 
geplant wurde. In den 1950er und 
1960er Jahren wurden die wesentlichen 
Bebauungspläne für das Wohngebiet 
aufgestellt. Geplant wurden ursprüng-
lich rund 3.500 Wohneinheiten, heißt es 
in der Festschrift des Bürgervereins 
zum Heimatfest 1976. 

Eines der letzten Traditionslokale in Uellendahl: das Gasthaus Söhn. 
Früher gingen Pina Bausch und Johannes Rau hier ein und aus.
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REGIONAL STADTTEILCHECK

Fo
to

s:
 M

al
te

 R
ei

te
r

Wuppertal-Uellendahl 

ZWISCHEN 
HOCHHÄUSERN 
UND NATUR  
Der Stadtteil im Norden 
Wuppertals ist zu Beginn 
der 1960er Jahren auf dem 
Reißbrett entstanden. 
Dennoch fehlt es Uellendahl 
keineswegs an Charme. 
Historische Gebäude, legen-
däre Wirte und riesige Grün-
fl ächen prägen das Quartier.
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Der Mirker Hain als Ort der 
Erholung
Was Uellendahl für Auerbach lebenswert 
macht: „Die Bebauung ist zwar recht 
dicht und es gibt die Hochhäuser an der 
Hans-Böckler-Straße. Dennoch gibt es 
hier auch viel Natur.“ Besonders gerne 
genießt er die im Mirker Hain. Eine mehr 
als 130 Jahre alte Waldpark-Anlage, die 
sich über rund 20 Hektar erstreckt. Das 
ist eine Fläche, die etwa 28 Fußballfel-
dern entspricht. Und das ist auch die 
zweite Sache, die den pensionierten Be-
amten eng mit seiner Heimat verbindet. 
1997 war er Mitbegründer des SC Uellen-
dahl. Heute spielt der 62-Jährige zwar 
nicht mehr aktiv im Verein, dennoch 
denkt er gerne an die Zeit zurück, als er 
noch mit „seinen Jungs“ gekickt hat.  
Noch weiter zurück liegen seine Besuche 
mit dem Vater in den Kneipen des Stadt-
teils. Heute seien von denen jedoch nur 
noch wenige übrig. „Obwohl hier nun viel 
mehr Menschen wohnen“, bedauert Auer-
bach die Situation. Früher habe das sonn-
tägliche Frühschoppen in der Kneipe um 

die Ecke dazugehört. Heute ist diese Kul-
tur nahezu verschwunden. „Wenn ich mit 
meinem Vater die Gaststätte betrat, wuss-
te der Kellner schon, wo er sich hinsetzen 
würde. Und prompt stand da auch ein 
Bier“, erinnert sich der Pensionär.  

Gesellige Runden inmitten 
echter Originale 
Legendär für gesellige Runden wie diese 
war das Gasthaus Söhn an der Uellen-
dahler Straße. Nicht nur wegen des ehe-
maligen Wirts Willi Söhn. „Er war hier 
das letzte Original“, sagt Auerbach. Auch 
unter den Gästen, die extra wegen des 
alten Gasthauses ins beschauliche Uel-
lendahl kamen, war die ein oder andere 
Größe der Stadt vertreten. Etwa die be-
deutende Choreographin und Tänzerin 
Pina Bausch oder der ehemalige Wupper-
taler Oberbürgermeister und spätere 
Bundespräsident Johannes Rau. Auch 
heute läuft dort noch der gastronomi-
sche Betrieb. Der historische Saalbau 
wurde inzwischen restauriert und behei-
matet nun das Bürgerforum Uellendahl. 

In wenigen Metern Entfernung beginnt 
die Wuppertaler Automeile, an der sich 
vor allem Händler und Werkstätten ange-
siedelt haben.                       Hanna Ziegler 

INFO 

Vermutlich wurde der Name Uellendahl 
vom Begriff „Üll“ hergeleitet. Das bedeu-
tet in Mundart Eule. Erste Spuren von 
Besiedlung gehen auf die Zeit um 1400 
zurück. Geld verdient wurde in Uellen-
dahl ab der Mitte des 15. Jahrhunderts 
mit dem Bleichen von Garn, später ent-
wickelte sich dort auch die Garnverarbei-
tung. Eines der ältesten erhaltenen Bau-
werke ist der Teschemacher Hof unweit 
der Uellendahler Straße. Das Gutshaus 
wurde in mehreren Etappen gebaut. Die 
ältesten Teile stammen aus dem 16. Jahr-
hundert. Mitglieder der Familie Tesche-
macher bekleideten hochrangige Posten 
wie den des Bürgermeisters in Wuppertal. 
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KOMPETENZ:

• Arbeitsschutz
• Umweltschutz/Energie
• Gefahrgut
• Brandschutz
• Corporate Responsibility
• Managementsysteme
    ISO 14001, 50001, ...

DR. HARTMUT H. FRENZEL 
NACHHALTIG. EXZELLENT. BERATEN. 

Orffweg 32  
42289 Wuppertal 
Telefon +49-202-2541472 
E-Mail frenzel@frenzel.com

    

Frenzel_RA_1_4_2013_.indd   1 27.03.13   11:06

Ausgezeichnet mit dem 
Bergischen Ausbildungspreis 2011.

Unbenannt-1.indd   1 20.01.12   16:42
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TOURISMUSREGION: DIE BERGISCHE DREI

05 | 2013

Insbesondere am Wochenende sind sie 
unterwegs: Die Biker und Cruiser, die 
Oldtimerliebhaber und Spazierfahrer. 
Das Bergische Städtedreieck ist bei den 
motorisierten Besuchern äußerst beliebt. 
An besonderen Treffpunkten in der Regi-
on können es mitunter Hunderte sein, die 
gegenseitig Maschinen begutachten, ei-
nen Blick unter die Haube werfen und 
Erfahrungen austauschen. „Eine große 
Zielgruppe, deren Blick natürlich auch 
auf die Sehenswürdigkeiten der Region 
gelenkt werden soll“, so Annette Nothna-
gel, Tourismusstrategin bei der Bergi-
schen Entwicklungsagentur. Dass diese 
zuhauf quasi am Streckenrand liegen, 
zeigt jetzt die neue Tourenkarte der 
Bergischen Drei, die sich extra an Auto- 
und Motorradfahrer richtet.

Sechs Touren und noch mehr
Die Tourenvorschläge zeigen, wie man in 
kurzer Zeit viel erleben und abseits der 
Hauptverkehrsströme Besonderes entde-
cken kann. Zu einigen Highlights wie 
Müngstener Brücke, Schloss Burg, 
Schwebebahn, Zoo Wuppertal und in-
dustriekulturellen Museen gibt es aus-
führlichere Infos.
Sechs unterschiedliche Touren gibt es, 
bei denen die unterschiedlichen Sehens-
würdigkeiten entlang der Tourenstrecke 
kurz beschrieben sind. Darüber hinaus 

Die Tourismusregion Remscheid Solingen Wuppertal ist 
auch beliebtes Ziel von Auto- und Motorradfahrern. Kein 
Wunder - grüne bergische Täler, Panoramablicke auf den 
Höhen und dazwischen kurvenreiche Strecken sorgen für 
besonderen Fahrspaß. Damit keine Sehenswürdigkeit ent-
lang der Strecken verpasst wird, gibt es von den Bergischen 
Drei jetzt eine neue Tourenkarte, die sich speziell an die 
motorisierten Besucher der Region richtet.

Neues Tourenangebot der Bergischen Drei 

DIE BERGISCHEN DREI 
MOTORISIERT ERLEBEN 

geben sie zahlreiche Tipps, was man un-
terwegs so alles unternehmen kann, 
wenn man zwischendurch ab- bezie-
hungsweise aussteigt. 
Neben der „Großen Rundtour“ (Tour 1, 
ca. 75 km) gibt es die Touren „Rund um 
Wuppertal“ (ca. 62 km), „Rund um Rem-
scheid“ (ca. 41 km), „Im Solinger Süden“ 
(ca. 28 km), „Städtedreieck West“ (ca. 35 
km) und „Städtedreieck Ost“ (ca. 45 km).
Auf der zweiten Seite des handlichen 
Flyers (der gut in Motorradjacke oder 
Handschuhfach passt) sind die Touren 
auf einer Karte der Region eingezeichnet. 
Dass es sich lohnt, das Gefährt auch mal 
stehen zu lassen, dafür stehen auch die 
eingezeichneten Fotopunkte, die nach 
kurzen Fußwegen erreichbar sind und 
von denen man die besten Erinnerungen 
an die Tour im Bild festhalten kann. 
Auch Hinweise auf Hotels und Gastrono-
mie sind hier zu fi nden und besondere 
Highlights hervorgehoben.
Die Tourenkarte ist in der Region im Rat-
haus (Remscheid), bei der BEA sowie bei 
der Wuppertal Touristik erhältlich. Na-
türlich steht sie mit vielen weiteren Tou-
renangeboten auch online unter 
www.die-bergischen-drei.de zur Verfü-
gung.
Da bleibt nur zu sagen: „Ladies and gen-
tlemen, start your engines!“

INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig über 
Projekte der Unternehmerregion „Das 
Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Entwicklungsagentur GmbH. 
Ansprechpartner bei Rückfragen: 
Christiane ten Eicken, Telefon: 0212 
881606-67, E-Mail: 
presse@bergische-agentur.de
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Netzwerk surface.net: Veranstaltungsreihe läuft mit gutem Erfolg

EINE BRANCHE 
WÄCHST ZUSAMMEN

Im April gab es beispielsweise die erste 
Unternehmerfahrt „Netzwerk on Tour“. 
Immerhin elf Unternehmen nutzten den 
Tagestrip zur Hannover Messe, um dort 
die Leitmesse „surface technology“ zu be-
suchen. Schon während der Fahrt war das 
Netzwerken in vollem Gange. 
Nach der langen Anreise konnten sich die 
Teilnehmer auf dem Gemeinschaftsstand 

„Welt der Oberfl äche“ des Zentralverban-
des Oberfl ächentechnik (ZVO) für den be-
vorstehenden Messebesuch stärken. Denn 
dort wurden sie herzlich willkommen ge-
heißen von Christoph Mathies (Geschäfts-
führer der ZVO), Josef Andrek (Geschäfts-
führer des IGOS) sowie von Wolfgang 
Kohl (Wolfgang Kohl Consulting). Dies 
war Anreiz um erste Kontakte auf der 
Messe zu knüpfen. 

Kontakte vor Ort
Im Anschluss daran stand den Teilneh-
mern reichlich Zeit für ihren individuel-
len Messebesuch zur Verfügung. Hierfür 
hatte das Projektteam des Netzwerkes 
eine Ausstellerliste der Oberfl ächentech-
nikbetriebe aus der Region zusammenge-
stellt sowie die wichtigsten Programm-
punkte der Messe zusammengefasst und 
den Mitreisenden zur Verfügung gestellt. 

„Viele uns bekannter Betriebe waren selbst 
Aussteller auf der Hannover Messe. So bot 
es sich an, Gespräche und neue Kontakte 
direkt vor Ort zu knüpfen oder zu vermit-
teln“ so Katja Schulte, Projektmanagerin 
vom Wupperverband. 

„Zusätzlich konnte durch die angebotenen 
Fachvorträge ein neuer Input gewonnen 
werden“, ergänzt Natalia Gruba von der 
Bergischen Entwicklungsagentur GmbH. 
Einhelliger Tenor der Teilnehmer: Das 

Das Netzwerk surface.net bietet unter dem Motto „Nicht oberfl ächlich!“ eine Veranstal-
tungsreihe an, die zum Ziel hat, die Unternehmen aus dem Bereich Oberfl ächentechnik, aber 
auch Forschungseinrichtungen und weitere Akteure in diesem Bereich zusammenzubringen. 
Mit Erfolg: die Vernetzung funktioniert.

„Netzwerk on Tour“ war ein voller Erfolg, 
es gab direkt schon Anmeldungen für den 
nächsten Termin. 
Dieser führte Ende April zum „Branchen-
treff Lüdenscheid – Innovationen für die 
Kunststoffi ndustrie“, der anlässlich des 
25jährigen Jubiläums des Kunststoff-Ins-
tituts Lüdenscheid veranstaltet wurde. Ne-
ben spannenden Fachvorträgen und Live-
präsentationen an Maschinen gab es hier 
für die Teilnehmer die Möglichkeit, sich 
mit den über 60 Ausstellern vor Ort aus-
zutauschen.

Spezialistenwissen
Die nächste Veranstaltung fi ndet wieder 
in der Region statt, dafür mit einem Gast 
von außerhalb: Dr. Sascha Peters, Innova-
tionsberater und Materialspezialist, 
kommt aus Berlin angereist. Er wird auf-
zeigen, wie bergische Unternehmen an-
hand von Werkstoffi nnovationen neue 
Märkte erschließen und sich so für die Zu-
kunft aufstellen können. „Es sollen Anrei-
ze und Anregungen für die Teilnehmer 
geschaffen werden“, so Natalia Gruba.
70 Prozent aller Innovationen basieren 
auf neuen Materialien, so die These Peters. 
Entwicklungen im Werkstoffbereich seien 
zu einem wesentlichen Treiber für techno-
logischen und wirtschaftlichen Fortschritt 
geworden. Die Gäste erwartet also ein 
spannender Impulsvortrag zum Thema 
Werkstoffi nnovationen. 
Ein Best-Practice-Beispiel aus einem Un-
ternehmen soll die Veranstaltung  unter 
dem Titel „Neue Geschäftsfelder in der 
Oberfl ächentechnik durch Werkstoffi nno-
vationen“ abrunden.
Hier wird anhand der eigenen Wertschöp-
fungskette von der Idee über die Pro-

duktentwicklung bis zum fertigen Produkt 
berichtet, welche Bedeutung Design, Ober-
fl äche, Funktionalität sowie Werkstoffi n-
novationen haben und wie dies miteinan-
der verknüpft ist. Natürlich wird auch bei 
dieser „Nicht oberfl ächlich!“-Veranstal-
tung der Austausch untereinander nicht 
zu kurz kommen.

INFO

„Neue Geschäftsfelder in der Oberfl ächen-
technik durch Werkstoffi nnovationen“
Mittwoch, 5. Juni, von 16 bis circa 18 Uhr
GenerationDesign, workspace 3.0
Bärenstraße 11-13
42117 Wuppertal
Die Veranstaltung richtet sich vornehm-
lich an Unternehmen aus dem Bereich 
Oberfl ächentechnik, aber auch alle ande-
ren produzierenden Unternehmen sind 
herzlich eingeladen.
Anmeldung bis 31. Mai an Natalia 
Gruba, gruba@bergische-agentur.de
www.netzwerk-surface.net

Die Veranstaltungen des Netzwerkes surface.net 
bleiben nicht an der Oberfl äche.

Foto: Vorwerk
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Lars Roth und 
Christian Wenzel 
sind zufrieden mit 
dem erstklassigen 
Prüfergebnis.
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Als der junge Mann am ersten September 
2010 in der Holding der Wuppertaler Un-
ternehmensgruppe Pescher seine Ausbil-
dung zum Bürokaufmann startete, war er 
bereits mit den Abläufen dort vertraut. 
Denn Lars Roth hatte schon als studenti-
sche Hilfskraft im Unternehmen gejobbt – 
und Gefallen an der Arbeit gefunden. So 
traf er die Entscheidung, sein Studium der 
Wirtschaftswissenschaften aufzugeben 
und bei Pescher eine praxisorientierte Be-
rufslaufbahn einzuschlagen. 

Doppeltes Lernen zahlt sich aus
Aber ganz wollte der angehende Büro-
kaufmann dann doch nicht aufs Studie-
ren verzichten. Parallel zu seiner prakti-
schen Ausbildung in Wuppertal begann 
Lars Roth den Studiengang Business Ad-
ministration an der Fachhochschule für 
Oekonomie und Management in Düssel-
dorf, wo er im Herbst dieses Jahres den 
Bachelor of Arts ablegen wird. Vom Ar-
beitgeber erhielt Lars Roth für seinen an-
spruchsvollen Werdegang volle Unter-
stützung, Christian Wenzel, Prokurist bei 
der Firma Pescher, berichtet: „Wegen der 
vielversprechenden Perspektiven haben 
wir uns entschlossen, das Fachstudium 
fi nanziell zu begleiten. Das Ergebnis hat 
sich für alle Beteiligten ausgezahlt.“ Das 
kann Lars Roth nur bestätigen: „Dank der 

INFO 

Pescher Beteiligungen GmbH & Co. KG, 
Korzerter Str. 18, 42349 Wuppertal, 
Telefon 0202 40-440, Fax 0202/4044-30, 
E-Mail: info@pescher.de, www.pescher.de.

doppelten Wissensvermittlung in Praxis 
und Studium war ich in der Lage, meinen 
Kenntnisstand überdurchschnittlich aus-
zubauen. Sicherlich ein wichtiger Grund, 
weshalb ich meine Ausbildung vorzeitig 
nach zweieinhalb Jahren so erfolgreich 
beenden konnte. In der IHK-Prüfung ist er 
mir gelungen, von hundert Punkten 97 zu 
erzielen. Das macht mich schon ein biss-
chen stolz.“

Schwere Aufgabe souverän gelöst
Auch während der Ausbildung bekam 
Lars Roth die Chance, ganze Leistung zu 
bringen. Christian Wenzel erinnert sich: 

„Bereits im zweiten Ausbildungsjahr ha-
ben wir Lars Roth die komplette Buchhal-
tung einer unserer Tochtergesellschaften 
übertragen – natürlich unter Aufsicht, 
aber immerhin mit einem hohen Maß an 
Eigenverantwortung. Dies zählt umso 
mehr, weil unsere Unternehmensstruktur 
mit aktiven Steinbrüchen in Deutschland 
und Afrika sowie zwei Recyclingunter-
nehmen hohe Anforderungen an die Mit-
arbeiter stellt. Darüber hinaus wird die 
Betonia-Gruppe mit ihren drei Beteili-
gungsgesellschaften von Wuppertal aus 
kaufmännisch betreut. Lars Roth hat die 
Aufgabe mit Bravour gelöst. Deshalb wird 
er jetzt als fertiger Bürokaufmann an ei-
ner seiner Qualifi kation entsprechenden 

Stelle in der Holding eingesetzt. Und zwar 
im Controlling und in der Anwendungs-
betreuung , wobei es um die Projektierung 
und Steuerung von EDV-Prozessen geht.“ 

Erfolg auf Stein gebaut
Beste Voraussetzungen also für Lars Roth, 
auf seinem Weg weiter voran zu kommen 

– auch wenn die Zukunft steinig wird. 
Schließlich arbeitet er in einem traditions-
reichen Familienunternehmen, das sich 
seit 1913 nunmehr in der vierten Gene-
ration mit dem Thema Stein beschäftigt. 
Christian Wenzel gibt einen kurzen Über-
blick: „Zu unserem hundertsten Geburts-
tag sind wir als Spezialist für Hartgestein, 
das vorzugsweise beim Bau von Autobah-
nen und Schienenwegen eingesetzt wird, 
ausgezeichnet aufgestellt. Die Steinbrüche 
im Sauerland, an der Saar und im Raum 
Magdeburg verfügen über Vorkommen, 
die einige Jahrzehnte reichen werden. Pro 
Jahr werden an diesen Standorten mit 130 
Mitarbeitern rund drei Millionen Tonnen 
Gestein gefördert. Das Unternehmen Crus-
hed Rock Industries in Nigeria betreibt mit 
200 Mitarbeitern vier Steinbrüche und be-
dient damit vorwiegend den westafrikani-
schen Markt.“                         Brigitte Waldens

MEINE AUSBILDUNG

Überfl ieger haben es gut. Scheinbar mühelos überwinden sie 
alle Hürden und schaffen es, unter den Besten den ersten Platz 
zu erreichen. Wie so etwas geht, hat Lars Roth vorgemacht. 
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Als Bester ins Ziel bei Pescher Beteiligungen

(K)EIN STEINIGER WEG!
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1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agenturen für Arbeit, IT.NRW, eigene Berechnungen 
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 87531.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG APRIL 2013

Industriedaten1 Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan.-Febr. 2013 geg. Jan.-Febr. 2012 - 8,0 % + 2,4 % - 0,1 % - 3,0 % - 2,1 %
Februar 2013 geg. Februar 2012 - 11,6 % - 3,6 % - 4,3 % - 7,4 % - 3,7 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan.-Febr. 2013 geg. Jan.-Febr. 2012 - 7,1 % + 7,6 % + 2,5 % - 1,1 % + 1,0 %
Exportquote Jan.-Febr. 2013 52,8 % 40,0 % 54,1 % 50,2 % 43,9 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten) Jan.-Febr. 2013 geg. Jan.-Febr. 2012

a) Herstellung von Metallerzeugnissen: - 5,6 % e) Fahrzeugbau: - 11,9 %
b) Maschinenbau: - 13,7 % f) Kunststoffi ndustrie: + 5,5 %
c) Elektroindustrie: + 17,3 % g) Nahrungsmittel: + 5,8 %
d) Metallerzeugung:  - 15,2 % h) Chemieindustrie: + 14,9 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im März 2013 12,5 % 9,0 % 9,4 %    11,0 % 8,5 %
Arbeitslose, Änderung
März 2013 geg. Vorjahresmonat + 4,8 % + 8,2 % + 6,4 % + 5,8 % +4,2 %
darunter: Männer + 7,8 % + 9,3 % + 9,1 % + 8,3 % + 5,5 %

Frauen + 1,4 % + 6,8 % + 3,5 % + 2,8 % + 2,7 %
März. 2013 geg. Vormonat - 0,3 % + 0,4 % -  1,0 % - 0,2 % - 0,8 %
darunter: Männer - 0,1 % + 0,2 % -  0,7 % - 0,1 % - 1,0 %

Frauen - 0,5 % + 0,7 % -  1,3 % - 0,4 % - 0,5 %

Verbraucherpreisindex für NRW März 2013 gegenüber Vorjahresmonat: +1,4 %

RECHT 

Kündigung: Verletzung einer Arbeitsan-
weisung
Wenn ein Arbeitnehmer eine Arbeitsanwei-
sung schuldhaft verletzt und dadurch eine 
Schädigung des Arbeitgebers verursacht, 
kann das nach einschlägiger Abmahnung 
eine verhaltensbedingte Kündigung rechtfer-
tigen. Das hat das Landesarbeitsgericht 
Hamm im Fall eines Hilfsarbeiters in einem 
Druckereibetrieb entschieden, der eine 
schriftliche Arbeitsanweisung nicht eingehal-
ten hatte. Zur Vorbereitung eines Druckauf-
trags hatte er durch falsche Materialverwen-
dung für die Papierschneidemaschine eine 
halbstündige Zeitverzögerung verursacht. 
Vorangegangen waren binnen eines Jahres 
sieben Abmahnungen, von denen zumindest 
vier ähnliche Verfehlungen betrafen. In seiner 
Begründung weist das Gericht darauf hin, 
dass es sich um eine schuldhafte arbeitsver-

tragliche Pfl ichtverletzung gehandelt habe, 
die zu einer konkreten betrieblichen Beein-
trächtigung mit einem halbstündigen Still-
stand der Druckmaschine und Mehrarbeit für 
Mitarbeiter geführt habe. Die Kündigung sei 
auch verhältnismäßig. Wegen der Beharrlich-
keit und Häufi gkeit und der konkreten 
betrieblichen Beeinträchtigungen überwiege 
das Lösungsinteresse des Arbeitgebers 
gegenüber dem Bestandsinteresse des 
Arbeitnehmers an seinem Arbeitsverhältnis. 
Es bestehe eine negative Zukunftsprognose, 
die durch die vorher erteilten, einschlägigen 
schriftlichen Abmahnungen gestützt werde.
(Urteil des Landesarbeitsgerichts – LAG – 
Hamm vom 20. September 2012; Az.: 15 Sa 
350/12)
Praxistipp: bei verhaltensbedingten Kündi-
gungen ist zu beachten, dass eine einschlä-
gige schriftliche Abmahnung vorangegangen 
sein sollte.

BEKANNTMACHUNGEN

Anmeldetermine zum Teil 1 der Abschluss-
prüfung im Herbst 2013

Kraftfahrzeugmechatroniker/in
Elektroniker/in für Gebäude- und Infrastruk-
tursysteme
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik
Elektroniker/in für Geräte und Systeme
Systeminformatiker/in
Elektroniker/in für luftfahrttechnische Systeme

Anlagenmechaniker/in
Industriemechaniker/in
Konstruktionsmechaniker/in
Werkzeugmechaniker/in
Zerspanungsmechaniker/in
Mechatroniker/in

Am Teil 1 der Abschlussprüfung im Herbst 
2013 werden alle die Auszubildenden teil-
nehmen, die eine Berufsausbildung in den 
industriellen Metall- und Elektroberufen, 
sowie Kraftfahrzeugmechatroniker sowie 
Mechatroniker absolvieren.

Der Anmeldeschluss ist bereits der 
1. Juni 2013.

Die Anmeldevordrucke und weitere zur 
Anmeldung nötigen Formulare für die zur 
Prüfung anstehenden Auszubildenden bzw. 
Umschüler werden den Ausbildungs- bzw. 
Umschulungsstätten von der Industrie- und 
Handelskammer rechtzeitig übersandt.

Anträge gemäß § 45 Abs. 2 und 3 BBiG 
(Zulassung im Ausnahmefall-Externe-) sind 
ebenfalls zu diesen Terminen bei der 

Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid
Hauptgeschäftsstelle Wuppertal
Postfach 420101
42401 Wuppertal

einzureichen.

Anträge, die nach dem vorgenannten Termin 
eingehen, können für die Teilnahme am Teil 1 
der Abschlussprüfung im Herbst 2013 nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Termine für die schriftliche Prüfung:

industrielle Elektroberufe/Kfz-Berufe: 
25. September 2013
industrielle Metallberufe: 
24. September 2013
Mechatroniker: 
17. September 2013
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NEWSLETTER INTERNATIONAL 

Wir informieren in unserem Magazin kurz 
über außenwirtschaftsrelevante Themen. 
Umfassender und aktueller informiert 
unser kostenloser „Newsletter Internatio-
nal“, der wöchentlich per E-Mail ver-
schickt wird. Interessenten können sich 
unter www.wuppertal.ihk24.de für diesen 
Newsletter anmelden. Kontakt: Beatrice 
Brüggen, Telefon: 0202 2490-515 oder 
E-Mail: b.brueggen@wuppertal.ihk.de.

RECHT 

Betriebsveranstaltungen: 
110-Euro-Freigrenze
Der BFH hat entschieden, dass die Aufwen-
dungen einer Betriebsveranstaltung auf die 
teilnehmenden Arbeitnehmer aufzuteilen 
sind. Die Aufwendungen stellen dann 
Arbeitslohn dar, wenn sie Entlohnungs-
charakter haben. Übersteigen die Aufwen-
dungen je Arbeitnehmer 110 Euro, ist der 
gesamte Betrag steuerpfl ichtig. Dem Urteil 
lag folgender Sachverhalt zugrunde: Der Klä-
ger veranstaltete für seine Mitarbeiter ein 
Sommerfest und wandte pro Teilnehmer 175 
Euro auf. Eine Lohnversteuerung nahm der 
Arbeitgeber nicht vor, weil er der Auffassung 
war, dass diese Kosten übliche Zuwendungen 
im Rahmen einer Betriebsveranstaltung seien. 
Die Grenze von 110 Euro sei seit 1993 nicht 
mehr angepasst worden. Das Finanzamt und 
Finanzgericht stimmten dieser Auffassung 
nicht zu und nahmen eine Versteuerung vor.
Der BFH hob das Urteil des Finanzgerichts 
auf und wies es zur erneuten Entscheidung 
zurück. Die Richter sind der Auffassung, dass 
zu den aufzuteilenden Kosten nur diejenigen 

zählen, die im unmittelbaren Zusammenhang 
mit der Betriebsveranstaltung stehen. Leis-
tungen, die nicht in unmittelbarem Zusam-
menhang stehen und durch die der Arbeit-
nehmer deshalb nicht bereichert ist, sind 
nicht in die Freigrenze einzubeziehen. In die 
Ermittlung, ob die Freigrenze überschritten 
ist, sind grundsätzlich die den Arbeitgeber 
treffenden Gesamtkosten der Veranstaltung 
einzubeziehen und zu gleichen Teilen sämtli-
chen Teilnehmern zuzurechnen.
In die Gesamtkostenermittlung dürfen nach 
dem BFH nur solche Kosten des Arbeitgebers 
einfl ießen, die untrennbar Kosten der 
Betriebsveranstaltung sind. Individualisier-
bare und als Arbeitslohn zu berücksichti-
gende Leistungen sind gesondert zu erfassen.
Fazit: Aus Sicht der Richter ist die Freigrenze 
regelmäßig an die Geldentwicklung anzupas-
sen. Dies obliegt allein der Finanzverwaltung. 
Jedoch sollte diese Anpassung alsbald vorge-
nommen werden. Es bleibt abzuwarten, ob 
die Finanzverwaltung das BFH-Urteil umsetzt.
Urteil (VI R 79/10) vom 12. Dezember 2012, 
am 20. Februar 2013 veröffentlicht

Golfhotel VESPER | Gut Frielinghausen | 45549 Sprockhövel | Tel.: 02 02 - 64 82 20 | info@golfhotel-vesper.de | www.golfhotel-vesper.de

Das Golfhotel VESPER ist bei den „TOP 250 – Die besten Tagungs-Hotels in Deutschland“ gelistet. 
In unserem modernen Seminar- und Tagungscenter stehen Ihnen zur Verfügung:

  
  grenzenden Terrassen, zusammenfassbar zu einem 500 m² großen Saal für bis zu 470 Personen 

  Eine Dach- und Event-Terrasse in 17 Metern Höhe für Veranstaltungen mit eigenem Ambiente

  
  Fine-Dining im VESPER’S Restaurant und deftige Küche im Clubhaus
  Die VESPER‘S Bar, um den Abend stilvoll ausklingen zu lassen

MEETING AUF DEM GREEN

INFO 

Um Ihnen die monatlichen Umsatzsteuer-
Umrechnungskurse sowie den Verbraucher-
preisindex immer so aktuell wie möglich zur 
Verfügung zu stellen, verzichten wir künftig 
auf einen Abdruck in der Bergischen Wirt-
schaft. Beide Tabellen fi nden Sie stattdessen 
auf unseren Internetseiten unter www.wup-
pertal.ihk24.de unter den Dokumentennum-
mern 83650 und 1269. Sie können beide 
Tabellen auch kostenlos über unseren News- 
letter „Steuern und Finanzen“ abonnieren. 
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Ihr Schlüssel zum Erfolg sind Ihre Mitarbeiter!  
Ich optimiere Ihre Zusammenarbeit im Team,  
individuell, umsetzungsorientiert und nachhaltig: 
 Teambuilding, Kreative Team-Events,   

Führung, Kommunikation,  Konfliktlösung,  
Zeit-/Selbstmanagement, Strategieentwicklung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt und Referenzen unter www.team-schmiede.com 
Email: info@team-schmiede.com  Telefon: 0212-2263068 

ANZEIGE
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beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 07.01.2013. Gegenstand: Der Betrieb 
einer Online-Plattform, welche den Tausch 
und den Verkauf von Schulbüchern und 
Lektüren ermöglicht. Stammkapital: 200,00 
Euro. Geschäftsführer: Wawersig, Daniel, 
Wuppertal, *18.08.1993.

13.02.2013 HRB 24806 Hopfgarten G15 
GmbH (Friedrichstr. 51, 42105 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 08.02.2013. 
Gegenstand: Die Verwaltung eigenen 
Vermögens. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: von Gahlen, Tanja, Wup-
pertal, *16.05.1970.

13.02.2013 HRB 24807 Servet GmbH 
(Leipziger Str. 59, 42103 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 08.01.2013. Gegen-
stand: Der Handel mit Tiefkühlkost. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Öznesin, Servet, Wuppertal, *01.09.1969.

14.02.2013 HRB 24810 Händeler GmbH 
(Wall 28, 42103 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 08.01.2013. Gegenstand: Die 
Unternehmensberatung. Die Gesellschaft 
kann alle Geschäfte betreiben, die dem Ge-
sellschaftszweck unmittelbar oder mittelbar 
zu dienen geeignet sind. Sie kann Zweig-
niederlassungen errichten und sich an 
gleichartigen oder ähnlichen Unternehmen 
beteiligen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Fränz, Michael, Ennepetal, 
*29.07.1961.

15.02.2013 HRB 24811 Polar Food PF 
UG (haftungsbeschränkt) (Öhder Str. 
35, 42289 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 17.07.2012. Gegenstand: Die 
Verwaltung, der Erwerb, die Errichtung und 
das Facility Management von Verkaufs- 
und Produktionsstellen für Mensch- und 
Tiernahrung sowie der Betrieb solcher, 
einschließlich des Erwerbs von Beteiligun-
gen und der Gründung von Zweignieder-
lassungen. Gegenstand des Unternehmens 
ist weiter der Im- und Export von sowie 

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

06.02.2013 HRA 23642 Häger In-
dustriearmaturen GmbH & Co. KG 
(Heinz-Fangman-Str. 2, 42287 Wuppertal). 
Gegenstand: Der Einzel- und Großhandel 
mit Industriearmaturen sowie der Im- und 
Export von Stahl und Stahlerzeugnissen 
sowie von Ventilen. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Häger Beteiligungs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
24787).

20.02.2013 HRA 23650 Catering am 
Brill OHG (Roonstr. 17, 42115 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Durchführung des gast-
ronomischen Betriebes in der Schützenge-
sellschaft am Brill sowie die Ausrichtung 
von externen Cateringveranstaltungen 
sowie der Organisation und Ausrichtung 
von Events. Persönlich haftender Gesell-
schafter: Pawellek, Tobias, Wuppertal, 
*07.09.1987; Timmer, Fabian, München, 
*01.12.1987.

21.02.2013 HRA 23651 Physioaktiv 
Ltd. & Co. KG (Kasinostr. 19 - 21, 42103 
Wuppertal). Gegenstand: Praxis für Phy-
siotherapie. Persönlich haftender Gesell-
schafter: REHAFIT KOMPLEMENTAER LTD, 
Kent/Großbritannien (Companies House 
Cardiff 08366947).

22.02.2013 HRA 23652 Austermühle 
Bauelemente e.K. Inh. Sevgi Büyükata 
(Beule 51, 42277 Wuppertal). Gegenstand: 
Die Montage von vorgefertigten Bauele-
menten. Inhaber: Büyükata, Sevgi, Wup-
pertal, *30.09.1994.

25.02.2013 HRA 23654 Casamoda 
Ltd. & Co. KG (Kasinostr. 19 - 21, 42103 
Wuppertal). Gegenstand: Der Einzelhandel, 
insbesondere mit Textilien und Lederwa-
ren. Persönlich haftender Gesellschafter: 
REHAFIT KOMPLEMENTAER LTD, Kent/
Großbritannien (Companies House Cardiff 
08366947).

31.01.2013 HRB 24783 Automatix 
Engineering UG (haftungsbeschränkt) 
(Blumenstr. 24, 42119 Wuppertal). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 17.12.2012. 
Gegenstand: Dienstleistungen im Bereich 
der Automatisierungstechnik, insbeson-
dere Soft- und Hardwarekonstruktion 
von industriellen Produktionsanlagen 
sowie Durchführung von Schulungen. 
Stammkapital: 1.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Berendes, Annegret, 

Sprockhövel, *07.01.1960. Einzelprokura: 
Matthey, Frank, London/Großbritannien, 
*17.11.1961.

31.01.2013 HRB 24785 EnTeBe - Ener-
gie- & Telekommunikationsberatung 
UG (haftungsbeschränkt) (Humboldstr. 
30, 42283 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 07.01.2013. Gegenstand: 
Die Erbringung von Dienstleistungen im 
Bereich Energie & Telekommunikation 
sowie der Vertrieb von immateriellen und 
materiellen Produkten aus diesem Bereich. 
Stammkapital: 100,00 Euro. Bestellt als 
Geschäftsführer: Nixdorf, Torsten, Wup-
pertal, *27.07.1981.

01.02.2013 HRB 24787 Häger Betei-
ligungs GmbH (Heinz-Fangman-Str. 2, 
42287 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 25.01.2013. Gegenstand: Gegenstand 
des Unternehmens ist die Beteiligung an 
anderen Unternehmen und die Übernah-
me der Geschäftsführung bei anderen Un-
ternehmen, insbesondere die Geschäfts-
führung und die Beteiligung als persönlich 
haftende Gesellschafterin an der Häger 
Industriearmaturen GmbH & Co. KG mit 
dem Sitz in Wuppertal, einzutragen im 
Handelsregister des Amtsgerichts Wup-
pertal. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Häger, Philipp Alexander, 
Wuppertal, *13.02.1981.

01.02.2013 HRB 24788 Tierärztliche 
Praxis Wuppertal UG (haftungsbe-
schränkt) (Hölker Feld 2, 42279 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
20.09.2012. Gegenstand: Der Betrieb einer 
Tierarztpraxis sowie der Handel mit und 
der Vertrieb von Produkten rund ums 
Tier. Stammkapital: 1.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Haack, Martin, Wuppertal, 
*04.11.1968.

01.02.2013 HRB 24791 KI Technik 
UG (haftungsbeschränkt) (Hauptstr. 
76, 42349 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 11.12.2012. Gegenstand: Die 
Anwendungsprogrammierung, Webde-
sign- und Webprogrammierung sowie das 
Online-Marketing sowie alle damit zusam-
menhängenden Geschäfte. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Karaman-
li, Ismail, Remscheid, *11.03.1976.

05.02.2013 HRB 24795 WAKA GmbH 
(Steinhaus 3, 42399 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 29.01.2013. Gegen-
stand: Die Herstellung (Fertigmontage) und 

der Vertrieb eines Raumfl ächenintegrierten 
Heiz- und Kühlsystems mit Wasserdurch-
strömung in Fußböden, Decken und Wän-
den sowie ein verputztes Nachrüstelement, 
das auf die Wand gebracht wird. Ferner 
der Vertrieb von Installationszubehör und 
Werkzeug. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Lehnert, Beate, Wupper-
tal, *18.02.1953.

06.02.2013 HRB 24798 P & N Tro-
ckenbau und mehr UG (haftungsbe-
schränkt) (Ehrenhainstr. 120, 42329 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
27.11.2012/09.01.2013. Gegenstand: Der 
Trockenbau, der Einbau von genormten 
Baufertigteilen und die Gebäuderei-
nigung. Stammkapital: 100,00 Euro. 
Geschäftsführer: Salaschny, Nikolai, 
Wuppertal, *02.11.1986.

12.02.2013 HRB 24802 Placement 
Factory UG (haftungsbeschränkt) 
(Lise-Meitner-Str. 5 - 9, 42119 Wup-
pertal). Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
24.01.2013. Gegenstand: a) Entwurf, 
Konzeption, Planung, Organisation, Ko-
ordination, Produktion und Realisation 
von Werbung und Marketinginstrumen-
ten aller Art sowie von sonstigen Inhal-
ten jeglicher Art für audiovisuelle und 
digitale Medien, Printmedien und sons-
tige Formen von Werbe- und Marketing-
medien; b) Beratung und Schulung von 
natürlichen Personen und Unternehmen 
in den Bereichen Werbung, Marketing 
und Vertrieb; sowie sämtliche mit den 
vorstehend genannten Unternehmens-
bereichen in Zusammenhang stehende 
und den Gesellschaftszweck fördernde 
Geschäfte. Stammkapital: 1.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Brüggemann, Markus, 
Remscheid, *01.11.1979.

13.02.2013 HRB 24804 TalTausch UG 
(haftungsbeschränkt) (Berghauser Str. 
73, 42349 Wuppertal). Gesellschaft mit 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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der Handel mit Nahrungsmitteln und 
technischen Gegenständen. Ausgenom-
men hiervon sind erlaubnispfl ichtige 
Tätigkeiten. Stammkapital: 1.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Ariaiwand, Kazem, Zunz-
gen/ Schweiz, *23.05.1959.

15.02.2013 HRB 24812 ReinKo GmbH 
(Völklinger Str. 18, 42285 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 04.09.2001, 
mehrfach geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 10.12.2012 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (Firma und Sitz) und mit ihr die Sitz-
verlegung von Stade (bisher Amtsgericht 
Tostedt HRB 100738) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Die Verwaltung 
eigenen Vermögens sowie alle damit im 
Zusammenhang stehende Geschäfte. 
Stammkapital: 30.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Rieger, Christian, Wuppertal, 
*15.06.1966.

19.02.2013 HRB 24815 Doupine 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
22.01.2013. Gegenstand: Das Betreiben 
einer Kunstgalerie sowie der Handel mit 
Ölgemälden aus China. Stammkapital: 
50.000,00 Euro. Geschäftsführer: Lei, Min, 
Changsha, *04.12.1986.

22.02.2013 HRB 24828 NeuDing 
GmbH (Grafenstr. 32, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 12.02.2013. 
Gegenstand: Die Produktion und Entwick-
lung von Modellen und Formen für das 
Design- und Kunsthandwerk sowie der 
Modell- und Prototypenbau und ferner 
auch das Angebot von Services, die mit 
diesen Gütern oder deren Herstellung 
in Verbindung stehen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Bestellt als Geschäfts-
führer: Altjohann, Philipp, Wupper-
tal, *25.06.1981; Cragg, John, Köln, 
*28.08.1987; Kaluza, David, Wuppertal, 
*26.01.1980.

27.02.2013 HRB 24832 R00tacase 
Electronic GmbH (Lise-Meitner-Str. 
1 - 13, 42119 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 22.01.2013. Gegenstand: Der 
Import und Export von Waren aller Art, 
insbesondere von Mobilfunk- sowie PC-
Zubehör. Stammkapital: 250.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Chen, Jine, Guangdong/
China, *22.04.1979.

28.02.2013 HRB 24834 Grundstein 
GmbH (Meckelstr. 66, 42287 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 06.02.2012 mit 
Änderung vom 16.11.2012. Die Gesell-
schafterversammlung vom 16.11.2012 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 2 (Firma und Sitz), § 4 (Ge-
schäftsführung) und mit ihr die Sitzverle-
gung von Essen (bisher Amtsgericht Essen 
HRB 23925) nach Wuppertal beschlossen. 
Der Gesellschaftsvertrag wurde insgesamt 
neu gefasst. Gegenstand: Der An- und 
Verkauf sowie die Vermietung von Immo-
bilien. Stammkapital: 1.000.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Zabel, Manfred, Hilden, 
*17.11.1961.

28.02.2013 HRB 24836 DAS Mobile 
Unternehmergesellschaft (haftungs-
beschränkt) (Heinrich-Heine-Str. 54, 
42327 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 12.12.2012. Gegenstand: Der 
Handel mit PKW, LKW und Motorrädern. 
Stammkapital: 10.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Dumitru, Dan-Leonard, Wuppertal, 
*14.12.1976.

28.02.2013 HRB 24837 Weltwün-
sche GmbH (Lise-Meitner-Str. 13, 
42119 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 02.01.2013 mit Änderung vom 
12.02.2013. Gegenstand: Der Import und 
Export von Waren verschiedener Art, ins-
besondere von Bekleidung und Umwelt-
technik. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Wang, Yan, Urumugi, 
Xingjiang/China, *17.07.1976.

VERÄNDERUNGEN

31.01.2013 HRA 9235 Otto Weber 
GmbH & Co. Kommanditgesellschaft 
(Thüringer Str. 8, 42389 Wuppertal). 

01.02.2013 HRA 23119 HKS Beteili-
gungs GmbH & Co. KG (Gewerbegebiet 
Am Loh, 42283 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Loher Höhe 10, 42283 
Wuppertal.

06.02.2013 HRA 21647 SG Equipment 
Finance SA & Co. KG (Robert-Daum-
Platz 5, 42117 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich haften-
den Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Wibbe, Andreas, Wuppertal, 
*13.02.1964.

06.02.2013 22025 Hackenberg Textil 
GmbH & Co. KG (Heidestr. 21, 42349 
Wuppertal). Nach Änderung nunmehr: 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Hackenberg Textil Beteiligungs-GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
19728).

07.02.2013 HRA 13096 Fahnen-
Herold Wilhelm Frauenhoff GmbH 
& Co. KG (In der Fleute 81 - 89, 42389 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem persönlich haftenden Gesell-
schafter oder einem anderen Prokuristen: 
Riedel, Dirk, Gevelsberg, *23.06.1965.

07.02.2013 HRA 15864 Druckservice 
H P Nacke KG (Friedrich-Engels-Allee 
122, 42285 Wuppertal). Rech Rechts-
formwechsel nunmehr: Neue Firma: 
Druckservice H P Nacke e. K. Nunmehr 
Inhaber: Nacke, Hans-Peter, Kaufmann, 
Wuppertal, *15.11.1946. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.Der bisherige persönlich haf-
tende Gesellschafter führt das Geschäft 
als Alleininhaber fort.

08.02.2013 HRA 23213 Vorwerk 
Facility Management Holding KG 
(Mühlenweg 17 - 37, 42275 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
persönlich haftenden Gesellschafter oder 

Druckluft-Anlagen
HECKHOFF

GmbH

Trockner · Rohrleitungsbau
Zubehör

Beratung · Kundendienst · TÜV
 (0202) 26 04 63-0 · Fax 66 41 44

Ind.-Geb. Nächstebreck · Bochumer Str. 7 · 42279 Wuppertal

Kompressoren Neu und gebraucht
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Einem Teil der Ausgabe liegen Beilagen 
der Firma Monhof Verpackungen aus 
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BW_Inhalt_T3_0513.indd   51BW_Inhalt_T3_0513.indd   51 29.04.13   17:3529.04.13   17:35



52  

STANDARDS HANDELSREGISTER

05 | 2013

einem anderen Prokuristen: Enk, Birgit, 
Haan, *29.10.1959.

13.02.2013 HRA 15411 W. & H. 
Cremer OHG (Buschenburg 34, 42389 
Wuppertal). 

13.02.2013 HRA 22464 Füting Solar-
park OHG (Gennebrecker Str. 39, 42279 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Genne-
brecker Str. 39, 42279 Wuppertal.

14.02.2013 HRA 14011 Wagener & 
Simon WASI GmbH & Co. KG (Emil-
Wagener-Str. 1, 42289 Wuppertal). 
Eingetreten als Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Adolf Würth GmbH & Co KG, 
Künzelsau (Amtsgericht Stuttgart 590261). 
Ausgeschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Wagener & Simon Betei-
ligungs-GmbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 4417). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich haften-
den Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Jarisch, Claus Martin, Wup-
pertal, *29.06.1958; Kiele-Dunsche, Dirk, 
Düsseldorf, *14.04.1976; Steiner, Ulrich, 
Bozen/Italien, *06.02.1965.

15.02.2013 HRA 17297 HANSA 
Chemie International GmbH & Co. KG 
(Schwarzbach 91 - 137, 42277 Wuppertal). 
Der Sitz ist nach Duisburg (jetzt Amtsge-
richt Duisburg HRA 11333) verlegt.

15.02.2013 HRA 22979 BauTal GmbH 
& Co. KG (Hagenauer Str. 30, 42107 Wup-
pertal). Geschäftsanschrift: Metzmachers-
rath 16, 42111 Wuppertal.

25.02.2013 HRA 21845 Profi lator 
GmbH & Co. KG (Buchenhofener Str. 35, 
42329 Wuppertal). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem persönlich haftenden 
Gesellschafter oder einem anderen Proku-
risten: Schwark, Thorsten, Schwarzenbek, 
*16.01.1964.

28.02.2013 HRA 17427 Picard Schleif-
technik GmbH & Co. KG (Hintersudber-
ger Str. 76, 42349 Wuppertal). Bestellt als 
Liquidator: Picard, Karl Peter, Remscheid, 
*15.06.1943. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

28.02.2013 HRA 22980 akzenta GmbH 
& Co. KG (Unterdörnen 61 - 63, 42283 
Wuppertal). Prokura erloschen: Krüger, 
Sven, Wuppertal, *24.09.1972; Mazurek, 
Ulrich, Witten.

01.03.2013 HRA 23188 Haarmoden 
Langowski e.K., Inhaberin Carmen Busse 
(Schloßstr. 76, 42285 Wuppertal). Nach 
Firmenänderung nunmehr: Neue Firma: 
Haarmoden Langowski e.K. Nach Namens-
änderung nunmehr Inhaber: Langowski, 
Carmen, Wuppertal, *12.08.1966.

31.01.2013 HRB 5728 Auf der Höh‘ 
Immobilien GmbH (Küllenhahner Str. 
9, 42349 Wuppertal). Nach Änderung 
der konkreten Vertretungsbefugnis Ge-
schäftsführer: Petkovic, Andrej, Wuppertal, 
*19.04.1957. Bestellt als Geschäftsführer: 

Petkovic, Ursula Brigitta, Wuppertal, 
*24.07.1970.

31.01.2013 HRB 19728 Hackenberg 
Textil Beteiligungs-GmbH (Heidestr. 21, 
42349 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Zimnol, Sebastian, Remscheid, 
*04.02.1975.

31.01.2013 HRB 21155 AnBu GmbH 
(Scheidtstr. 18, 42369 Wuppertal). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Staasstr. 45, 
42369 Wuppertal.

31.01.2013 HRB 22554 Hans Löbbert 
Verwaltungs-GmbH (Unterdornen 61 
- 63, 42283 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 18.12.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Abs. 1. (Firma, Sitz, Geschäftsjahr) und 
§ 2 Abs. 1. (Gegenstand) und mit ihr die 
Änderung der Firma und die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlossen. 
Neue Firma: akzenta Verwaltungs GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Handel mit Lebensmitteln aller Art sowie 
einem entsprechenden Nonfood-Sorti-
ment und die Übernahme der persönli-
chen Haftung in der Firma akzenta GmbH 
& Co. KG. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Krüger, Annegret, Bochum, *09.10.1973; 
Löbbert, Hans, Bochum, *30.12.1943. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kolbinger, 
André, Elsdorf, *11.09.1970; Dr. Küssner, 
Martin, Köln, *06.11.1965.

31.01.2013 HRB 23135 HKS Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Gewerbegebiet-
Loh, 42283 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Loher Höhe 10, 42283 
Wuppertal.

31.01.2013 HRB 23374 KJ KFZ-
Ingenieur Werkstatt GmbH (Briefstr. 18, 
42107 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Zandershöfe 13, 42369 Wuppertal. 
Bestellt als Geschäftsführer: Mogylyuk, 
Sergiy, Wuppertal, *19.03.1969, einzelver-
tretungsberechtigt.

31.01.2013 HRB 23841 ARIOS ONE 
GmbH, Wuppertal (Wilhelmstr. 25, 52070 
Aachen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 25.01.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 (Stammkapi-
tal/Geschäftsanteile) und § 8 (Geschäfts-
führung und Vertretung) beschlossen. Än-
derung zur Geschäftsanschrift: Kirberichs-
hofer Weg 11, 52066 Aachen. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Coir, Bernd J. J., Stolberg, 
*14.02.1953. Bestellt als Geschäftsführer: 
Mercuro, Gianfranco, Aachen, *12.03.1989.

31.01.2013 HRB 24578 CM Automa-
ten GmbH (Hahnerberger Str. 258 - 260, 
42349 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Horn, Erwin, Berlin, *31.08.1976. 
Bestellt als Geschäftsführer: Naidysh, 
Vitalii, Berlin, *22.02.1972.

31.01.2013 HRB 24736 OBEGA Ob-
jektausstattung und -einrichtung für 
die professionelle Gastronomie GmbH 
(Holthauser Str. 89, 42369 Wuppertal). 

Änderung zur Geschäftsanschrift: Heinz-
Fangman-Str. 2, 42287 Wuppertal.

01.02.2013 HRB 10437 DuPont Scan-
dinavia GmbH, Wuppertal (Hugenotten-
allee 175, 63263 Neu-Isenburg). Der Sitz 
ist nach Neu-Isenburg (jetzt Amtsgericht 
Offenbach am Main HRB 46775) verlegt.

01.02.2013 HRB 18833 Mondstein 
GmbH (Berliner Str. 167, 42277 Wupper-
tal). Die Gesellschaft ist durch Ablehnung 
der Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
mangels Masse durch rechtskräftigen 
Beschluss vom 26.04.2012 (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 133/12) aufgelöst. 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

01.02.2013 HRB 24023 KAD Un-
ternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) (Gräfrather Str. 103 a, 42329 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Briller Str. 102, 42105 Wuppertal.

01.02.2013 HRB 24773 Autohaus am 
Landgericht UG (haftungsbeschränkt) 
(Hardtweg 30, 42107 Wuppertal). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 29.01.2013 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 (Firma) und mit ihr die 
Änderung der Firma beschlossen. Neue 
Firma: Autohaus M. Westendorp UG (haf-
tungsbeschränkt). 

04.02.2013 HRB 22338 WTG Wirt-
schaftstreuhand GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Steuerberatungsge-
sellschaft (Kasinostr. 19 - 21, 42103 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: Lau, 
Henning Franz, Wuppertal, *17.04.1980; 
Stommel, Christian, Solingen, *22.12.1974. 
Prokura erloschen: Lau, Henning Franz, 
Wuppertal, *17.04.1980; Stommel, Christi-
an, Solingen, *22.12.1974.

05.02.2013 HRB 6065 Werner Jacobi 
GmbH (Herderstr. 2, 42327 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
31.01.2013 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in Abschnitt VII. (Gesell-
schafterbeschlüsse) beschlossen.

05.02.2013 HRB 10644 Picard Betei-
ligung GmbH (Hintersudberger Str. 76, 
42349 Wuppertal). Nunmehr Liquidator: 
Picard, Karl Peter, Remscheid, *15.06.1943. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

05.02.2013 HRB 20277 Sherwin-Wil-
liams ARTI GmbH (Paul-Gerhardt-Str. 31, 
42389 Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 21.01.2013 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 
(1) (Firma) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: Sherwin-
Williams Deutschland GmbH. Die Gesell-
schaft ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsver-
trages vom 21.01.2013 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer Gesellschafter-
versammlung vom 21.01.2013 und der 
Gesellschafterversammlung des übertra-
genden Rechtsträgers vom 21.01.2013 mit 

der Sherwin-Williams ARTI Süd GmbH mit 
Sitz in München (Amtsgericht München, 
HRB 100289) verschmolzen. 

05.02.2013 HRB 21914 BAF Immobi-
lien GmbH (Vogelsaue 59, 42115 Wup-
pertal). Geschäftsanschrift: Friedrichstr. 5, 
42105 Wuppertal.

05.02.2013 HRB 22306 Fieri GmbH 
(Stephanstr. 24, 42119 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 30.01.2013 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 319/12). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

05.02.2013 HRB 24684 AXIMO Grund-
besitz Teilungs- und Projektierungs-
Gesellschaft mbH (Am Unterbarmer 
Friedhof 11, 42285 Wuppertal). Geschäfts-
anschrift: Friedrich-Ebert-Str. 119, 42117 
Wuppertal.

06.02.2013 HRB 10696 Wuppertaler 
Bühnen GmbH (Kurt-Drees-Str. 4, 42283 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 01.02.2013 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, 
Sitz), § 3 (Gegenstand des Unternehmens), 
§ 5 (Stammkapital) und § 7 (Geschäftsfüh-
rung und Vertretung der Gesellschaft) und 
mit ihr die Änderung der Firma und des 
Unternehmensgegenstandes beschlossen. 
Der Gesellschaftsvertrag wurde insgesamt 
neu gefasst. Neue Firma: Wuppertaler 
Bühnen und Sinfonieorchester GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Unmit-
telbar und ausschließlich die Pfl ege und 
Förderung der Kunst und Kultur durch 
den Betrieb eines Opern- und Schauspiel-
theaters und eines Sinfonieorchesters 
einschließlich des Konzertwesens auf 
gemeinnütziger Basis.

06.02.2013 HRB 22337 WTG Dr. Grü-
ber GmbH Rechtsanwaltsgesellschaft 
(Kasinostr. 19 - 21, 42103 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Lau, Henning 
Franz, Wuppertal, *17.04.1980.

07.02.2013 HRB 4495 Guth GmbH 
(Rosenthalstr. 30, 42369 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Zwillberg 11, 72639 
Neuffen. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Guth, Karl Otto, Kaufmann, Mexico-City. 
Bestellt als Liquidator: Guth, Karl Otto, 
Mexico-City, *18.09.1935. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

07.02.2013 HRB 5761 Unit Gesell-
schaft zur Vermittlung von Beteili-
gungen in Industrie und Handel mit 
beschränkter Haftung (Rückertweg 72, 
42115 Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 01.02.2013 hat eine Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 2 
Abs. (1) (Gegenstand des Unternehmens), 
§ 6 (Vertretung und Geschäftsführung) 
und § 7 (Gewinnverwendung) und mit ihr 
die Änderung des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: a) die Vermittlung von 
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Beteiligungen in Industrie und Handel b) 
der An- und Verkauf von Grundstücken 
und Immobilien jeglicher Art c) Tätigkeit 
als Bauträger d) das Betreiben und/
oder Vermieten oder Verpachten von 
Spielhallen bzw. Spielhallenbetrieben in 
eigenen und / oder angemieteten Räum-
lichkeiten e) Vermietung und Verpach-
tung von Wohn- und Gewerbefl ächen. 
Nach Änderung der Vertretungsbefugnis 
Geschäftsführer: Gronewold, Hans-Gün-
ther, Wuppertal, *26.12.1928. Bestellt 
als Geschäftsführer: Gronewold, Erika 
Josefi ne, Wuppertal, *20.08.1944.

07.02.2013 HRB 7454 „House of 
Events“ Agentur für Incentive, 
Congress und Präsentation GmbH 
(Friedrich-Engels-Allee 113, 42285 
Wuppertal). Nunmehr Liquidator: Lobeck, 
Hans-Georg, Wuppertal, *02.12.1955. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

07.02.2013 HRB 10924 TECNOLUX 
Deutschland GmbH Neon-Zubehör 
(Röttgen 8, 42109 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Vacova, Eva, Fio-
rentino (R.S.M.), *10.06.1966. Bestellt als 
Geschäftsführer: Tacconi, Bruno, Desio/
Italien, *10.12.1953.

07.02.2013 HRB 19615 KD Kleider-
manufaktur GmbH (Neuer Weg 34, 
42111 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Horather Str. 2, 42111 
Wuppertal. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Homberg, Hans, Wuppertal, *29.09.1961. 
Bestellt als Geschäftsführer: Selle, Maria, 
Wuppertal, *20.03.1965.

07.02.2013 HRB 21264 apfel p 
GmbH, Wuppertal (Kaiserstr. 55, 58332 
Schwelm). Der Sitz ist nach Schwelm 
(jetzt Amtsgericht Hagen HRB 9294 ) 
verlegt.

07.02.2013 HRB 24577 Hopfgarten 
G14 GmbH (Friedrichstr. 51, 42105 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: von Gahlen, Tanja, Wuppertal, 
*16.05.1970. Bestellt als Geschäftsführer: 
Dr. Schulte, Philipp Heinrich, Düsseldorf, 
*07.07.1976.

08.02.2013 HRB 20629 JARO Inter-
national Handels-GmbH (Linderhauser 
Str. 121, 42279 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Velthuis, Jan Willem 
Theodorus, Schwelm, *29.07.1981.

12.02.2013 HRB 3449 BEGE Betriebs-
wirtschaftsgesellschaft mit beschränk-
ter Haftung Steuerberatungsgesell-
schaft (Hofkamp 140, 42103 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung hat am 
17.01.2013 beschlossen, das Stammkapi-
tal 100.000,00 DM auf Euro umzustellen, 
es von dann 51.129,19 Euro um 70,81 
Euro auf 51.200,00 Euro zu erhöhen und 
den Gesellschaftsvertrag in § 4 (Stamm-
kapital und Geschäftsanteile), § 1 (Firma 
und Sitz) und § 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) zu ändern. Der Gesellschafts-
vertrag wurde insgesamt neu gefasst. 
Neue Firma: BEGE GmbH Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Steuerberatungsgesell-
schaft. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die für Wirtschaftsprüfungsgesellschaf-
ten bzw. Steuerberatungsgesellschaften 
gesetzlich und berufsrechtlich zulässigen 
Tätigkeiten gemäß § 2 in Verbindung mit 
§ 43a Abs. 4 WPO sowie § 33 in Verbin-
dung mit § 57 Abs. 3 StBerG, insbesonde-
re 1. betriebswirtschaftliche Prüfungen, 
insbesondere solche von Jahresabschlüs-
sen wirtschaftlicher Unternehmen, durch-
zuführen und Bestätigungsvermerke über 
die Vornahme und das Ergebnis solcher 
Prüfungen zu erteilen. 2. unter Berufung 
auf ihren Berufseid auf den Gebieten 
der wirtschaftlichen Betriebsführung als 
Sachverständige aufzutreten; in wirt-
schaftlichen Angelegenheiten zu beraten 
und fremde Interessen zu wahren sowie 
treuhänderische Verwaltung durchzu-
führen. 3. im Rahmen ihres Auftrags ihre 
Auftraggeber in Steuersachen zu beraten, 
sie zu vertreten und ihnen bei der Bearbei-
tung ihrer Steuerangelegenheiten und bei 
der Erfüllung ihrer steuerlichen Pfl ichten 
Hilfe zu leisten. Dazu gehören auch die 
Hilfeleistung in Steuerstrafsachen bei der 
Erfüllung von Buchführungspfl ichten, die 
auf Grund von Steuergesetzen bestehen, 
insbesondere die Aufstellung von Steuer-
bilanzen und deren steuerrechtliche Be-
urteilung. Stammkapital: 51.200,00 Euro. 

Bestellt als Geschäftsführer: Kemmer, Kars-
ten, Witten, *09.07.1970. Nach Erweiterung 
der Vertretungsbefugnis Geschäftsführer: 
Kemmer, Udo, Wuppertal, *11.02.1943.

13.02.2013 HRB 4417 Wagener & 
Simon Beteiligungs-GmbH (Emil-
Wagener-Str. 1, 42289 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Steiner, Ulrich, Bozen/
Italien, *06.02.1965.

13.02.2013 HRB 4619 KTW - Kunst-
stofftechnische Werkstätten GmbH (In 
der Fleute 88 - 100, 42389 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: In der 
Fleute 88 - 100, 42389 Wuppertal.

13.02.2013 HRB 6211 THV Textil 
Handels- und Vertriebs-GmbH (Kirsch-
baumstr. 28, 42115 Wuppertal). Bestellt als 
Liquidator: Rickermann, Kurt, Wuppertal, 
*07.10.1946. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

13.02.2013 HRB 6588 Dietmar Herzog 
GmbH, Wuppertal (Schaftrift 19, 26487 
Neuschoo). Der Sitz ist nach Neuschoo 
(jetzt Amtsgericht Aurich HRB 202533) 
verlegt.

13.02.2013 HRB 7967 Augenoptik Ga-
mers GmbH (Spitzenstr. 1, 42389 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung vom 
05.02.2013 hat den Gesellschaftsvertrag 
vollständig neu gefasst. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Weißenborn, Tanja, Solingen, 
*28.05.1971.

13.02.2013 HRB 9912 Ciret GmbH 
(Platz der Republik 6 - 8, 42107 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Heinemann, 
Jörg, Bochum, *27.02.1967.

13.02.2013 HRB 20860 Füting Solar-
park Verwaltungs GmbH (Gennebrecker 
Str. 39, 42279 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Gennebrecker Str. 39, 
42279 Wuppertal.

13.02.2013 HRB 22317 V & H UG 
(haftungsbeschränkt) (Unterdahler Hang 
26, 42349 Wuppertal). Der Sitz ist nach 
Köln (jetzt Amtsgericht Köln HRB 77661) 
verlegt.

13.02.2013 HRB 24127 COBAWU Ins-
titut (COmplexity BAlanced World United) 
Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) (Am Engelnberg 28, 42107 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Gartenstr. 8, 42107 Wuppertal.

14.02.2013 HRB 3701 SECTRAL 
Textilveredlung Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Friedrich-Engels-
Allee 229, 42285 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Adolf-Vorwerk-
Str. 83, 42287 Wuppertal. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Kruse, Wolf Dieter, 
Wuppertal, *12.01.1925. Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Kruse, Albrecht, Stuttgart, 
*09.09.1957. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

14.02.2013 HRB 7460 Gerd Löcher 
GmbH (Märkische Str. 125 B, 42281 
Wuppertal). Prokura erloschen: Schubert, 
Lothar, Gerlingen, *09.09.1956.

14.02.2013 HRB 10076 K & K Maurer- 
& Betonbau GmbH (Dasnöckel 54, 42329 
Wuppertal). Nunmehr Liquidator: Ko-
schlitzki, Eveline, Wuppertal, *02.06.1952. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

14.02.2013 HRB 10215 Draka 
Deutschland GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Bayram, Ibrahim, 
Berlin, *28.09.1972. Prokura erloschen: 
Bott, Andreas, Berlin, *24.08.1965.

14.02.2013 HRB 10560 Kaiser Kabel 
GmbH (Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Bayram, Ibrahim, Berlin, 
*28.09.1972. Prokura erloschen: Bott, An-
dreas, Berlin, *24.08.1965.

14.02.2013 HRB 16851 Draka 
Deutschland Erste Beteiligungs-GmbH 
(Dicke Str. 23, 42369 Wuppertal). Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen: 
Bayram, Ibrahim, Berlin, *28.09.1972. 
Prokura erloschen: Bott, Andreas, Berlin, 
*24.08.1965.
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14.02.2013 HRB 16860 Draka Cable 
Wuppertal GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Bayram, Ibrahim, 
Berlin, *28.09.1972. Prokura erloschen: 
Bott, Andreas, Berlin, *24.08.1965.

14.02.2013 HRB 16925 Draka 
Deutschland Zweite Beteiligungs-
GmbH (Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Bayram, Ibrahim, Berlin, 
*28.09.1972. Prokura erloschen: Bott, An-
dreas, Berlin, *24.08.1965.

14.02.2013 HRB 18986 Mellinghaus 
Fliesen und Bauübernehmer GmbH 
(Eintrachtstr. 28 a, 42275 Wuppertal). 
Nunmehr Liquidator: Mellinghaus, Diet-
mar, Wuppertal, *15.03.1967. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

14.02.2013 HRB 21089 Draka 
Deutschland Vierte Beteiligungs GmbH 
(Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen: 
Bayram, Ibrahim, Berlin, *28.09.1972. 
Prokura erloschen: Bott, Andreas, Berlin, 
*24.08.1965.

14.02.2013 HRB 22976 TopSolar UG 
(haftungsbeschränkt) (Sonnbornerstr. 
22, 42327 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Josef-Baumann-Str. 21, 44805 Bochum. 
Der Sitz ist nach Bochum (jetzt Amtsge-
richt Bochum, HRB 14294) verlegt.

15.02.2013 HRB 3504 Schmersal 
Schaltgeräte Gesellschaft mbH (Möd-
dinghofe 30, 42279 Wuppertal). Bestellt 

als Geschäftsführer: Schmersal, Philip, 
Wuppertal, *12.01.1976; Schmersal, Heinz, 
Wuppertal, *14.03.1946.

15.02.2013 HRB 4358 VOK DAMS 
Gesellschaft für Kommunikation mbH 
(Katernberger Str. 54, 42115 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Her-
berts-Katernberg 50, 42115 Wuppertal.

15.02.2013 HRB 5942 Gebr. Frieling-
haus GmbH (Ziegelstr. 49, 42289 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 29.08.2012 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 (Fir-
ma und Sitz) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: GFS 
GmbH.

15.02.2013 HRB 19168 NKF HOL-
DING (Deutschland) GmbH (Dickestr. 
23, 42369 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Bayram, 
Ibrahim, Berlin, *28.09.1972. Prokura erlo-
schen: Bott, Andreas, Berlin, *24.08.1965.

15.02.2013 HRB 19859 BIT Beratung 
Integration und Training gGmbH (Im 
Saalscheid 8, 42369 Wuppertal). Der Sitz 
ist nach Oberhausen (jetzt Amtsgericht 
Duisburg, HRB 25188) verlegt.

15.02.2013 HRB 22686 TANGO LIMA 
GmbH (Vohwinkeler Str. 13, 42329 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 24.01.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 2 und 
mit ihr die Sitzverlegung nach Remscheid 
sowie die Änderung des § 1 Ziffer 1 (Fir-
ma) beschlossen. Neue Firma: tangolima 
GmbH. Geschäftsanschrift: Freiheitstr. 185 
- 187, 42853 Remscheid.

15.02.2013 HRB 22731 TDS Indus-
trieservice UG (haftungsbeschränkt) 
(Ehrenberg 4, 42389 Wuppertal). Bestellt 
als Liquidator: Schmalenbeck, Tatjana, 
Wuppertal, *02.12.1974. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

15.02.2013 HRB 24677 WZ Media 
GmbH (Otto-Hausmann-Ring 185, 42115 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Knippen, Björn, Düsseldorf, *28.10.1974; 
Dr. Schäfers, Serge, Krefeld, *09.02.1975.

18.02.2013 HRB 8703 Höhn GmbH 
(Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen: 
Bayram, Ibrahim, Berlin, *28.09.1972. 
Prokura erloschen: Bott, Andreas, Berlin, 
*24.08.1965.

18.02.2013 HRB 8993 Gerhard Schnell 
GmbH (Horather Str. 95, 42111 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Schnell, 
Gerhard Jimmy, Wuppertal, *24.03.1949.

18.02.2013 HRB 22781 Draka Ka-
beltechnik GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Bayram, Ibrahim, 
Berlin, *28.09.1972. Prokura erloschen: 
Bott, Andreas, Berlin, *24.08.1965.

18.02.2013 HRB 23543 web´n´sale UG 
(haftungsbeschränkt) (Heinz-Fangman-
Str. 2, 42287 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 04.02.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (Firma) und § 3 (Stammkapital) und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
um 24.500,00 Euro beschlossen. Neue 
Firma: web´n´sale GmbH. Stammkapital: 
25.000,00 Euro.

19.02.2013 HRB 4844 Schörken GmbH 
(Kniprodestr. 26, 42369 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Hatzfelder Str. 215, 
42281 Wuppertal.

19.02.2013 HRB 8369 A & A italieni-
scher Supermarkt GmbH (Wichlinghau-
ser Str. 23, 42275 Wuppertal). 

19.02.2013 HRB 22715 Kita Concept 
Trägerschaften gemeinnützige GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 5 - 9, 42119 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Hofaue 
37, 42103 Wuppertal.

20.02.2013 HRB 3458 Moventas 
GmbH (Otto-Hahn-Str. 51, 42369 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Nieminen, Mika Antero, Pirkkala/Finnland, 
*20.01.1970. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Klaner, Gerwin, Sprockhövel, *22.09.1955. 
Prokura erloschen: Dr. Menges, Matthias, 
Sprockhövel, *21.04.1965. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Hoff-
mann, Dirk, Herten, *02.05.1959; Kän-
säkoski, Simo Matti, Jyväskylä/Finnland, 
*22.06.1954; Nickel, Reinhard, Wickede, 
*11.01.1957. Einzelprokura: Klaner, Gerwin, 
Sprockhövel, *22.09.1955.

20.02.2013 HRB 10558 Kaiser Kabel 
Vertriebs-GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Prokura erloschen: Bott, An-
dreas, Berlin, *24.08.1965. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Liquidator oder 
einem anderen Prokuristen: Bayram, Ibra-
him, Berlin, *28.09.1972.

20.02.2013 HRB 20696 WaveScape 
Technologies GmbH (Lise-Meitner-Str. 
1 - 9, Haus 1, 42119 Wuppertal). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 22.01.2013 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 3 und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals von 51.760,00 Euro 
um 27.248,00 Euro auf 79.008,00 Euro 
beschlossen. Der Gesellschaftsvertrag 
wurde insgesamt neu gefasst. Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Lise-Meitner-Str. 
1 - 9, 42119 Wuppertal. Stammkapital: 
79.008,00 Euro. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Winkler, Carsten, Wuppertal, 
*16.05.1976.

20.02.2013 HRB 21253 Kita Concept 
GmbH (Lise-Meitner-Str. 5 - 9, 42119 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Hofaue 37, 42103 Wuppertal.

20.02.2013 HRB 21390 asc agen-
turscouts consulting gmbh (Unterdörnen 
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101, 42283 Wuppertal). Geschäftsan-
schrift: Speditionstr. 21, 40221 Düssel-
dorf. Der Sitz ist nach Düsseldorf (jetzt 
Amtsgericht Düsseldorf HRB 69637) 
verlegt.

20.02.2013 HRB 22777 GEBA M 
Immobilien GmbH (Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal). Mit der GEBA Holding 
GmbH mit Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 24133) als herrschen-
dem Unternehmen ist am 06.02.2013 ein 
Beherrschungs- und Gewinnabführungs-
vertrag geschlossen. Ihm hat die Gesell-
schafterversammlung vom 06.02.2013 
zugestimmt.

20.02.2013 HRB 23515 HEKO Kar-
tonagen GmbH (Am Kiesberg 19, 42117 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 14.02.2013 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. (1) 
(Firma und Sitz) und mit ihr die Ände-
rung der Firma beschlossen. Neue Firma: 
Dittrich Design GmbH. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Fliederstr. 12, 42109 
Wuppertal.

21.02.2013 HRB 8954 VBA Service-
Gesellschaft des Verbandes der Ber-
gungs- und Abschleppuntemehmen 
mbH (Linderhauser Str. 141, 42279 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Dr. Spliethoff, Hans-Peter, Bochum, 
*19.12.1955. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schantl, Wolfgang, Dorsten, *20.03.1942.

21.02.2013 HRB 9106 Steuer- und 
Regeltechnik Zilgalvis Verwaltungs 
GmbH (Obere Sehlhofstr. 5, 42289 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist durch 
Ablehnung der Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens mangels Masse durch rechts-
kräftigen Beschluss vom 19.12.2012 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 423/12) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

21.02.2013 HRB 9566 Stokvis Tapes 
Deutschland GmbH (Industriestr. 77, 
42327 Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Hartman, Jon, Chiswick, W4 3AL 
London/Großbritannien, *30.09.1981. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Schulze, Frank, Remscheid, 
*27.01.1962.

21.02.2013 HRB 24364 GFO Gesell-
schaft für Energie- und Versiche-
rungsoptimierung mit beschränkter 
Haftung (Harald-Leipnitz-Str. 17, 42287 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Heidel-
berger Str. 12, 76669 Bad Schönborn. 
Der Sitz ist nach Bad Schönborn (jetzt 
Amtsgericht Mannheim HRB 716417) 
verlegt.

25.02.2013 HRB 3525 Pronto-Werk-
zeuge GmbH (Oberkamper Str. 37 - 39, 
42349 Wuppertal). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Hammel, 
Volker, Wuppertal, *22.09.1964.

25.02.2013 HRB 9759 Meister-
Werkzeuge, Werkzeugfabrik Vertriebs-
gesellschaft mbH (Oberkamper Str. 37 
- 39, 42349 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Hammel, 
Volker, Wuppertal, *22.09.1964.

25.02.2013 HRB 9774 „METAFRANC“ 
Möbel- u. Baubeschläge Vertriebs-
gesellschaft mbH (Oberkamper Str. 37 
- 39, 42349 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Hammel, 
Volker, Wuppertal, *22.09.1964.

25.02.2013 HRB 9776 Erbschloe 
Werkzeug Vertriebsgesellschaft mbH 
(Oberkamper Str. 37 - 39, 42349 Wupper-
tal). Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Hammel, Volker, Wuppertal, 
*22.09.1964.

25.02.2013 HRB 9855 Meister Werk-
zeuge GmbH (Oberkamper Str. 37 - 39, 
42349 Wuppertal). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Hammel, 
Volker, Wuppertal, *22.09.1964.

25.02.2013 HRB 21335 Akbas Grund-
besitz GmbH (Am Forsthof 19, 42119 
Wuppertal). Nunmehr Liquidator: Akbas, 
Yavuz, Wuppertal, *02.11.1974. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

26.02.2013 HRB 23104 K-Offi ce 
UG (haftungsbeschränkt) (Seydlitzstr. 
6, 42281 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Koch, Heribert, Wuppertal, 
*09.06.1951. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Koch, Pia Margareta, Wuppertal, 
*25.01.1963.

26.02.2013 HRB 24684 AXIMO Grund-
besitz Teilungs- und Projektierungs-
Gesellschaft mbH (Friedrich-Ebert-Str. 
119, 42117 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Demirci, Bilal, Mönchen-
gladbach, *21.10.1979.

27.02.2013 HRB 3529 Draka Deutsch-
land Verwaltungs GmbH (Dickestr. 
23, 42369 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Bayram, Ibrahim, Berlin, 
*28.09.1972. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Bott, Andreas, Berlin, *24.08.1965.

27.02.2013 HRB 14696 A!B!C Bera-
tungs – GmbH (Kleiner Werth 34, 42275 
Wuppertal). Einzelprokura: Dinglinger, 
Lars, Essen, *12.08.1977.

27.02.2013 HRB 22289 A!B!C Betei-
ligungs-GmbH (Kleiner Werth 34, 42275 
Wuppertal). Einzelprokura: Breuer, Bernd, 
Düsseldorf, *12.12.1950.

28.02.2013 HRB 5859 GRUMA-
Verpackungs-GmbH (Am Nordpark 17, 
42281 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Grundmann, Udo, Ingenieur grad., 
Wuppertal. Bestellt als Geschäftsführer: 

KREIDEWEISS GmbH
Ringstr. 15 · 42553 VELBERT
Tel.: 02053 / 93 20 0 · Fax: 02053 / 93 20 24
info@kreideweiss.eu
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Grundmann, Ehrengard, Wuppertal, 
*01.08.1942. Prokura erloschen: Grund-
mann, Ehrengard, Wuppertal.

28.02.2013 HRB 6117 Teijin Ara-
mid GmbH (Kasinostr. 19 - 21, 42103 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Dr. Norhausen, Christian, Leverkusen, 
*28.06.1968.

01.03.2013 HRB 20552 DuPont 
Performance Coatings GmbH (Christ-
busch 25, 42285 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Dr. Bohlender, Andre-
as, Köln, *14.08.1961. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Rose, 
Christoph, Menden, *10.08.1967. Prokura 
erloschen: Dr. Bohlender, Andreas, Köln, 
*14.08.1961.

01.03.2013 HRB 21707 K & P Groß-
küchentechnik GmbH (Friedrich-Engels-
Allee 342, 42283 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Kellermann, Johannes, 
Velbert, *01.08.1952. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Lorani, Uwe, Wuppertal, 
*16.06.1965.

LÖSCHUNGEN

06.02.2013 HRA 21973 Oxymo GmbH 
+ Co. KG (Schwanenstr. 32, 42103 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die 
Firma ist erloschen.

13.02.2013 HRA 14772 Wortmann 
GmbH & Co. KG (Otto-Hahn-Str. 65, 
42369 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

13.02.2013 HRA 23498 GKS Finanz 
e.K. (Hindenburgstr. 168, 42117 Wupper-
tal). Die Firma ist erloschen.

15.02.2013 HRA 13728 Eulen-Apo-
theke Josef Craus Inh. Brigitte Craus 
(Uellendahler Str. 450, 42109 Wuppertal). 
Die Firma ist erloschen.

15.02.2013 HRA 17389 Correspon-do 
GmbH & Co. KG (Nevigeser Str. 308, 
42113 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

18.02.2013 HRA 13770 G. Witten-
stein-Troost GmbH & Co. KG (Adolf-
Vorwerk-Str. 83, 42287 Wuppertal). 
Ausgeschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: SECTRAL Textilveredlung 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
3701). Die Gesellschaft ist aufgelöst. Eine 

Liquidation fi ndet nicht statt. Die Firma 
ist erloschen.

20.02.2013 HRA 23609 Martini KG 
(Erbschlöer Str. 35, 42369 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

25.02.2013 HRA 23479 F & S Wup-
pertal Solar GmbH & Co. KG (In der 
Fleute 46, c/o Epro 24 GmbH, 42389 
Wuppertal). Ausgeschieden als Persönlich 
haftender Gesellschafter: F & S concept 
Projektentwicklung Verwaltungs-GmbH, 
Euskirchen (Amtsgericht Bonn HRB 
17280). Die Gesellschaft ist aufgelöst und 
ohne Liquidation beendet. Die Firma ist 
erloschen.

26.02.2013 HRA 23047 Modellwelt-
Wuppertal GmbH & Co. KG (Königs-
berger Str. 5, 42277 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

31.01.2013 HRB 3615 Söngen Ver-
waltungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Poststr. 7, 42103 Wuppertal). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

05.02.2013 HRB 8406 ATECS Techno-
logieberatungs GmbH (Otto-Hahn-Str. 
42, 42369 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

12.02.2013 HRB 10905 Kullmann & 
Jüppner GmbH (Helgoländer Str. 30, 
42287 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Weidkamp 180, 45356 Essen. Der Sitz ist 
nach Essen (jetzt Amtsgericht Essen HRB 
24412) verlegt.

18.02.2013 HRB 23295 ESG Elektronik 
Service Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt) (Gernotstr. 58, 42275 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

14.02.2013 HRB 18833 Mondstein 
GmbH (Berliner Str. 167, 42277 Wup-
pertal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 

mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

18.02.2013 HRB 5692 WT.W. Werbe-
agentur GmbH (Horather Str. 2, 42111 
Wuppertal). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

27.02.2013 HRB 9106 Steuer- und 
Regeltechnik Zilgalvis Verwaltungs 
GmbH (Obere Sehlhofstr. 5, 42289 Wup-
pertal). Das Registergericht beabsichtigt, 
die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

04.02.2013 HRA 21679 Fleischhauer 
GmbH & Co. KG (Staudenstr. 11, 42369 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen; von 
Amts wegen gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2, 
§ 6 Absatz 1 HGB eingetragen.

18.02.2013 HRA 21501 TST Transporte 
e.K. (Breslauer Str. 111, 42277 Wupper-
tal). Die Firma ist erloschen; von Amts 
wegen gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2 HGB 
eingetragen.

25.02.2013 HRA 14822 CONTACT 
Immobilien GmbH. & Co. Projektent-
wicklungs-KG (Blombachstr. 24, 42369 

Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

25.02.2013 HRA 15732 J. & K. Grund-
mann GmbH & Co. (Samoastr. 26, 42277 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht.

18.02.2013 HRB 23053 Tempus Fugit 
UG (haftungsbeschränkt) (Alemannenstr. 
11, 42105 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

26.02.2013 HRB 8664 Sondermaschi-
nenbau KISTA GmbH (Windhövel 2 a, 
42279 Wuppertal). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

26.02.2013 HRB 23611 J & A Logistik 
UG (haftungsbeschränkt) (Amboß Str. 
17, 42349 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

01.03.2013 HRB 9148 Grubeck 
Entsorgungs- und Recycling GmbH 
(Schwesternstr. 60 a, 42285 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

01.03.2013 HRB 10643 PC Trading 
Direct GmbH (Am Dornloh 26 a, 42389 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

12.02.2013 HRA 15864 Druckservice 
H P Nacke e. K. (Friedrich-Engels-Allee 
122, 42285 Wuppertal). Nach Rechtsform-
wechsel nunmehr: Druckservice 
HP Nacke e.K.

06.02.2013 HRB 24767 Edelstrahl-
schraubenfabrik Winterberg GmbH 
(Fuchsstr. 28, 42285 Wuppertal). Edel-
stahlschraubenfabrik Winterberg GmbH.

14.02.2013 HRB 5862 Fundus Im-
mobiliengesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Bernhard-Letterhaus-Str. 1 - 3, 
42275 Wuppertal). Gegenstand des Un-
ternehmens ist der Erwerb, die Bebauung, 
die Verwertung und die Verwaltung von 
Grundbesitz und grundstücksgleichen 

VERKAUF-SERVICE-MIETE
Grosse Auswahl an Gebrauchtstaplern
42929 Wermelskirchen
Albert-Einstein-Straße 1

Telefon: 02196-72340
www.gabelstapler-  nger.de
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Rechten sowie von Rechten an Grundstü-
cken. Die Gesellschaft kann alle Geschäfte 
betreiben, die dem Gesellschaftszweck 
unmittelbar oder mittelbar zu dienen 
geeignet sind. Die Gesellschaft kann 
Zweigniederlassungen errichten, sie ist 
berechtigt, andere Unternehmen zu grün-
den, zu erwerben und sich an anderen 
Unternehmen zu beteiligen.

28.02.2013 HRB 19009 TB design und 
furniture GmbH (Hatzfelder Str. 137, 
42281 Wuppertal). TB design and furniture 
GmbH.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

13.02.2013 HRB 8419 HELIOS Klini-
kum Wuppertal GmbH (Heusnerstr. 40, 
42283 Wuppertal). Dem Registergericht ist 
eine Liste der Mitglieder des Aufsichtsrates 
eingereicht worden.

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

15.02.2013 HRA 23647 WerCoTec e.K. 
(Neuenhofer Str. 122, 42657 Solingen). 
Inhaber: Conen, Werner, Langenfeld, 
*21.01.1956. Die Niederlassung ist von 
Langenfeld (bisher Amtsgericht Düssel-
dorf HRA 16483) nach Solingen verlegt.

19.02.2013 HRA 23649 Scalocab 
Trading OHG (Corneliusstr. 15, 42719 
Solingen). Gegenstand:  Der Vertrieb 
von Blockhäusern jeder Art. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Boettger, Jörg, 
Leichlingen, *16.03.1962; Reuschel, Niels, 
Solingen, *19.07.1963.

22.02.2013 HRA 23653 Royal Fi-
nanz- und Handelskonzept GmbH & 
Co. KG (Fichtestr. 6, 42655 Solingen). 
Gegenstand: Die Erbringung von Finanz-
Dienstleistungen, der An- und Verkauf 
von Immobilien und Kraftfahrzeugen 
sowie der Groß- und Einzelhandel mit 
IT-Elektronik und Computer-Zubehör. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Royal Finanz- und Handelskonzept Ver-
waltungs-GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 24822).

25.02.2013 HRA 23655 F.P.F.-Beteili-
gungs GmbH & Co. KG (Nibelungenstr. 
25, 42653 Solingen). Gegenstand: Das 
Halten und Verwalten eigener Vermö-
genswerte. Persönlich haftender Gesell-
schafter: F.P.F.-Verwaltungs GmbH, Solin-
gen (Amtsgericht Wuppertal HRB 24817).

25.02.2013 HRA 23656 Raymond 
Schaefer - Konstruktion e.K. (Man-
genberger Str. 229, 42655 Solingen). 
Gegenstand: Konstruktion für Stahl- und 
Metallbau. Inhaber: Schaefer, Raymond, 
Solingen, *26.03.1967.

31.01.2013 HRB 24784 „ALPHATECH-
NIK Reibelemente GmbH“ (Löhdorfer 
Feld 9, 42699 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 22.07.1996 mit Änderung vom 

10.10.1997. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 28.12.2012 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1.2 (Sitz) 
und mit ihr die Sitzverlegung von Leich-
lingen (bisher Amtsgericht Köln HRB 
49194) nach Solingen beschlossen. Ge-
genstand: Die Entwicklung, Herstellung, 
Vertrieb und Handel von Elementen der 
Reib-, Maschinenbau- und Bautechnik; 
sowie Im- und Export. Die Gesellschaft 
darf alle Geschäfte vornehmen, die den 
Gesellschaftszweck unmittelbar oder 
mittelbar fördern können. Sie kann andere 
Unternehmen gleicher oder ähnlicher Art 
übernehmen, sich an ihnen beteiligen 
oder ihre Geschäfte führen. Die Gesell-
schaft darf auch Zweigniederlassungen 
errichten. Stammkapital: 80.000,00 DM. 
Geschäftsführer: Münchow, Ralf, Solin-
gen, *13.03.1960.

04.02.2013 HRB 24793 CREA-Coa-
tings UG (haftungsbeschränkt) (Gasstr. 
10 - 18, 42657 Solingen). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 10.12.2012. Gegenstand: 
Die Entwicklung und die Herstellung und 
der Vertrieb von chemischen Spezial-
produkten. Stammkapital: 500,00 Euro. 
Geschäftsführer: Guth, Hans-Jürgen, So-
lingen, *24.01.1956; Herbrechter, Thomas 
Günter, Essen, *11.01.1966.

04.02.2013 HRB 24794 HAKO Han-
delskontor Köln GmbH (Grünewalder Str. 
46 A, 42657 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 25.01.2001, mehrfach geändert. 
Die Gesellschafterversammlungen vom 
30.05.2012/31.08.2012 haben die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
Absatz 2 (Sitz der Gesellschaft) und in § 2 
(Gegenstand der Gesellschaft) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Köln (bisher Amts-
gericht Köln HRB 57296) nach Solingen 
sowie die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Gegenstand: Die 
Vermittlung von, der Handel mit, sowie die 
Präsentation von Waren aller Art, insbe-
sondere aus dem Bereich der Textil- und 
Elektroindustrie, sowie die Erbringung von 
damit zusammenhängenden Beratungs- 
und Dienstleistungen, und zwar vor allem 
in Köln. Stammkapital: 25.200,00 Euro. 
Geschäftsführer: Sartory, Tanja, Köln, 
*30.12.1971.

06.02.2013 HRB 24796 Daniel Ma-
schinenservice Daniele Pettinato GmbH 
(Beethovenstr. 120, 42655 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 11.01.2013. 
Gegenstand: Die Wartung und Reparatur 
von Brennschneidemaschinen und Ret-
rofi t. Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Pettinato, Daniele, Solingen, 
*11.10.1983.

14.02.2013 HRB 24809 Faßbender 
GmbH (Augustastr. 13, 42655 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 24.10.1997 mit 
Änderung vom 16.03.2009. Die Gesell-
schafterversammlung vom 15.01.2013 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. (2) (Firma und Sitz) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Ratingen (bisher 

Sie wählen richtig
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Amtsgericht Düsseldorf HRB 43936) nach 
Solingen beschlossen. Der Gesellschafts-
vertrag wurde vollständig neu gefasst. 
Zweigniederlassung unter gleicher Firma 
errichtet in: 40878 Ratingen, Geschäfts-
anschrift: Lintorfer Str. 11, 40878 Ratin-
gen. Gegenstand: Die Verwaltung von 
Immobilien einschließlich der Übernahme 
der Stellung eines Verwalters von Woh-
nungs- und Teileigentumsgemeinschaften 
sowie die Vermakelung von Immobilien 
zum Zwecke von deren Veräußerung, 
Vermietung und Verpachtung. Ferner ist 
Gegenstand des Unternehmens der eigene 
Erwerb von Immobilien und der eigene 
Verkauf von Immobilien. Stammkapital: 
50.000,00 DM. Geschäftsführer: Dr. Mein-
ke, Michael, Solingen, *02.11.1967. Bestellt 
als Geschäftsführer: Meinke, Angelika, 
Solingen, *27.12.1970.

20.02.2013 HRB 24817 F.P.F.-Verwal-
tungs GmbH (Nibelungenstr. 25, 42653 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
21.09.2012. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 27.12.2012 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1 
und mit ihr die Änderung der Firma und 
die Sitzverlegung von Frankfurt am Main 
(bisher Amtsgericht Frankfurt am Main 
HRB 94815) nach Solingen beschlossen. 
Geändert wurde der Gesellschaftvertrag 
ferner in § 2 (Unternehmensgegenstand), 
§ 3 (Stammkapital) und § 5 (Bekannt-
machungen). § 6 (Sonstiges) des Gesell-
schaftsvertrages entfällt. Gegenstand: 
Die Verwaltung eigener Vermögenswerte 
sowie die Übernahme der Stellung als 
persönlich haftende Gesellschafterin bei 
der in Gründung befi ndlichen F.P.F.-Betei-
ligungs GmbH & Co. KG mit dem Sitz in 
Solingen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Bönning-
haus, Achim, Köln, *27.02.1972. Bestellt 
als Geschäftsführer: Fischer, Frank-Peter, 
Solingen, *31.05.1952.

20.02.2013 HRB 24818 Number-
Mill GmbH (Grünewalder Str. 29 - 31, 
42657 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 09.05.2006 mit Änderung vom 
26.08.2010. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 28.12.2012 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, 
Sitz) und § 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Köln (bisher Amtsgericht Köln HRB 
57967) nach Solingen beschlossen. 
Gegenstand: Die Entwicklung und 
Qualitätssicherung von Softwareproduk-
ten als Dienstleistung, sowie der Vertrieb 
von Softwareprodukten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 

Kämpfer, Matthias, Langenfeld, 
*07.10.1964.

20.02.2013 HRB 24822 Royal Finanz- 
und Handelskonzept Verwaltungs-
GmbH (Fichtestr. 6, 42655 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 26.06.2012 mit 
Änderung vom 26.09.2012. Gegenstand: 
Die Stellung als geschäftsführende 
Komplementärin der im Handelsregister 
des Amtsgerichts Wuppertal unter HRA 
eingetragenen Gesellschaft in Firma Ro-
yal Finanz- und Handelskonzept GmbH 
& Co. KG, die zum Gegenstand hat die 
Erbringung von Finanz-Dienstleistungen, 
den An- und Verkauf von Immobilien und 
Kraftfahrzeugen sowie den Groß- und 
Einzelhandel mit IT-Elektronik und Com-
puter-Zubehör. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Gnauck, Sebastian, 
Solingen, *27.09.1980.

20.02.2013 HRB 24823 OMEGA 
Schneidwarenfabrik GmbH (Schaberger 
Str. 40, 42659 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 21.01.2013. Gegenstand: Der Im- 
und Export, die Produktion und der Handel 
mit Schneidwaren aller Art. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Adar, 
Aslan, Düsseldorf, *01.01.1967.

22.02.2013 HRB 24824 Beyhouse 
GmbH (Frankenstr. 98, 42653 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 25.06.1992 mit 
Änderung vom 05.01.2010. Die Gesell-
schafterversammlung vom 17.09.2012 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Abs. 2 und mit ihr die Sitzverlegung 
von Essen (bisher Amtsgericht Essen 
HRB 22276) nach Solingen beschlossen. 
Gegenstand: Die Projektierung, Herstel-
lung und der Verkauf von Passivhäusern, 
Gebäuden in Passivhausstandard sowie 
der Handel mit Baustoffen jeglicher Art 
insbesondere solcher, die zur Herstellung 
von Passivhäusern benötigt werden sowie 
der Handel mit und die Vermietung und 
Verwaltung von Immobilien, Objektver-
marktung sowie Wandlung in Wohnungs-
eigentum. Stammkapital: 50.000,00 DM. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Carasava, Ion 
Norocel, Essen, *29.07.1974. Bestellt als 
Geschäftsführer: Hyuseyn, Hasanali Mus-
tafa, Bulgarien, *20.03.1967.

24.02.2013 HRB 24830 DNC Facility 
Management GmbH (Broßhauser Str. 
27, 42697 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 27.12.2012. Gegenstand: Die Ver-
waltung von Gebäuden und Immobilien, 
Vermittlung und Vergabe von Dienstleis-
tungsaufträgen, Gebäudemanagement, 
Durchführung von Ausschreibungen im 

(Neuenhofer Str. 11, 42657 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Adam, Ste-
fan, Düsseldorf, *12.02.1973.

31.01.2013 HRB 20749 AlWe Dienst-
leistungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Solingen (Lutterbecker Str. 7, 
40822 Mettmann). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 25.01.2013 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 484/12). 
Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von 
Amts wegen eingetragen.

31.01.2013 HRB 24651 Hanse Meis-
termann AG (Löhndorfer Str. 43, 42699 
Solingen). Bestellt als Vorstand: Posman-
giu, Alexandru, Pulheim, *02.03.1978.

01.02.2013 HRB 15151 Robert Knieps 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Dönhoffstr. 13, 42655 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Thiel, Rainer, So-
lingen, *30.01.1948.

01.02.2013 HRB 16057 Meyer + 
Dörner GmbH (Dönhoffstr. 25, 42655 So-
lingen). Nicht mehr Geschäftsführer: Thiel, 
Rainer, Solingen, *30.01.1948. Einzelpro-
kura: Weck, Stefan, Köln, *28.10.1962.

01.02.2013 HRB 16082 Schmitz · Horn 
· Treber GmbH (Kieler Str. 15, 42697 
Solingen). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Kazanci, Fatih, Köln, 
*03.04.1980.

01.02.2013 HRB 16092 KISSEL-PRO-
JEKTPLAN GmbH (Felder Str. 74, 42651 
Solingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 15.01.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer (1)
(Firma, Sitz) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: KH Pro-
jektplan GmbH.

01.02.2013 HRB 24299 Schneidereit 
GmbH (Kärntener Str. 19, 42697 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Castai-
gnos, Philippe, Düsseldorf, *09.03.1955.

04.02.2013 HRB 23481 bellvita Was-
serbetten GmbH (Schloßstr. 18, 42719 
Solingen). Geschäftsanschrift: In der Holle 
4, 53757 Sankt Augustin. Der Sitz ist nach 
Sankt Augustin (jetzt Amtsgericht Sieg-
burg HRB 12316) verlegt.

05.02.2013 HRB 15555 Getränke Link 
GmbH (Schützenstr. 189, 42659 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Theis, 
Achim, Solingen, *27.04.1959.

Dienstleistungsbereich, Beratung von 
Dienstleistungsunternehmen und der 
Handel mit Reinigungsbedarf. Stammkapi-
tal: 50.000,00 Euro. Geschäftsführer: Dinc, 
Ersoy, Solingen, *20.11.1972.

27.02.2013 HRB 24833 CIB-Ingenie-
urgesellschaft mbH (Kopernikusweg 32, 
42659 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
21.02.2013. Gegenstand: Die Planung, Vor-
bereitung und Durchführung von Bauvor-
haben sowie die Verwaltung von eigenen 
und fremden Immobilien. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Clauberg, 
Uwe Gerd, Solingen, *16.01.1962.

01.03.2013 HRB 24838 SAG Handels- 
und Dienstleistungs GmbH (Schlagbau-
mer Str. 156, 42653 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 10.12.2009, mehrfach 
geändert. Die Gesellschafterversammlung 
vom 20.11.2012 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Satz 2 (Firma 
und Sitz) und § 3 (Stammkapital, Stamm-
einlagen) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Köln (bisher Amtsgericht Köln HRB 
68191) nach Solingen beschlossen. Ge-
genstand: Die Personalberatung, private 
Arbeitsvermittlung, sowie Dienstleistun-
gen und der Handel mit Waren aller Art, 
die keiner behördlichen Genehmigung 
bedürfen, insbesondere der Handel mit 
Lebensmitteln und Delikatessen aller Art 
wie Meeresfrüchten, Fleisch, exotische 
Spezialitäten und Spirituosen. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Chtchepotko, Alexander, Köln, *23.10.1960. 
Bestellt als Geschäftsführer: Özen, Tülin, 
Köln, *01.05.1967.

VERÄNDERUNGEN

04.02.2013 HRA 19458 Ed. Wüsthof, 
Dreizackwerk KG (Kronprinzenstr. 49, 
42655 Solingen). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem persönlich haftenden 
Gesellschafter oder einem anderen Proku-
risten: Wüsthof, Viola Konstanze, Solingen, 
*20.09.1982.

13.02.2013 HRA 22826 Auxxanis e.K. 
(Grünewalder Str. 29 - 31, 42657 Solin-
gen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Henckelstr. 17, 42657 Solingen.

20.02.2013 HRA 23610 Müller & 
Schmidt Pfeilringwerk GmbH & Co.KG 
(Sudetenstr. 5, 42653 Solingen). Einzel-
prokura: Meller, Arnd, Wermelskirchen, 
*10.12.1974.

31.01.2013 HRB 16583 BHC Marketing 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

seit 75 Jahren

Jederzeit Sicherheit!

Bergische Bewachungsgesellschaft      
www.BEWA.de              0212 / 2692-0
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05.02.2013 HRB 16306 Seibert Ver-
waltungs GmbH (Obere Holzstr. 49 a, 
42653 Solingen). Geschäftsanschrift: In 
der Graslake 34 - 36, 58332 Schwelm. Der 
Sitz ist nach Schwelm (jetzt Amtsgericht 
Hagen, HRB 9293) verlegt.

05.02.2013 HRB 22964 Der Rollinger 
GmbH (Mangenberger Str. 92, 42655 
Solingen). Geschäftsanschrift: Kronprin-
zenstr. 79, 42655 Solingen. 

06.02.2013 HRB 15601 FLIR Radiation 
GmbH (Piepersberg 12, 42653 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Stein, Jürgen, 
Wuppertal, *05.11.1954.

06.02.2013 HRB 24442 RMYA GmbH 
(Annastr. 31, 42653 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Cohen-Arazi, Tsouriel, 
Moshe, Solingen, *07.01.1987. Bestellt 
als Geschäftsführer: Abes, Doron, Berlin, 
*01.02.1988.

07.02.2013 HRB 22080 DNC Glas- und 
Gebäudereinigungs GmbH (Broßhauser 
Str. 19, 42697 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Broßhauser Str. 27, 
42697 Solingen.

12.02.2013 HRB 23132 HYN by Busch 
Unternehmergesellschaft haftungsbe-
schränkt (Kohlsberg 12, 42657 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Stüttgen, 
Inge, Solingen, *17.10.1961. Die Gesell-
schaft wird fortgesetzt.

13.02.2013 HRB 15225 Günther Moll 
GmbH (Theegarten 4, 42651 Solingen). 
Bestellt als Liquidator: Moll, Werner, So-
lingen, *24.03.1945. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

13.02.2013 HRB 15961 Tischlerwerk-
stätte Mour GmbH (Kotter Str. 51 a, 
42655 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Mour, Franz, Solingen, *09.06.1946.

05.02.2013 HRB 22964 Der Rollinger 
GmbH (Mangenberger Str. 92, 42655 So-
lingen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Kronprinzenstr. 79, 42655 Solingen.

14.02.2013 HRB 24774 Zweibrüder 
Beteiligungs GmbH (Kronenstr. 5 - 7, 
42697 Solingen). 

15.02.2013 HRB 16663 Lorsbach + 
Hammer BrandschutzConsult GmbH 
(Wupperstr. 36 - 38, 42651 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
08.02.2013 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 6 (Geschäftsführung/
Vertretung) beschlossen.

18.02.2013 HRB 12290 TM Betei-
ligungs-GmbH (Enzianweg 40, 42699 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Meyer, Gabriele, Solingen, *12.07.1963.

18.02.2013 HRB 16696 Landbäckerei 
Furthmann GmbH (Kronenstr. 4 - 6, 
42699 Solingen). Prokura erloschen: Pila-
tus, Stefan, Korschenbroich, *26.05.1965.

19.02.2013 HRB 23769 Ampere Wind-
farms Lüchow GmbH (Mankhauser Str. 7 
a, 42699 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: van der Werf, Anne Mieke, AM 
Maarssen/Niederlande, *30.12.1971. Nicht 
mehr Geschäftsführer: van der Geest, Joris 
A. J., TB Amsterdam, *23.10.1973. Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen: 
Bromley, John Alexander, Wiltshire/Groß-
britannien, *18.02.1977; van Woudenberg, 
Corine Henriette, MS Amersfoort/Nieder-
lande, *04.03.1974.

19.02.2013 HRB 24257 Ampere Ver-
waltungs GmbH (Mankhauser Str. 7 a, 
42699 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: van der Geest, Joris Albert Jan, 
Amsterdam/Niederlande, *23.10.1973. 
Bestellt als Geschäftsführer: van der Werf, 
Anne Mieke, AM Maarssen/Niederlande, 
*30.12.1971. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Bromley, John 
Alexander, Wiltshire/Großbritannien, 
*18.02.1977; van Woudenberg, Corine 
Henriette, MS Amersfoort/Niederlande, 
*04.03.1974.

19.02.2013 HRB 24794 HAKO Han-
delskontor Köln GmbH (Grünewalder Str. 
46 A, 42657 Solingen). Nunmehr Liquida-
tor: Sartory, Tanja, Köln, *30.12.1971. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

20.02.2013 HRB 14830 Walbusch Be-
teiligungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Martinstr. 18, 42646 Solingen). 
Prokura erloschen: Windhaus, Oliver, 
Rheine, *14.07.1972.

20.02.2013 HRB 15090 Franz Meis-
termann GmbH HANSE SB-Großmarkt 
(Löhdorfer Str. 43, 42699 Solingen). Be-
stellt als Liquidator: Meistermann, Bruno, 
Solingen, *05.05.1947. Prokura erloschen: 
Cames, Gudrun, Neuss, *02.06.1950; 
Wilms, Gerd, Erkrath, *16.07.1955. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

20.02.2013 HRB 16739 Eberhardt & 
Melchior GmbH (Sudetenstr. 5, 42653 
Solingen). Einzelprokura: Meller, Arnd, 
Wermelskirchen, *10.12.1974.

20.02.2013 HRB 20477 M & S Be-
teiligung GmbH (Sudetenstr. 5, 42653 
Solingen). Einzelprokura: Meller, Arnd, 
Wermelskirchen, *10.12.1974.

20.02.2013 HRB 21025 Pedras Ma-
nicure GmbH (Kullerstr. 13 A, 42653 
Solingen). Einzelprokura: Meller, Arnd, 
Wermelskirchen, *10.12.1974.

20.02.2013 HRB 21298 WEKA Szena-
rio Beauty GmbH (Sudetenstr. 5, 42653 
Solingen). Einzelprokura: Meller, Arnd, 
Wermelskirchen, *10.12.1974.

20.02.2013 HRB 21589 Walbusch Filial 
Verwaltungs GmbH (Ullrichstr. 21, 42655 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Windhaus, Oliver, Mettmann, *14.07.1972.

20.02.2013 HRB 24751 ASD Gebäude- 
und Verwaltungsmanagement GmbH 
(Sauerbreystr. 19, 42697 Solingen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Broßhauser 
Str. 27, 42697 Solingen.

21.02.2013 HRB 14828 AUMAT 
Trommlitz GmbH (Kyllmannweg 19, 
42699 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Kyllmannweg 19, 42699 
Solingen.

21.02.2013 HRB 20051 Pfeilring Ma-
nagement GmbH (Sudetenstr. 5, 42653 
Solingen). Einzelprokura: Meller, Arnd, 
Wermelskirchen, *10.12.1974.

21.02.2013 HRB 20462 M & S Holding 
GmbH (Sudetenstr. 5, 42653 Solingen). 
Einzelprokura: Meller, Arnd, Wermelskir-
chen, *10.12.1974.

22.02.2013 HRB 14904 Franz Fischer 
Ingenieurbüro GmbH (Wilhelmstr. 26, 
42697 Solingen). Zweigniederlassung 
unter gleicher Firma errichtet in: 67354 
Römerberg, Geschäftsanschrift: Grü-
newaldstraße 6a, 67354 Römerberg. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen beschränkt auf die Zweignie-
derlassung 40591 Düsseldorf: Gruschwitz, 
Werner, Bochum, *26.06.1969; Scheel, 
Dirk, Düsseldorf, *22.09.1963. Prokura 
geändert; nunmehr: Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen beschränkt 
auf die Hauptniederlassung und die 
Zweigniederlassung 40591 Düsseldorf, 
67354 Römerberg: Wagner, Erwin, Sinzig, 
*19.10.1955.

25.02.2013 HRB 15585 Glas Caspers 
GmbH (Beethovenstr. 172, 42655 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist durch Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 15.02.2013 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 1061/12). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

25.02.2013 HRB 20219 Aksu Food 
GmbH, Solingen (Hildener Str. 43 a, 
42697 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse 
durch rechtskräftigen Beschluss vom 
08.01.2013 (Amtsgericht Wuppertal, 
145 IN 206/12) aufgelöst. Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

25.02.2013 HRB 20689 Bergische 
Entwicklungsagentur GmbH (Kölner Str. 
8, 42651 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 06.08.2012 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 (Gegenstand und Zweck) und mit ihr 
die Änderung des Unternehmensgegen-
standes sowie die Änderung des § 14 
(Aufgaben und Beschlüsse der Gesell-
schafterversammlung) beschlossen. Ge-
schäftsanschrift: Kölner Straße 8, 42651 
Solingen.

26.02.2013 HRB 23132 HYN by 
Busch Unternehmergesellschaft haf-
tungsbeschränkt (Kohlsberg 12, 42657 
Solingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 30.01.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 (Firma), 
Ziffer 2 (Gegenstand) beschlossen. Neue 
Firma: NIWO Motorsport UG (haftungs-
beschränkt). Geschäftsanschrift: Höher 
Heider 10, 42699 Solingen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Förderung und 
Ausübung des Kartsports, insbesondere 
durch Werbe- und Marketingleistungen 
für Dritte sowie durch Bezuschussung für 
einzelne oder mehrere Karts bzw. Fahrer. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Stüttgen, 
Inge, Solingen, *17.10.1961. Bestellt als 
Geschäftsführer: Jorek, Bernhard, Lud-
wigshafen, *20.03.1961.

27.02.2013 HRB 16438 Borbet Solin-
gen GmbH (Weyerstr. 112 - 114, 42697 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Borbet, Peter Wilhelm, Hallenberg, 
*12.04.1936.

27.02.2013 HRB 16663 Lorsbach + 
Hammer BrandschutzConsult GmbH 
(Wupperstr. 36 - 38, 42651 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.02.2013 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages dahingehend beschlos-
sen, § 14 (Wettbewerbsverbot) ersatzlos 
aufzuheben.

27.02.2013 HRB 23936 ZWILLING 
Beauty Group GmbH (Grünewalder Str. 
14 - 22, 42657 Solingen). Bestellt als 
Geschäftsführer: vom Brocke, Michael, 
Remscheid, *24.04.1973. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Werner, 
Ralf, Wuppertal, *01.02.1963.

28.02.2013 HRB 15601 FLIR Radiation 
GmbH (Piepersberg 12, 42653 Solingen). 
Einzelprokura: Lentering, Ralf, Samtens, 
*28.08.1960.

01.03.2013 HRB 15337 Glätzer GmbH 
(Dönhoffstr. 13, 42655 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Thiel, Rainer, So-
lingen, *30.01.1948.

LÖSCHUNGEN

08.02.2013 HRA 22927 Royal Finanz- 
und Handelskonzept e.K. (Fichtestr. 6, 
42655 Solingen). Die Firma ist erloschen.

21.02.2013 HRA 22734 Björn Kirsch AG 
& Co. KG (Gluckstr. 28, 42655 Solingen). 
Ausgeschieden als Persönlich haftender Ge-
sellschafter: fpb Concept AG, Köln (Amtsge-
richt Köln HRB 61082). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

06.02.2013 HRB 14960 Stemmler 
GmbH (Peresstr. 32, 42657 Solingen). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht.

19.02.2013 HRB 15068 „möbel-
doktor“ Reparaturdienst GmbH 
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(Alemannenstr.5, 42699 Solingen). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

05.02.2013 HRB 22622 Inox 68 Me-
tall GmbH (Wilhelmshöhe 38, 42655 
Solingen). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder 
zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
einzulegen. 

14.02.2013 HRB 18789 Göritz In-
transco International Speditionsges. 
mbH (Zwinglistr. 15 c/o Firma K.H. Dreger 
Export, 42653 Solingen). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

07.02.2013 HRA 20254 Rolf Ohliger 
Bedachungen und Zimmerei OHG (Dy-
cker Feld 23, 42653 Solingen). Die Firma 
ist erloschen; von Amts wegen gemäß 
§ 31 Absatz 2 Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB 
eingetragen.

14.02.2013 HRB 15309 E. Budow 
GmbH (Karlstr. 10, 42699 Solingen). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

14.02.2013 HRB 15916 WD & P 
Steuerberatungsgesellschaft Treuhand-
gesellschaft Solingen mbH (Benrather 
Str. 4, 42697 Solingen). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

14.02.2013 HRB 23046 Gerüstbau 
Ulrich GmbH (Neuenhofer Str. 101 / 
103, 42657 Solingen). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

22.02.2013 HRB 19420 Ari Handels-
gesellschaft mbH (Messerstr. 14 a, 42657 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

27.02.2013 HRB 16721 BEVEGE Be-
ratungs- und Vermittlungsgesellschaft 
mbH, Solingen (Karl-Prümer-Str. 16, 
44141 Dortmund). Die Gesellschaft ist ge-
mäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen Vermö-
genslosigkeit von Amts wegen gelöscht.

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

27.02.2013 HRA 23657 Gottl. Schmidt 
e.K. Inhaber H. Harro Schmidt (Alleestr. 
29, 42853 Remscheid). Gegenstand: Der 
Handel mit Schreibwaren, Schul- und 
Bürobedarf, Geschenkartikeln, Medien 
(Bücher, CDs, DVDs etc.) Kartenvorverkauf, 
Drucken und Kopieren u.ä.m. Inhaber: 
Schmidt, Hermann Harro, Remscheid, 
*07.06.1961.

28.02.2013 HRA 23658 ACM-
Autocollection Müller Inh. Marc Peter 
Müller e. K. (Bahnhofstr. 15, 42897 Rem-
scheid).Gegenstand: Der An- und Verkauf 
von Automobilien und Automobilzubehör. 
Inhaber: Müller, Marc Peter, Remscheid, 
*13.03.1979.

01.03.2013HRA 23659 Ernst & Wein-
rath GmbH & Co. KG (Stöckenberger Str. 
18, 42859 Remscheid). Gegenstand: Die 
Projektierung, der Kauf und Verkauf und 
die Errichtung von Immobilien aller Art 
auf eigenen oder fremden Grundstücken 
sowie die Beratung zur Immobiliener-
richtung und der Bauleistung. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Ernst & Wein-
rath Verwaltungs-GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24831). 
Entstanden durch Umwandlung im Wege 
des Formwechsels der A. Ernst & Dr. P. 
Weinrath GmbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 12218) nach Maßgabe 
des Beschlusses der Gesellschafterver-
sammlung vom 28.01.2013. 

01.02.2013 HRB 24786 Cotura GmbH 
(Rosenstr. 21-23, 42857 Remscheid). Ge-
sellschaftsvertrag vom 13.11.2007. Die Ge-
sellschafterversammlung vom 18.12.2012 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 2 und mit ihr die Sitzverlegung 
von Stelzenberg (bisher Amtsgericht 
Kaiserslautern HRB 30432) nach Rem-
scheid beschlossen. Gegenstand: (1) Der 
Erwerb sowie das Halten und Verwalten 
von Beteiligungen an Personengesell-
schaften und Kapitalgesellschaften sowie 
von Grundvermögen und anderweitigen 
Vermögenswerten. (2) Die Gesellschaft 
ist außerdem berechtigt, die persönliche 
Haftung und die Geschäftsführung bei 
diesen Gesellschaften zu übernehmen. (3) 
Des Weiteren kann die Gesellschaft alle 
Geschäfte betreiben, die den in Abs. (1) 
und Abs. (2) genannten Gesellschaftszwe-
cken unmittelbar oder mittelbar zu dienen 

geeignet sind. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Kochenrath, Peter, 
Remscheid, *27.07.1966.

19.02.2013 HRB 24816 Smart Display 
Solution GmbH (Am Weidenbroich 1, 
42857 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 14.02.2013. Gegenstand: Der Vertrieb 
von Hard- und Software, elektronischen 
Preisauszeichnungssystemen, Computern, 
Druckern und Zubehör sowie die Instal-
lation und Wartung von elektronischen 
Preisauszeichnungssystemen. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Loska, Enno Peter Paul, Remscheid, 
*30.09.1952.

22.02.2013 HRB 24825 ratz Aquakul-
tur GmbH (Güldenwerther Bahnhofstr. 17, 
42857 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 06.02.2013. Gegenstand: Die Her-
stellung, der Vertrieb, die Planung und der 
Bau von Wasseraufbereitungsanlagen und 
alle damit zusammenhängenden Geschäf-
te. Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Pechura, André, Remscheid, 
*21.06.1982; Ratz, Mario, Remscheid, 
*04.08.1963.

22.02.2013 HRB 24829 D.I. Elek-
trotechnik GmbH (Alte Str. 2, 42857 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
05.02.2013. Gegenstand: Das Elektroniker-
handwerk. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Icer, Dursun, Remscheid, 
*07.04.1976.

26.02.2013 HRB 24831 Ernst & Wein-
rath Verwaltungs-GmbH (Stöckenberger 
Str. 18, 42859 Remscheid). Gesellschafts-
vertrag vom 28.01.2013. Gegenstand: Der 
Erwerb und die Verwaltung von Beteili-
gungen aller Art an anderen Unternehmen 
sowie die Übernahme von Geschäftsfüh-
rungstätigkeiten für andere Unterneh-
men und alle damit im Zusammenhang 
stehenden Geschäfte und Handlungen, 
insbesondere die Beteiligung als per-
sönlich haftende Gesellschafterin an der 
Ernst & Weinrath GmbH & Co. KG, deren 
Gesellschaftszweck die Projektierung, der 
Kauf und Verkauf und die Errichtung von 
Immobilien aller Art auf eigenen oder 
fremden Grundstücken sowie die Bera-
tung zur Immobilienerrichtung und der 
Bauleitung ist. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Ernst, Heinrich Ale-
xander Eugen, Remscheid, *25.01.1961; Dr. 
Weinrath, Peter, Remscheid, *03.11.1959.

01.03.2013 HRB 24839 Jahn Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Glockenstahlstr. 
17, 42855 Remscheid). Gesellschaftsver-
trag vom 20.12.2012. Gegenstand: Der 
Erwerb und die Verwaltung von Beteili-
gungen sowie die Übernahme der persön-
lichen Haftung und der Geschäftsführung 
bei Handelsgesellschaften, insbesondere 
die Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin an der 
Kommanditgesellschaft unter der Firma 
Jahn Kunststoffe GmbH & Co. KG, die den 
Groß- und Außenhandel sowie die Ver-
arbeitung von Kunststoffen aller Art zum 

Gegenstand hat. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Jahn, Nicole, Wip-
perfürth, *21.03.1982; Jahn, Jens Peter, 
Remscheid, *30.09.1979.

VERÄNDERUNGEN

31.01.2013 HRA 18439 Evertzberg 
GmbH & Co. KG (Karl-Kahlhöfer-Str. 25, 
42855 Remscheid). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Karl-Kahlhöfer-Str. 25, 
42855 Remscheid.

31.01.2013 HRA 23168 CARLOUNGE.
eu Automobilhandel GmbH & Co. KG 
(Königstr. 77 - 83, 42853 Remscheid). 
Nach Firmenänderung nunmehr: Neue 
Firma: CARLOUNGE GmbH & Co. KG. 
Geschäftsanschrift: Deutscher Ring 94, 
42327 Wuppertal. Nach Sitzverlegung 
nunmehr Persönlich haftender Gesell-
schafter: CARLOUNGE Verwaltungs 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 23245). Der Sitz ist nach 
Wuppertal verlegt.

31.01.2013 HRA 23173 StEvRe GmbH 
& Co. KG (Auf dem Knapp 49, 42855 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Karl-Kahlhöfer-Str 25, 42855 
Remscheid.

04.02.2013 HRA 18209 Achim 
Dattner Auto-Dienst GmbH & Co. 
KG (Neuenkamper Str. 3 - 9, 42855 
Remscheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Neuenkamper Str. 18 - 22, 42855 
Remscheid. Aufgrund Firmen-änderung 
nunmehr Persönlich haftender Gesell-
schafter: Dattner Geschäftsführungsge-
sellschaft mbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 11879). 

14.02.2013 HRA 23333 HKA Grund-
stücksverwaltungsgesellschaft mbH 
& Co. Kommanditgesellschaft (Albert-
Schmidt-Allee 58, 42897 Remscheid). 
Der Sitz ist nach Berlin (jetzt Amtsgericht 
Charlottenburg HRA 47840 B) verlegt.

25.02.2013 HRA 18565 KLAISS 
Kälte - Klima GmbH & Co. KG (Auf 
dem Knapp 31, 42855 Remscheid). Ein-
zelprokura: Klaiss, Roland, Remscheid, 
*11.12.1955.

01.03.2013 HRA 18479 Wege GmbH 
& Co. KG (Stockder Str. 23, 42857 Rem-
scheid). 

01.03.2013 HRA 22506 Oerlikon 
Textile GmbH & Co. KG (Leverkuser 
Str. 65, 42897 Remscheid). Prokura erlo-
schen: Kirchenwitz, Claus, Neumünster, 
*09.07.1947. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem anderen Prokuristen be-
schränkt auf die Zweigniederlassungen 
41061 Mönchengladbach, 52531 Übach-
Palenberg, 73061 Ebersbach, 47804 
Krefeld, 87437 Kempten: Ringmayer, 
Stephan, Heiligenhaus, *13.07.1969.

31.01.2013 HRB 11006 SIC-WOSTOR 
Markiersysteme GmbH (Am Bruch 
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An- und Verkauf von Eisen- und 
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21 - 23, 42857 Remscheid). Bestellt als 
Geschäftsführer: Barraud, Gérard, Le Per-
reon/Frankreich, *17.02.1973. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Jullien, Yves, Saint Just 
d‘AVRAY/Frankreich, *25.10.1953.

31.01.2013 HRB 11775 Vaillant GmbH 
(Berghauser Str. 40, 42859 Remscheid). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Jungbluth, Martin, Oelde, 
*21.04.1960.

31.01.2013 HRB 12032 Evertzberg 
Verwaltungs GmbH (Karl-Kahlhöfer-Str. 
25, 42855 Remscheid). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Karl-Kahlhöfer-Str. 25, 
42855 Remscheid.

01.02.2013 HRB 11347 PARAT 
Verwaltungs-GmbH (An der Hasenjagd 
7, 42897 Remscheid). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Kremsreiter, 
Martin, Neureichenau, *15.05.1972.

01.02.2013 HRB 12485 Leistritz Tur-
binenkomponenten Remscheid GmbH 
(Lempstr. 24, 42859 Remscheid). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 28.01.2013 
hat eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Abs. 1 (Firma) und mit ihr 
die Änderung der Firma beschlossen. Der 
Gesellschaftsvertrag wurde neu gefasst. 
Neue Firma: LEISTRITZ Turbinentechnik 
GmbH. 

01.02.2013 HRB 21538 DLS - Wir 
helfen Schülern wirklich GmbH (Sand-
kuhlstr. 6, 42853 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Reichenauer, Martin, 
Hürth, *26.11.1960.

01.02.2013 HRB 24688 Saurer Ger-
many Machinery Management GmbH 
(c/o Oerlikon Textile GmbH & Co. KG, Le-
verkuser Str. 65, 42897 Remscheid). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Fischer, Heinrich, 
Rueschlikon/Schweiz, *12.01.1950. Be-
stellt als Geschäftsführer: Stahl, Peter, 
Bergisch Gladbach, *02.04.1967.

05.02.2013 HRB 10980 Böllinghaus 
Steel GmbH (Remscheider Str. 150 - 160, 
42899 Remscheid). Geschäftsanschrift: 
Hofstr. 64, 40723 Hilden. Der Sitz ist nach 
Hilden (jetzt Amtsgericht Düsseldorf HRB 
69542) verlegt.

05.02.2013 HRB 12125 Goetze 
Bühnentechnik GmbH (Sonnenstr. 
10 a, 42859 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Goetze, Wilhelm, Rem-
scheid, *10.09.1949. Einzelpro-
kura: Biehl, Yasmin, Remscheid, 
*02.12.1976.

05.02.2013 HRB 24726 H.K. Ver-
waltungs- und Beteiligungs GmbH 
(Kratzberger Str. 55, 42855 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Kö-
nigstr. 159 - 161, 42853 Remscheid. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Fried, Ger-
hard, Remscheid, *10.08.1947. Bestellt 

als Geschäftsführer: Pott, Martin, Konz, 
*21.08.1963.

05.02.2013 HRB 24726 H.K. Ver-
waltungs- und Beteiligungs GmbH 
(Kratzberger Str. 55, 42855 Remscheid). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Kö-
nigstr. 159 - 161, 42853 Remscheid. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Fried, Ger-
hard, Remscheid, *10.08.1947. Bestellt 
als Geschäftsführer: Pott, Martin, Konz, 
*21.08.1963.

06.02.2013 HRB 12173 Steinhaus 
Holding AG (Tenter Weg 13, 42897 
Remscheid). Die Hauptversammlung 
vom 30.01.2013 hat die Änderung der 
Satzung in § 18 (Gewinnverwendung) 
beschlossen.

07.02.2013 HRB 11524 Remscheider 
Walzwerk- Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Remscheider Str. 150 - 160, 42899 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Koch, Margit, Kierspe, *07.02.1963. 
Nunmehr Liquidator: Härtel, Hartwig, 
Hilden, *19.02.1947. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

13.02.2013 HRB 18848 R.K.I. GmbH 
(Friedrichstr. 95, 42897 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
01.02.2013 hat den Gesellschaftsvertrag 
vollständig neu gefasst.

13.02.2013 HRB 21792 Conwork-IT 
UG (haftungsbeschränkt) (Schillerstr. 
26, 42897 Remscheid). Geschäftsan-
schrift: Witzheldener Str. 50 c, 51399 
Burscheid. Der Sitz ist nach Burscheid 
(jetzt Amtsgericht Köln HRB 77626) 
verlegt.

14.02.2013 HRB 11436 Knör Ton 
Licht Deko GmbH (Jägerwald 16, 42897 
Remscheid). Bestellt als Geschäfts-
führer: Knör, Jens Ulrich, Remscheid, 
*17.07.1959. Die Gesellschaft wird 
fortgesetzt.

14.02.2013 HRB 12359 ALARM 
Werkzeuge GmbH (Langestr. 40 - 
56, 42857 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Günther, Norbert, 
Hückeswagen, *22.09.1958. Bestellt als 
Geschäftsführer: Behrendt, Christian, 
Glashütten, *19.04.1966. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Clau-
sen, Sven, Wuppertal, *31.12.1981; Go-
witzke, Stefan, Remscheid, *04.11.1983.

14.02.2013 HRB 24042 Deufol Rem-
scheid GmbH (Leverkuser Str. 65, 42897 
Remscheid). Nach Änderung der beson-
deren Vertretungsbefugnis nunmehr 
Geschäftsführer: Hübner, Detlef Wilhelm, 
Eltville, *22.12.1954.

15.02.2013 HRB 11633 Werkzeug-
fabrik G. Adolf Lemp & Co GmbH 
(Ludwigstr. 39, 42853 Remscheid). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Bühner, Gerhard, 
Remscheid, *21.05.1941. Bestellt als 
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Geschäftsführer: Hein, Michael Bernd, 
Remscheid, *13.01.1972; Mutschlechner, 
Klaus, Bruneck/Italien, *26.08.1966.

15.02.2013 HRB 12298 VBW Werk-
zeugfabrik GmbH (Langestr. 40 - 56, 
42857 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Behrendt, Christian Georg, 
Glashütten, *19.04.1966. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Günther, Norbert, Hü-
ckeswagen, *22.09.1958. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Clausen, 
Sven, Wuppertal, *31.12.1981; Gowitzke, 
Stefan, Remscheid, *04.11.1983. Prokura 
erloschen: Grüber, Rainer, Remscheid, 
*24.07.1947.

15.02.2013 HRB 22463 DIFRA UG 
(haftungsbeschränkt) (Remscheider Str. 
150 - 160, 42899 Remscheid). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 07.01.2013 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 (Firma) und § 3 (Stammkapi-
tal, Geschäftsanteile) und mit ihr die Er-
höhung des Stammkapitals um 24.998,00 
Euro beschlossen. Neue Firma: DIFRA 
GmbH. Stammkapital: 25.000,00 Euro.

19.02.2013 HRB 11706 Zeitungs-
vertriebsgesellschaft Remscheid mbH 
(Konrad-Adenauer-Str. 6, 42853 Rem-
scheid). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Viktoriastr. 5, 42929 Wermelskirchen.

19.02.2013 HRB 12125 Goetze 
Bühnentechnik GmbH (Sonnenstr. 10 
a, 42859 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Goetze, Wilhelm Friedrich, 
Remscheid, *10.09.1949.

19.02.2013 HRB 12402 MF GmbH (In 
der Fleute 18, 42897 Remscheid). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Klingelnberg, Die-
ther, Barbengo/Schweiz, *22.03.1944. Die 
Gesellschaft ist als übertragender Rechts-
träger nach Maßgabe des Verschmel-

zungsvertrages vom 13.02.2013 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesell-
schafterversammlung vom 13.02.2013 
und der Gesellschafterversammlung 
des übernehmenden Rechtsträgers vom 
13.02.2013 mit der Culter GmbH mit Sitz 
in Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 24603) verschmolzen. 

19.02.2013 HRB 19051 Zeitungsver-
triebsgesellschaft MITTELBERG mbH 
(Konrad-Adenauer-Str. 6, 42853 Rem-
scheid). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Viktoriastr. 5, 42929 Wermelskirchen.

19.02.2013 HRB 23418 ETC European 
Tool Company Verwaltungs-GmbH 
(Vieringhausen 5 a, 42857 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Posegga, 
Wolfgang, Remscheid, *14.02.1944. 
Bestellt als Geschäftsführer: Pott, Mi-
chael, Remscheid, *11.06.1968. Prokura 
erloschen: Pott, Michael, Remscheid, 
*11.06.1968.

19.02.2013 HRB 24110 Carl Aug. 
Picard GmbH (Hasteraue 9, 42857 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 14.02.2013 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 Abs. (1) 
(Stammkapital-Geschäftsanteile) und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
um 3.360.000,00 Euro aus Gesellschafts-
mitteln beschlossen. Stammkapital: 
3.600.000,00 Euro.

21.02.2013 HRB 24377 Werner 
Tönges Beteiligungs GmbH (Auf dem 
Knapp 55, 42855 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Tönges, Werner, Rem-
scheid, *21.01.1936.

22.02.2013 HRB 15213 Klaiss GmbH 
Apuso Lüftungstechnik (Am Langen 
Siepen 2, 42857 Remscheid). Einzel-
prokura: Klaiß, Stephan, Wuppertal, 
*22.05.1960. Gesamtprokura gemeinsam 

mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Rabe, Andreas, 
Wetter, *22.08.1973.

22.02.2013 HRB 17090 Nord-West-
Süd Sicherheitsdienste Beteiligungs 
GmbH (Wermelskirchener Str. 27, 42859 
Remscheid). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Dr. de Blois, Alexander, Remscheid, 
*16.07.1979.

22.02.2013 HRB 21058 Diakonisches 
Bildungszentrum Bergisch Land ge-
meinnützige GmbH (Remscheider Str. 
76, 42899 Remscheid). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 14.01.2013 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 19 (Zustimmungsbeschlüsse) 
beschlossen.

25.02.2013 HRB 24603 Culter GmbH 
(In der Fleute 18, 42897 Remscheid). 
Bestellt als Geschäftsführer: Didam, 
Christof, Langenfeld, *05.09.1964; Dr. 
Klumpen, Thomas, Mönchengladbach, 
*29.11.1963. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen: Fischer, Susanne, Hückeswagen, 
*13.10.1964; Meyer, Gabriele, Solingen, 
*12.07.1963. Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 13.02.2013 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer Gesellschafter-
versammlung vom 13.02.2013 und der 
Gesellschafterversammlung des übertra-
genden Rechtsträgers vom 13.02.2013 
mit der MF GmbH mit Sitz in Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 12402) 
verschmolzen. 

25.02.2013 HRB 24816 Smart Display 
Solution GmbH (Am Weidenbroich 1, 

42857 Remscheid). Berichtigung von 
Amts wegen zur Geschäftsanschrift: Am 
Weidenbroich 1, 42897 Remscheid.

26.02.2013 HRB 12020 Regeneratio 
Pharma GmbH (Franzstr. 1 a, 42857 
Remscheid). Geschäftsanschrift: Dürener 
Str. 270, 50935 Köln. Der Sitz ist nach 
Köln (jetzt Amtsgericht Köln HRB 77814) 
verlegt.

28.02.2013 HRB 24507 AHA Land-
schaftsbau UG (haftungsbeschränkt) 
(Stachelhauser Str. 37, 42853 Rem-
scheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Robert-Bosch-Str. 14, 42477 
Radevormwald. Bestellt als Geschäfts-
führer: Ahmed, Rifat Sali, Wuppertal, 
*30.07.1976; Aliev, Karani Akifov, Wup-
pertal, *16.03.1964.

01.03.2013 HRB 11357 Industriehof 
Lüttringhausen Immobilien GmbH 
(Remscheider Str. 150 - 160, 42899 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Remscheider Str. 150 - 160, 
42899 Remscheid.

01.03.2013 HRB 11549 Industriehof 
Lüttringhausen Versicherungsagentur 
GmbH (Remscheider Str. 150 - 160, 
42899 Remscheid). 

01.03.2013 HRB 11650 IGEHA Indus-
trie- und Gewerbehallen Vermietungs-
GmbH (Grünenplatzstr. 16 - 18, 42899 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Remscheider Str. 150 - 160, 
42899 Remscheid.

01.03.2013 HRB 11957 Sapa Heat 
Transfer Tube GmbH (Leverkuser Str. 
65, 42897 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Buyse, Inge, Deurle/Bel-
gien, *13.07.1965. Bestellt als Geschäfts-
führer: Kokemor, Sven, Remscheid, 
*24.01.1980; Martin, Andreas, Wülfrath, 

7. Private Equity Konferenz NRW, 22. Mai 2013 in Düsseldorf

Die Energiewende ist eine der größten Herausforderungen unserer Zeit. 
Wichtige Schritte bei ihrer Umsetzung: den Energieverbrauch senken und 
die Energieinfrastruktur dezentral ausrichten. Denn nur eine Energie-
erzeugung vor Ort macht von Rohstoff- und Energieimporten unabhängig. 
Langfristiges Ziel: energieautarke Regionen und Kommunen.

Welche Möglichkeiten bieten Bürgerbeteiligungen und Crowd funding als 
neue Finanzierungsformen? Welche Herausforderungen stellt die Energie-
wende an Private Equity und Venture Capital?

Die 7. Private Equity Konferenz NRW greift diese und andere Finanzie-
rungsfragen rund um die Energiewende auf. Experten wie Prof. Dr. Fritz 
Vahrenholt und der Journalist Frank Farenski geben in Vorträgen und 
Interviews ihre Einschätzungen zur Energiewende ab. In zwei Diskussions-

Wer bezahlt die Energiewende? 
Neue Finanzierungsformen für die Energieversorgung von morgen

runden werden neue Finanzierungsansätze zur dezentralen Energie-
versorgung aus Sicht von Investoren, Verbrauchern und Unternehmern 
beleuchtet. Abschließend wird Prof. Dr. Hans-Werner Sinn einen volkswirt-
schaftlichen Ausblick zur aktuellen Entwicklung in der Eurozone geben.

Schirmherr der Veranstaltung ist NRW-Wirtschaftsminister Garrelt Duin. 
Kooperationspartner sind der Bundesverband deutscher Kapitalbeteili-
gungsgesellschaften e.V. und das Private Equity Forum NRW. Neben 
den Fachvorträgen und Diskussionsrunden werden sich auch junge 
Unternehmen auf der Konferenz präsentieren.

7. Private Equity Konferenz NRW

Düsseldorf 22. Mai 2013

Jetzt anmelden!

www.nrwbank.de/pekonferenz
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Informationen über gewerbliche 
und private Insolvenzen in Nord-
rhein-Westfalen können im Inter-
net abgerufen werden. Das Justiz-
ministerium des Landes NRW 
veröffentlicht unter der Internet-
Adresse http://www.insolvenzen-
bekanntmachungen.de zeitnah 
aktuelle Insolvenzverfahren.

Winterhoff_Picard_2012.indd   1 27.04.12   10:02

*19.09.1968. Prokura erloschen: Ko-
kemor, Sven, Remscheid, *24.01.1980. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Buyse, Inge, Deurle/Belgien, 
*13.07.1965; Wybo, Joris, Hooglede/
Belgien, *30.09.1960. Prokura geändert; 
nunmehr: Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Peters, Roland, 
Wuppertal, *30.01.1967.

01.03.2013 HRB 11982 BSZ Bergi-
sches Sägenzentrum GmbH (Stockder 
Str. 142 - 148, 42857 Remscheid). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Remschei-
der Str. 150 - 160, 42899 Remscheid.

01.03.2013 HRB 12129 Wege Ver-
waltung GmbH (Stockder Str. 23, 42857 
Remscheid). 

01.03.2013 HRB 12218 A. Ernst & 
Dr. P. Weinrath GmbH (Bliedinghauser 
Str. 50, 42859 Remscheid). Die Gesell-
schaft ist nach Maßgabe des Beschlusses 
der Gesellschafterversammlung vom 
28.01.2013 im Wege des Formwechsels 
in die Ernst & Weinrath GmbH & Co. 
KG mit Sitz in Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal, HRA 23659) umgewandelt. 

01.03.2013 HRB 12327 BZZ Bergi-
sches Zerspanungszentrum GmbH 
(Grünenplatzstr. 16 - 18, 42899 Rem-
scheid). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Remscheider Str. 150-160, 42899 
Remscheid.

01.03.2013 HRB 22731 TDS Indus-
trieservice UG (haftungsbeschränkt) 
(Ehrenberg 4, 42389 Wuppertal). Bestellt 
als Liquidator: Schmalenbeck, Tatjana, 
Wuppertal, *02.12.1974. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

LÖSCHUNGEN

20.02.2013 HRA 18196 Schwanen-
Apotheke Inh. Andrea Ludwig e.K. 
(Hindenburgstr. 49, 42853 Remscheid). 
Die Firma ist erloschen.

26.02.2013 HRA 18042 Hans Ed. 
Heuser OHG (Garschager Heide 41, 
42899 Remscheid). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

31.01.2013 HRB 11472 Profi .L Ge-
sellschaft für Management- und 
Logistik- Beratung mbH (Berghausen 
1, 42859 Remscheid). Die Verschmelzung 
ist im Register der übernehmenden Fiege 
Logistik Stiftung & Co. KG am 28.01.2013 
eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

15.02.2013 HRB 22347 merlin 
consult AG Zweigniederlassung 
Remscheid (Güldenwerth 63 a, 42857 
Remscheid). Prokura erloschen: Laubach-
Schwark, Heike, Remscheid, *24.09.1957. 
Die Zweigniederlassung wurde aufge-
hoben.

27.02.2013 HRB 12402 MF GmbH 
(In der Fleute 18, 42897 Remscheid). Die 
Verschmelzung ist im Register der über-
nehmenden Culter GmbH am 25.02.2013 
eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

28.02.2013 HRA 23233 MAIO-
RAGENTUR-GROSSHANDEL e.K. 
(Lüttringhauser Str. 12, 42897 Rem-
scheid). Die Firma ist erloschen; von 
Amts wegen gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2 
HGB eingetragen.

12.02.2013 HRB 11056 Liesendahl 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Haddenbacher Str. 64, 42855 Rem-
scheid). Die Gesellschaft ist gemäß § 141 
a Absatz 1 FGG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

BERICHTIGUNGEN

05.02.2013 HRB 24688 Saurer Ger-
many Machinery Management GmbH 
(c/o Oerlikon Textile GmbH & Co. KG, 
Leverkuser Str. 65, 42897 Remscheid). 
Nach Berichtigung des Wohnortes Ge-
schäftsführer: Stahl, Peter, Lüdenscheid, 
*02.04.1967.

InsolvenzenInsolvenzen

15.03.2013 Andreas Fox, Jägerhofstr. 
52, 42119 Wuppertal, Versicherungsver-
treter, sonstige mit Finanzdienstleistun-
gen verbundene Tätigkeiten, Insolven-
zverwalter: Rechtsanwalt Sven Bader, 
Remscheid.

15.03.2013 Isabella Gioiello, Schwel-
mer Str. 7, 42897 Remscheid, Einzelhan-
del mit Textilien, Bekleidung und Schu-
hen an Verkaufsständen, Treuhänder: 
Rechtsanwalt Sven Bader, Remscheid.

18.03.2013 Vedat Celik, Höchsten 
34, 42105 Wuppertal, Kurierdienste, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Frank-
Rüdiger Scheffl er, Wuppertal.

22.03.2013 Berger & Slibar GmbH, 
Stresemannstr. 3, 42275 Wuppertal, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Rainer 
Frölich, Wuppertal.
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B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Unbenannt-3   1 22.10.10   11:25

Ihr Spezialist für 
- Hallenbau
- Industriebau
- Gewerbebau

SYSTEAMBAU.de

53557 Bad Hönningen     Telefon: 02635 / 95 38 0

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22 Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de
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Dowald & Selle OHG
Objekteinrichtungen
Wittener Straße 324
42279 Wuppertal

Telefon: (02 02) 2 63 64 60
Telefax: (02 02) 2 63 64 71
E-mail: info@dowald-selle.de
www.dowald-selle.de

Fragen Sie bei uns nach detaillierten Unterlagen
oder besuchen Sie unser Büro-Musterhaus.

se
it

 1
9

7
3

Dowald_Selle_Vorlage_2013.indd   1 25.03.13   16:16

 Ruhepol  Das Elementare berührt die 
Sinne – USM Möbelbausysteme harmonieren 
mit zeitgenössischem Lebensstil.
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